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Uom badischen „Altliberalismus ".
= Karlsruhe , 9. Sept . Aus den Kreisen des badischen Natio¬

nalliberalismus wird der „Franks . Ztg .
" ein politischer Situations -

Lericht hinsichtlich der Zusammensetzung des Ministeriums ge¬
geben, der sich an die Kammer -Erklärung des Staatsministers von
Dusch anlehnt , daß er „altliberal " sei . „Kein Politiker wußte wahr¬
scheinlich , was unter diesem Altliberalismus zu verstehen sei . Den
Liberalismus der 60er Jahre des vorigen Jahrhunderts , der Baden
die liberale Aera und den Ruf eines Musterstaates im besten
Sinne des Wortes brachte, der unmittelbar vor dem letzten Schritt
zur Trennung von Kirche und Staat gestanden und ein Schulgesetz gut¬
geheißen hatte , das bereits die Trennung von Kirche u . Staat zur Vor¬
aussetzung hatte , diese« Altliberalismus konnte der Minister nicht ge¬
meint haben . Denn dazu stimmte die politische Haltung des Staats¬
ministers nicht. Will man erkennen, wie der besondere ministerielle
„Altliberalismus " aussieht, so bleibt kein anderesMitetl , als dieHand-
lungen der badischen Regierung , die unter der Leitung des Staäts -
ministers v . Dusch steht , näher zu untersuchen. Gelegenheit , auf dem
letzten Landtag politisch Farbe zu bekennen, hat die Regierung wieder¬
holt gehabt .

Einen der wichtigsten Punkte der badischen Regierungspolitik
bildet die Eisenbahnpolitik . Um sie leichter durchführen zu können,
wurden die Eisenbahnfinanzen erheblich ungünstiger hingestellt , als
ste an sich sind . Bei der Volksvertretung blieb dieses Mittel aller¬
dings erfolglos . Sie verurteilte , in Üebereinstimmung mit dem über¬
wiegenden Teil der badischen Bevölkerung , die ministerielle Eisen¬
bahnpolitik , besonders die Maßnahmen , die angeblich zur Erzielung
der Einheitlichkeit unter den deutschen Eisenbahnen durchgeführt wer¬
den sollten, tatsächlich aber nichts waren , als eine manchmal recht
geistlose Nachbildung von Vorschriften der preußischen Bahnen , wo¬
durch , wie bei dem einstimmig abgelehnten Vorschlag der Einführung
der vierten Wagenllasse , in vielen Kreisen die Befürchtung entstand,
es solle dadurch weniger den Finanzen der badischen Bahnen aufgehol¬
fen, als ein für Baden ungünstiger Uebergang der badischen Bahnen
in preußische Verwaltung vorbereitet und in die Wege geleitet wer¬
den. Zum Fiasko hinsichtlich dieses Gebietes der Eifenbahnpolitik ,
in das sich der Staatsminister , der diese Politik billigte , mit dein
Eisenbahnministerium teilen kann, hat sich das Eisenbahnministerium
gegen Schluß des letzten Landtags , wie erinnerlich , eine noch viel
größere Schlappe geholt, als die Behandlung verschiedener Eisenbahn¬
bauten durch denBaureferenten des Ministeriums zur Sprache kam .
Persönlich steht der Eisenbahnminister v. Marschall zwar durchaus
makellos da, aber das Bausystem wurde allseits verurteilt , und die
Niederlage des Eisenbahnministers war eine derart vollständige , daß
wohl allgemein angenommen wurde , er könnte sich auf seinem Posten
nicht mehr halten . Die unhaltbare Lage des Eisenbahnministers hat
der Staatsminister offenbar herausgefühlt ; denn er hat seinen Kol¬
legen bei den kritischen Verhandlungen so wenig gedeckt» daß dies
einem vollständigen Fallenlassen gleichkam . Der Staatsminister sagte
in der Verhandlung der Zweiten Kammer am 5 . Juli wörtlich : „Daß
die bedauerliche Verhandlung vom 28 . Juni (in der es dem Eisen¬
bahnminister übel erging . D . Vers .) sehr wesentlich dadurch beein¬
flußt worden sei, daß seitens des Herrn Eisenbahnministers keine voll¬
ständige und eine im einzelnen Punkte nicht zutreffende Darlegung
der Verhältnisse gegeben worden sei." Auf diese falschen Ausführungen
des Eisenbahnministers beriefen sich denn auch die Abgeordneten aller
Parteien , als sie sich gegen die Vorhaltung des Staatsministers über

die zu weit gehende Kritik im Landtag und in der Presse wendeten .
Und so mußte der Eisenbahnminifter auch noch für die Ausfälle des
Staatsministers den Sündenbock machen, was er in seiner bekannten
Ritterlichkeit auch getan hat , obwohl es für ihn leicht gewesen wäre ,
die Schuld in dem einen oder anderen Punkt auf andere Personen ab¬
zuladen. Damals schwirrten alle möglichen Gerüchte durch die Lust .
Es wurde von Rücktritt des Staatsministers , des Eisenbahnministers
und des Generaldirektors der Staatseisenbahnen , sowie von einer
gründlichen Reorganisation der höheren Eisenbahnverwaltung gespro¬
chen. Was die beiden genannten Minister zum Verbleiben im Amte
veranlaßt , entzieht sich der öffentlichen Kenntnis . . .

Auch ein Vergleich zwischen dem Standpunkt des Staatsministers
v . Dusch und dem des Ministers des Innern v. Bodman drängt sich
auf . Beide waren zu Anfang des letzten Landtags der gleichen Anficht
über die Bündnis und Arbeitsfähigkeit der Sozialdemokratie » und
beide haben auch im Verlauf des Landtags durch wiederholte Brüs -
kierung der Sozialdemokratie aus ihrer Gesinnung keinen Hehl ge¬
macht . Der Unterschied bestand nur darin , daß Minister v. Bodman
dies in diplomatischerer Weise getan hat als der Staatsminister ,
dessen Aussagen teilweise schon in der allernächsten Folgezeit eine
Widerlegung erfuhren . Es genügt daran zu erinnern , wie der Staats¬
und Unterrichtsminister v . Dusch gelegentlich seiner an die Rational -
liberalen gerichteten Warnung vor einem Zusammengehen mit den
Sozialdemokraten mit voller Ueberzeugung darauf hingewiesen hat ,
daß die Sozialdemokraten bei der positiven Arbeit versage: , und die
Nationalliberalen die Gemeinde- oder Schulgesetzgebung nicht ohne
Mitwirkung des Zentrums machen könnten . In der Folge ergab fich
aber gerade das Gegenteil : Das Eemeindegesetz hätte auch ohne das
Zentrum eine Mehrheit gefunden und das Bolksschulgesetz ist nur mit
Hilfe der Sozialdemokratie und zwar gegen das Zentrum , das es hatte
durchfallen lassen wollen, zur Annahme gelangt . Eine besondere
Ironie lag in dem Umstand, daß die sozialdemokratischen Abgeord¬
neten der Regierungsvorlage gegen den Unterrichts - und Staats¬
minister, der dem Zentrum in der wichtigen Bestimmung wegen der
Zulassung von Klosterschulennachgeben wollte, zur Annahme verholsen
haben.

Während der Staatsminister durch diese Stellungnahme der
Sozialdemokratie und ihren guten Willen , zum Wähle des Ganzen
mitzüarbeiten , sich von seiner Ansicht nicht abbringen ließ , hat Mini¬
ster v . Bodman den Tatsachen Rechnung getragen und die Sozial¬
demokratie bei der Beratung des Eemeindegesetzes in der Ersten Kam¬
mer eine großartige Bewegung zur Hebung des Arbeiterstandes ge¬
nannt . Er hat auch den . Akut gehabt , dem beizufügen , daß man den
Forderungen der Sozialdemokratie eine teilweise Berechtigung nicht
absprechen könne und ihnen , soweit dies der Fall ist, Rechnung tragen
müsse. Diese Ausführungen haben dem Minister den ganz beson¬
deren Haß des Zentrums eingetragen , dem sie natürlich nicht in die
Taktik passen . Der Minister hat sich damit aber auch in einen Gegen¬
satz der Auffaffung zum Staatsminister v. Dusch gebracht, so daß von
einer Einheitlichleit des Gesamtminifteriums in Bezug auf die Beur¬
teilung der Sozialdemokratie nicht mehr die Rede sein kann.

Es bleibt noch das FinanMinifterium » das fast seit einem ganzen
Jahre und während eines ganzen Landtags nicht mit einer voll ver¬
antwortlich zu machenden Kraft besetzt war , in einer Zeit , in der die
Finanzfrage beinahe die wichtigste Rolle spielte . Zwar hatte Finanz¬
minister Honsell nach seiner hoffnungslosen Erkrankung mehrmals
um seine Entlastung gebeten. Daß sie ihm nicht gewährt wurde , war
vom menschlichen Standpunkt aus durchaus schön und rücksichtsvoll.
Hinter der persönlichen Rücksicht ist aber die Rücksicht auf das Inter¬
esse des Landes , auf die Volksvertretung zu kurz gekommen. Ihr
gegenüber war zwar ein formell verantwortlicher Vertreter , aber doch
keine Persönlichkeit da, mit der sie sich über die Finanzpolitik der näch¬
sten Zeit hätte verständigen können. So wußte die Kammer nicht, an

wen fich halten . Der Stellvertreter fand fich in gleicher Weise sowohl
mit der Annahme wie mit der Ablehnung von Regierungsvorlagen
ad . Besonders drastisch ist das bei der von der Regierung vorgeschla¬
genen Erhöhung der Einkommen- und Vermögenssteuer für das Jahr
1910 hervorgetreten , die von der Kammer abgelehnt wurde . Ist die
Regierung , wie es den Anschein hat , mit dieser Ablehnung einver¬
standen, so gibt ste damit zu, daß die geforderte Steuererhöhung nicht
durchaus notwendig war . Kann sie aber mit den ihr bewilligten
Mitteln , also ohne die Steuererhöhung , nicht auskommen , so wäre
es ihre Pflicht gewesen , sich mit dem Landtag auseinanderzusetzen , aus
welche andere Weise Deckung beschafft werden könne. Für den un¬
gesunden Zustand im Finanzrestort bleibt natürlich auch der Staats¬
minister dem Lande gegenüber mit verantwortlich .

Alles in allem genommen, hat das Land gegenwärtig in keiner
Weise ein einheitliches Ministerium , und das Bild , das die Regie¬
rung demgemäß bietet , entspricht sicher nicht den Anschauungen jenes
wahren Altliberalismus , als dessen Repräsentant sich der Staatsmini¬
ster von Dusch anscheinend hat ausgeben und empfehlen wollen .

"

Kaisermanöver 1919 .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .) III .

(Rachdr. verb .) A .NJL Pr . Holland , Nacht zum 7-/8 . Sept .
Eine Uebung, die nach der ganzen Art ihrer Anlage besonders

interessant und lehrreich zu werden verspricht, hat in dieser Nacht
ihren Anfang genommen. Die Erfahrungen , die man im russisch-
japanischen Kriege bei Kämpfen um eine befestigte Stellung gesammelt
und Mr die eigene Ausbildung zu verwerten gesucht hat , will man
einmal praktisch erproben . Um Stellungskämpfe , die absichtlich her¬
beigeführt werden, wird es sich also diesmal handeln , sodatz den
Führern naturgemäß nicht eine so große, fast unbedingte Bewegungs¬
freiheit gewährt werden kann, als in den Kaisermanövern der letzten
Jahre . Es liegt auf der Hand, daß man, wenn man eine derartige
Lage schaffen will , gewiste beengende Voraussetzungen einschalten mutz ,
damit die Absicht nicht durch die Maßnahmen des einen oder des
anderen Parteiführers vereitelt werden kann. Wir haben es ja auch
schon wiederholt in früheren Manövern erlebt , daß die eine Partei
mächtige Verteidigungsstellungen vorbereitet hatte , die nachher gar -
istcht zur Geltung kamen , weil der Gegner auf einen Angriff ver¬
zichtete und sein Ziel in großen Umgehungsmärschen suchte . Das ent¬
spricht natürlich auch durchaus der Wahrscheinlichkeit des Ernstfalles .
Diesmal nun hat man derartige Ausweichverfuche dadurch unmöglich
zu machen versucht , daß man die beiden Korps an größere Armeen , die
als im Süden stehend angenommen werden, anlehnte . Da also nach
dieser Richtung hin Umgehungen ausgeschlossen sind , nach Norden zu
aber das nahe Meer Schranken auferlegt , so können die sich frontal
gegenüberstehenden Korps den Stellungskampf eigentlich garnicht
vermeiden.

Bon dieser Beschränkung abgesehen , wird den Führern aber auch
diesmal eine möglichst große Bewegungsfreiheit gegeben werden .
Wie selbständig sie noch immer in ihren Entschlüssen bleiben , geht
schon daraus hervor, daß man über die Abtransporte der Truppen am
Schluß des Manövers diesmal zum ersten Male gar leine Bestim¬
mungen vorher getroffen hat . Der Fahrplan wird vielmehr erst in
letzter Stunde nach Maßgabe der dann vorhandenen Lage ausgestellt
werden ; eine treffliche Uebung für die Eisenbahnverwaltung .

Bon der Herausgabe besonderer Kriegslagen ist diesmal Abstand
genommen worden. Man hat vielmehr nur eine „allgemeine Lage "
angenommen : Eins rote Armee ist vor einer blauen über die Weichsel
zurückgegangen. Die blaue ist über die Weichsel bis etwa in die
Linie Marienburg -Riesenburg gefolgt. — Das rechte Flügelkorps der
zurückgewichenen roten Armee ist also das 1 . Korps , während das

Der stifte See .
Roman von H . Conrths - Mahler .

( 41. Fortietzung . ! »-a-vbruu
Als Hilde erfuhr , daß Hans Rochus auf acht Tage nach

Berlin reifen wollte , war sie sehr unangenehm überrascht.
Eie brauchte nicht mehr zu heucheln, um eine betrübte Miene
zu zeigen. Eie saßen zusammen auf der Veranda , welche zu
beiden Seiten der Freitreppe die ganze östliche Front des
Schlosses einnahm . Gleich darauf verabschiedete sich Hans
Rochus von den Damen , um noch einmal einen Jnfpizie -
rungsritt vorzunehmen , weil er am nächsten Morgen ab-
reisen wollte.

Als er die Treppe hinunterschritt , um Ra .„ iro zu be¬
steigen, den ein Knecht auf - und abführte , hing sich Hilde in
seinen Arm.

„Mußt Du wirklich jetzt fort , Hans Rochus, gerade jetzt ,
m ' -5 in Rochsberg bin ?" fragte sie schmeichelnd und legte
ihre Wange vertraulich an seinen Arm .

Hans Rochus wußte , daß Ruth herübersehen konnte. Es
war ihm unangenehm , daß Hilde sich so zärtlich an ihn
schmiegte . Was mußte Ruth denken ?

Dunkle Röte stieg in sein Gesicht. Er fand Hildes Be¬
tragen taktlos . Wenn er jetzt die beiden Frauen mitein¬
ander verglich , so fiel dieser Vergleich sehr zu Ruths Gun¬
sten aus . Hildes Kokettieren erkältete ihn immer mehr.
Trotzdem vermochte er nicht, sie brüsk zurückzuweisen . Sie
war als Dame und als East seines ritterlichen Benehmens
sicher. —

„Es ist wirklich, nötig , daß ich reise, Hilde," sagte er
ruhig . —

„Ach , dann hättest Du mich gar nicht nach Rochsberg
Einladen sollen . Was soll ich hier , wenn Du nicht da bist? "

„Aber . Hilde, Ruth bleibt doch hier ."

Sie zog ein Mäulchen,
„Ach — Ruth — weißt Du — sie ist doch reichlich lang¬

weilig — ganz entre nous .
“

Seine Stirne zog sich kraus .
„Alle Frauen können nicht so quecksilbrig sein wie Du,"

sagte er halb ernst, halb scherzend.
Sie machte große Augen.
„Geh — Du willst mich doch nicht glauben machen, daß

Du Ruth amüsant findest !"
Sein Gesicht verfinsterte sich .
„Gar nichts will ich Dich glauben machen , Hilde . —

Aber ich möchte Dich bitten , nicht in diesem Ton mit mir
über meine Frau zu sprechen.

"
Sie lachte leise , zärtlich und preßte seinen Arm an fich.
„Armer Hans Rochus , Dir scheint die Einsamkeit nicht

zu bekommen . Am Ende verliebst Du Dich aus lauter Ver¬
zweiflung in Deine eigene Frau . Aber nein , das ist ja un¬
möglich . Du, der schneidigste , amüsanteste Kavalier , und
dieses Bild ohne Gnade ! Nein , Hans Rochus — es war

>ch hohe Zeit , daß ich kam .
"

Das alles sollte scherzhaft klingen , aber es lag doch
genug versteckte Bosheit darinnen , daß Hans Rochus immer
finsterer aussah.

Hilde schien es nicht zu bemerken. In zärtlichem Ton
sprach sie von vergangenen Zeiten .

„Weißt Du noch , Hans Rochus —?"
Sie weckte vergessene Bilder in seiner Erinnerung , ge¬

meinsam verlebte süße Stunden aus jener Zeit , da er für
sie geglüht hatte . Sie wußte die Worte gut zu wählen, «
und ihr schmiegsamer Körper drängte sich dicht an sein« !
Seite . Sie hielt ihn vü und führte ihn vor der Veranda s
aus und ao , so daß Rnrh sie sehen mußte . i

Hans Rochus en .pse. nd bei alledem n. ichis als ein ge - ?
sieiLeries Unbehagen. Ec dachte nur an Rurtz und warf «

verstohlene Blicke zu ihr hinaus . Sie saß still und gelassen
in ihrem Sessel , nur die helle Röte war in ihr Gesicht ge¬
stiegen. —

Hildes Betragen erschien ihm fast frivol . Sie war doch
ein seelisch verderbtes Geschöpf . Ihre Koketterien blieben
aber auf ihn ganz wirkungslos.

Er steuerte nun direkt, trotz ihrer heimlichen Gegenwehr
auf Ramiro los und rief den Reitknecht herbei , der sich mit
dem Pferde diskret zurückgezogen hatte .

„Du mußt entschuldigen , Hilde, ich habe Eile , fort¬
zukommen, " sagte er hart und kalt. Schnell schwang er sich
aufs Pferd , grüßte sie höflich und winkte mit aufleuchtenden
Augen zu Ruth hinaus.

Hilde war viel zu schlau, um nicht zu merken, daß ihre
Pfeile wirkungslos abprallten . Ein wilder Zorn stieg in ihr
auf . War denn ihre Schönheit verschwunden, ihr Reiz ver¬
blaßt , daß sie keine Gewalt mehr über Männerherzen
hatte ? —

Die drehte sich um und stieg langsam die Freitreppe
wieder hinauf .

Ruth sah ihr mit heimlicher Unruhe entgegen . — Sehr
gegen ihren Willen erregte ste Hildes zärtlich kosendes Wesen
ihrem Manne gegenüber. Forschend streift : sie Hildes Gesicht,
als sich diese schweigend, mit zusammengezogenen Brauen in
einen Sesiel warf .

Schweigend saßen sich die beiden Frauen gegenüber , jede
mit ihren eigenen, unerfreulichen Gedanken beschäftigt. Und
die Sonne schien so goldig und klar , ringsum war alles in
strahlendes Licht getaucht . Wohin das Auge fiel , Schönheit ,
Licht :uiö 'Wärme . Dieser Erdenfleck schien geschaffen , glück¬
lichen Menschen eine Heimat zu sein .

Am nächsten Tage reiste Hans Rochus ab . Als er sich
von Ruth verabschiedete , hielt er ihre Hand länger und
feste? als sonst. Zum ersten Male fiel ihm der Abschied von
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17 . Korps als auf dem linken Flügel der nach Osten vordringenden
blauen Armee zu denken ist . — Nun heißt es , daß die rote Armee Ver¬
stärkungen erwartet , um nach dem Herankommen erneuten Widerstand
zu leisten, wozu das Gelände mit dem Sorge -Abschnitt, dem Ober¬
länder Kanal und den Seen besonders geeignet erscheint. Das will

also besagen, daß die rote Armee und mit ihr das 1. Korps , mit dem
wir es in Wirklichkeit ja allein zu tun haben , während die übrige
„Armee" nur in der Annahme besteht, daß die rote Armee zunächst in
eine dieser Linien befestigte Stellungen schaffen und den Gegner bis

zum Eintreffen der Verstärkungen aufzuhalten versuchen wird . In
der Tat sind denn auch im Lause des gestrigen Nachmittags in der
Linie Alt -Chriftburter und Finkensteiner Forst (südlich Prökelwitz,
wo der Kaiser während der letzten Tage jagte ) , westliche Sorge ,
Elbing -Fluß rote Truppen festgestellt worden, während Blau etwa
die Bahnlinie Marienburg -Riesenburg erreicht hat . Man darf also
annehmen , daß es schon heute zu Zusammenstößen kommen wirv .

Ehe wir hinausfahren , um diese zu beobachten, noch einige ein¬
leitende Bemerkungen, die zum Verständnis des Ganzen nötig er¬

scheinen und am besten gleich jetzt eingeflochten werden , damit später
der Fluß der Darstellung keine Unterbrechungen zu erleiden braucht .
— Um der Wahrscheinlichkeit so. nahe als möglich zu kommen, will
man den Kampf sich möglichst naturgemäß , d . h . langsam entwickeln
lasten. Dabei wird das Gefecht ohne jede Unterbrechung , also auch
während der Nächte, sortgeführt werden . Friedensrücksichten werden
gänzlich fortfallen , den Schiedsrichtern ist vollständig Freiheit ge¬
lasten. Ganz neu wird diesmal die praktische Darstellung der Verluste
sein , die bei der Marine allerdings schon seit Jahren mit Erfolg
geübt wird . Wir werden also nicht mehr die falschen Bilder der zu
dichten Schützenlinie zu sehen bekommen. Vielmehr werden nach An¬
ordnung der Schiedsrichter Offiziere , Mannschaften , Pferde , Geschütze
für kürzere oder längere Zeit aus der Front ausfcheiden, jenachdem
die Möglichkeit zum Herankommen von Reserven angenommen wird .
Die ausgeschiedenen Offiziere und Mannschaften werden sich zunächst
zu den Verbandsplätzen begeben, wo weiter über sie verfügt werden
wird . Erst während der Nacht werden dann die ursprünglichen
Stärken wiederhergestellt werden.

Ein weiterer Fortschritt in der Durchführung der Kriegsmäßigkeit
bedeutet die Aufstellung bespannter Eefechtsbagagen (Jnfanterie -
Patronenwagen , Sanitätswagen ) bei einzelnen Truppenteilen , und
zwar bei der 4. Jnf .-Brigade auf der roten , bei der 71 . auf blauer
Seite . Zur Eefechtsbagage zählen übrigens auch die Feldküchen die
jedoch , wie schon berichtet, erfreulicherweise jetzt sämtliche Jnfanterie -
truppen mitführen . Ebenso gelten die Berpflegungszüge nicht mehr
wie früher als neutral . Sie können vielmehr vom Gegner wegge¬
fangen werden und haben sich deshalb durchaus kriegsmäßig zu ver¬
halten , auf dem Marsch wie im Quartier . Aus naheliegenden Grün¬
den wird man allerdings davon absehen müssen , sie außer Gefecht zu
setzen; denn schließlich sind wir doch im Frieden und können den
Truppen zu den an und für sich sehr großen Strapazen nicht noch
unfreiwilligen Hungerkuren unterwerfen . Kriegsgemäß ist diesmal
auch zum erstenmale die Feldpost eingerichtet. Die beim 17. Korps
ausgestellte Kavallerie — Division — das 1 . Korps hat nur eine
selbständige Kavallerie -Brigade ! — führt leichte drahtlose Stationen ,
Lichtflgnal- und Lastkraftkolonnen für Lebensmittel und Hafer mit
sich, die Jnf .-Divifion schwere und leichte Scheinwerfer , die bei den
Nachtkämpfen in Tätigkeit treten werden , und die Pioniere neuen
leichten Divistonsbrückentrain , wie das Gelände hier ihn erheischt .

Und nun hinaus ins Feld, wo schon die Ereignisse der nächsten
Tage sich vorbereiten, nachdem die beiden Armeeführer gestern im
Laufe des Nachmittags ihre Befehle an die Führer der beiden
kämpfenden Korps haben gelangen lasten .

(Telegramm .)
---- Preußifch-Holland , 9 . Sept . Bei demroten ersten Korps baute

die erste Infanteriedivision im Laufe des gestrigen Tages ihreStellung
auf , die von Süden nach Norden sich von Grünhagen nach Rogehnen
zog uiü » mit dem nach Norden zurückgebogenen rechten Flügel östlich
von Preußifch -Holland fortjetzte. Nach Westen waren noch bei Mücken
und Talpitten starke Feldbefestigungen vorgeschoben . Die Stellung ist
sehr fest. Ueberall sind tiefe Laufgräben angelegt , Geschütze einge¬
graben und das Gelände überall wieder eingeebnet worden . Noch
weiter westlich zwischen Kroffen und Schönseld sind umfangreiche
Scheinanlagen errichtet , die, obwohl sie leer sind , von Weitem den
Eindruck besetzter Verschanzungen machen . Die rote zweite Division
erreichte, von Osten kommend , gestern Groß -Thicrbach , Reichertswalde
und Silberbach . General v . Kluck beschloß , mit der ersten Division die
ausgebaute Stellung zu halten und die 73 . Brigade , die zweite Divi¬
sion und die Maste der Kavallerie hinter dem rechten Flügel bereitzu¬
stellen.

Das17 . Korps , blau , hatte hauptsächlich auf Grund von Meldungen
seines lenkbaren Luftschiffes den Eindruck gewonnen, die Hauptstellung
der roten Kräfte befände sich hinter dem Oberländer Kanal , wo sich
die Scheinanlagen befanden . Die 41. und 35 . blaue Division sollte
diese Stellung in Front angreifen . Die 36 . Division sollte von Elbing
auf Pr .-Holland Vorgehen und die Kavalleriedivision E mit Tages¬
anbruch gegen den rechten Flügel von Rot . Dementsprechend erschien
die 35. Division um 9 llhr 30 Min . morgens bei Hirschfeld und die
41. Division gleichzeitig weiter südlich bei Nahmgeist . Das Vorgehen
dieser blauen Truppen erfolgte langsam , vorsichtig und beinahe un¬
sichtbar mit Ausnutzung aller Deckungen des Geländes . Die Divi¬
sionen wurden von roter Artillerie aus deren Hauptstellung beschossen.
Das Wetter ist schön . Die Wege sind etwas getrocknet .

ihr schwer . Es war, als ob er ihr noch etwas zu sagen hätte,
etwas Warmes, Liebes. Nur die rechten Worte fand er
nicht, um seinem Empfinden Ausdruck zu geben . Und da er
noch danach suchte, trat Hilde mit mokantem Lächeln heran.

„Treues Weib, gebiete Deinen Tränen," zitierte sie
höhnisch . Da war die gute , weiche Stimmung verloren. Die
beiden Gatten tauschten höfliche Abschiedsworte . Hans
Rochus küßte den Damen die Hand und stieg in den Wagen.
Gleich darauf fuhr er davon . Ader er sah noch einmal zurück,
und sein Blick suchte nicht das schöne Gesicht Hildes, sondern er
ruhte mit forschender Unruhe auf dem stillen Antlitz seiner
Frau . Es war kühl und unbewegt wie immer.

(Fortsetzung folgt.)

Im Lande der heilen Machte .
schwedische Symphonie von Albert Herzog .

12. Fortsetzung .
3. Im Bergwerk von Falun .

Unter der Erde
Steht mir mein Haus im Gestein.

Die Edda : Alv !ssmg.l .
Diese Schwedenfahrt ist bisher wie eine rückwärtsfchauende

Liebe : Stockholm mit seinem von modernem» Geist erfüllten
öffentlichen Leben und seiner wundervollen Lage begeistert den
Mann . Uppsala mit der Ulfilasbibel und den alten Goten - und
Wickingssagen war die Schwärmerei des Jünglings und nun
fährt der Zug in Fälun ein und trägt uns in die Stadt , deren
Name uns aus der Kinderzeit her so rührend traut erklingt .
In unfern Schullesebüchern stand sie damals noch , die herz¬
bewegende Geschichte vom „Bergmann von Falun ". E. T. A.
Hosfmann hat sie in seiner geheimnisvollen Art berichtet , Tri -
r '

.us dichtete daraus eine Ballade und auch als einstmals gern
gsfihenr Oper von Holsteins, „Der Haideschacht" traf man es an,

Der Kaiser stieg um 8 Uhr 30 Min . bei Rogehnen zu Pferde und
beobachtete die Bewegungen von einer Höhe zwischen Talpitten und
Erünhagen , wo auch Graf Häseler und die fremden Offiziere sowie die
Manöverleitung unter dem Generaloberst v. S. Goltz sich befanden .

Am Nachmittag , 4 llhr , war die blaue 35 . Division durch ein sehr
abwechslungreiches Gelände , nachdem es mittags den Oberländer
Kanal überschritten und sich mehrfach entwickelt hatte , bis an die
Chaussee von Preußisch-Holland -Grünhagen gegenüber Mücken vor¬
gedrungen . Rot hatte die Befestigungen bei Macken geräumt . Ebenso
war die blaue 41. Division bei Erünhagen angelangt und überschritt
die genannte Chaussee. Rot hatte die vorgeschobenen Befestigungen
bei Talpitten verlassen und sich auch hier auf die Hauptstellung zu¬
rückgezogen. Die 38. blaue Division war bis Rogehnen gekommen .
Ueberall und noch nachmittags um 6 llhr war das Feuergefecht aller
Waffengattungen im Gange . Vielfach sah man außer Gefecht gesetzte
Mannschaften und Offiziere . Der Kaiser hatte in der Nähe von Tal¬
pitten das Frühstück genommen, war dann nach dem nördlichen
Kampfplatz bei Rogehnen geritten und gedachte, noch weiter im Ge¬
lände zu verbleiben .

Das blaue 17. Korps erhielt erst nach dem Ueberschreiten des
Oberländer Kanals sichere Meldungen über die wirkliche Aufstellung
von Rot . Demgemäß machten die 41. und 35. Division eine Achtel¬
schwenkung nach rechts. Die 36. Division entwickelte sich in der Linie
Preußisch-Holland -Laaps , mit der Front nach Süden . Auf ihrem
linken Flügel grub sich die Kavalleriedivision E . I ein .

Abends 18 Uhr hörte man noch den Donner der Kanonen der
schweren Artillerie , die sich bei Tag eingeschossen hatte . Rot ist in
seiner starken Stellung verblieben . Bei Rot sind Scheinwerfer ein¬
gebaut , die nachts in Tätigkeit treten werden .

Tages -Mundschnn .
Deutsches Reich.

— Dresden, 9. Sept . Hier verlautet bestimmt , daß der
sächsische Finanzminister v. Rueger am 1 . Dezember in den
Ruhestand tritt . Der Minister ist 75 Jahre alt . Wer sein
Nachfolger wird ist noch unbestimmt .

= Straßburg i. E., 9 Sept . Wie die „Straßb . Neue
Ztg.

" meldet , erhielt Bürgermeister Dr . Schwander von der
Verwaltung der Reichseisenbahnen in Berlin die Mittei¬
lung, daß die außertarifmäßigen Ueberführungsgebühren im
Straßburger Rheinhafengebiet vom 11. September an auf¬
gehoben werden . Damit ist die Benachteiligung elfässifcher
zugunsten badischer Interessen, die in Straßburg viel böses
Blut machte, beseitigt, und dem Kehler Hafen dürfte die
Konkurrenz mit Stratzburg noch mehr erschwert werden , als
es bisher schon der Fall war.

Die O ft asienreise des Kronprinzen .
--- Berlin , 9 . Sept . (Tel .) Im Gefolge des Kronprinzen auf seiner

Ostasicureise befinden sich der Generaladjutant des Kaisers General¬
leutnant v. Schenk , Major Graf zu Solms -Wildenfels , persönlicher
Adjutant des Kronprinzen , Ordonnanzoffizier v . Zabeltitz , Leibarzt
Oberstabsarzt Dr . Widemann , Gesandter von Treutler , Oberleutnant
der Reserve Graf Finck von Finckenstcin, Bureauvorsteher des kron-
prinzlichen Hofmarfchallamts Sommer .

Die Rechtspflege in den Schutzgebieten .
— Berlin , 9 . Septbr . Eine Modernisierung der Rechtspflege in

unserem Schutzgebiet ist , wie man der „Frkf . Ztg .
" schreibt , von der

Kolonialverwaltung in Angriff genommen, nachdem bisher schon auf
dem Wege der Verordnung des Reichskanzlers auf verschiedenen Ge¬
bieten eine Umgestaltung erfolgt ist . Unter anderem dürfte auch der
Fnstanzenzug yach . neuzeitlichen Grundsätzen geregelt werden . Mas die
Kodisizierung des Eingeborenenrrchts betrifft , so sind an alle Bezirks¬
leiter Fragebogen herausgefandt nach deren Richtlinien möglichst
genaue Erhebungen über die Stammesfirte der Eingeborenen ange¬
stellt werden sollen. Ein Teil dieser Fragebogen ist bereits im Kolo¬
nialamt eingegangen . Diese Erhebungen sind dadurch sehr erschwert,
daß durch das Fortschreiten der Besiedelung und die hieraus entstehen¬
den Beziehungen der Eingeborenen zu den Europäern die Stammes¬
sitte eine ständige Umgestaltung erfährt . Es wird daher die Kodifi -
zierung der Stamessitte nur ein ethnographisches und historisches In¬
teresse haben . Daß sie die Grundlage für ein neues Eingeborcnenrecht
liefern wird , ist kaum anzunehmen.

Reichstagsersatzwahl Löbau - EbersSach ,
— Dresden, 9. Sept . Im Reichstagswcchlkrsis Lsbau-

Ebersbach ist gestern der nationalliberale Abgeordnete Dr.
Weber wieder anfgestellt worden . Dabei wurde allgemein das
Verhalten der Konservativen verurteilt , die durch die aussichts¬
lose Kandidatur Foersters die nationalen Parteien zersplitter¬
ten und den Wahlkreis vielleicht den Sozialdemokraten auslie¬
ferten .

Oesterreich -Ungarn.
— Pest , 9 . Sept . Gestern hat die Stadtverwaltung

Probeschlachtungen und den Fleischverkauf in eigene Verwal¬
tung übernommen , um festzustellen, ob die Flsischteuerung auf
ein Manöver der Metzger zurückzuführen ist . Wenn sich dies

dies vielbesungene Hohelied der Treue. Denn diese Geschichte er¬
zählt, wie man eines Tages , vor wohl 290 Jahren , in der Kupfer¬
grube von Falun einen toten jungen Bergmann, wie friedlich
schlafend, vorfindet, den kein Mensch kennt . Man hat ihn an
die Oberfläche herausgeschafft . Da wirft sich aus den Reihen
der Umstehenden ein altes Mütterchen schluchzend und freudig
bewegt zugleich über den Toten. Und die Alte erzählt, wie sie
vor nun 60 Jahren mit dem jungen Bergmann hatte 'Hoch¬
zeit machen wollen, als dieser Tags zuvor noch einmal zur Grube
ging, um nie mehr wiederzukehren . Nur sie selbst war fest über¬
zeugt , datz sie ihn noch einmal schauen werde . Und wies alle
Freier ab, dem Verschwundenen die Treue zu wahren. Jetzt ,
jetzt ist er zurückgekehrt . In dem Schacht, in dem ihn das Berg¬
werk verschüttete, hat seinen Leichnam das Kupfervitriol fo frisch
gehalten, als ob es ein Lebender fei , den es bei sich bewahrte.
So grüßt das alte Mütterchen den Geliebten in seinem Bräu¬
tigamslenz und sinkt dann tot neben dem Toten zusammen . —
Ich erzähle nach der Erinnerung aus meiner Kinderzeit. Aber
so ungefähr war der Inhalt der wundersamen Begebenheit im
Jahre 1719, die alle Welt bewegt hatte.

Wie denn überhaupt die Welt einst mit Staunen aus die
Kupferwerke von Falun geschaut hatte, die zu den großen Wun¬
dern der Erde gerechnet wurden . Wer wbiß die Zeit , als hier
bei Falun zuerst das kupferhaltige Erz aus dem Ur -Eneis der
Erde wie aus einem offenen Steinbruch herausgeschlagen
wurde , im freien Tazbau ? Vis dann allmählich , da die Erde
nahe ihrer Oberfläche ausgebaut war, die tiefen Stollen in
ihrem Innern angelegt wurden , immer breiter und immer
tiefer gehend, ein Hohlgang unter und neben dem andern .
An die 30 Kilometer.

Die erste Auffindung des Kupfers erzählt dis Sage : ein
Bock hatte sich beim Grasen aus dem Boden herumgewalzt
und kam rotgefärot nach Hause. Da untersuchte man neu

erweisen sollte , wird die Stadt sofort städtische Fleischduutr
errichten .

Diedeutsch - böhmischeBerständigungsaktioi «.
■— Wien , 9. Sept . Der Ministerpräsident Bienerth konferierte

heute mit dem Obman der deutfch -böhmijchen Agrarpartei , Käutzner,
welcher erklärte , daß er bei seinen Parteigenossen für die Teilnahme
an den Prager Konferenzen eintreten werde. Er betonte aber , daß die
Flottmachung des böhmischen Landtages nur dann erfolgen könne ,
wenn das deutsche L't . uln -alprogramm durchgeführt werde. Die Ver¬
handlungen werden wahrscheinlich schon bei den Vorfragen scheitern.

Frankreich.
Frankreichs Flottenpläne .

— Paris , 9 . Sept . (Tel .) Der frühere Marineminister Lanestan
spricht sich in der „Depesche de Brest" sehr entschiede « gegen die von
mehreren Offizieren und Parlamentariern , insbesondere von Senator
Monis und dem Deputierten Painleve befürworteten Borschläge aus ,
die großen Schlachtfchiffe und Kreuzer dem Mittelmeergefchwader zu¬
zuteilen .

Deutschland, so führt Laneston aus , wolle nicht nur den Englän¬
dern, sondern gleichzeitig auch den FrLnzofen die Herrschaft in der
Nordsee streitig machen . England selbst fühle sich in seiner bisher
unbestrittenen lleberlegenheit bedroht und fange an , eine Landung
deutscher Truppen auf seinem bisher noch unverletzt gebliebenem
Boden zu fürchten. W-nn sich England aus eigenem Antriebe Frank¬
reich genähert habe, fo fei dies nicht aus einem einfachen Freund¬
schaftsgefühl geschehen, sondern in der Hoffnung, in den Franzosen
Bundesgenossen zu Wasser und zu Land gegen die Drohung Deutsch¬
lands zu finden . Von diesem Gesichtspunkte aus , müsse Frankreich
feine Marinestärken und seine Flotte verteilen .

Frankreich habe nichts mehr von der englischen Flotte im Mittel¬
meer zu fürchten, wo England große Streitkräfte zum Schutze Aegyp¬
tens , Maltas , Cyperns und Gibraltars , sowie gegen die Flotten der
mit Deutschland verbündeten Mächte unterhalten müsse . Es sei des¬
halb klar, daß der Platz der mächtigsten Panzerschiffe Frankreichs im
Norden fei , da dieses an den Küsten des Kanals und des Atlantischen
Oceans die Angriffe der deutschen Flotte zu fürchten habe . Es wäre
cm Wahnwitz, die Ratschläge Monis , Painleves und jener Offiziere
zu befolgen, welche sich durch die Reize des Mittelmeers verführen
lassen.

ArnerMa .
— Newyork, 9. Septbr . Nachdem das Komitee des Banketts zu

Roofevelts Empfang die Einladung für den der Bestechung beschul¬
digten Senator Lorimer zurückgezogen hatte , traf Roosevelt in Chicago
ein, wo er mit gewaltigem Enthusiasmus empfangen wurde . 1200 der
bekanntesten Bürger nahmen an dem Bankett teil . Inzwischen beschloß
der Konservations -Kongretz eine Plattform , die Roofevelt als Vor¬
kämpfer für die Erhaltung der Naturschätze preist und den Präsidenten
Taft vollständig ignoriert .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

22 . August d . I . gnädigst bewogen gefunden, der Hauptlehrerin Adele
Braun in Offenburg das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 25 . Aug.
d . I . gnädigst geruht den Lehramtspraktikanten Karl Mayer von .
Meissenheim zum Professor an der Höheren Mädchenschule mit Lehrer -
mnenseminar (Elisabethschule) in Mannheim zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 25 . August
1910 gnädigst geruht , den Oberrevisor Ernst Mölbert beim Bezirksamt
Baden bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in ' den Ruhe¬
stand zu versetzen .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des, Innern vom 3. Sep¬
tember 1910 wurde der Polizeikommissür Karl Haas beim Bezirks¬
amt Karlsruhe unter Anerkennung feiner langjährigen , treu geleiste¬
ten Dienste in den Ruhestand versetzt .

Mit ' Entschließung Eroßherzoglichen Oberschulrats vom 5 . Sep¬
tember d . I . wurde dem Hauptlehrcr Wilhelm Wagner an der Volks¬
schule in Karlsruhe die etatmäßige Amtsstelle eines seminaristisch
und technisch gebildeten Lehrers mit der Amtsbezeichnung Reallehrer
an der Grotzh . Taubstummenanstalt in Gerlachsheim übertragen .

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen
vom 29 . August d . I . wurde Betriebsassistent Karl Würth in Hausach
nach Konstanz versetzt .

Kadische Chronik.
0 Karlsruhe , 10. Sept . Die Landwirtfchaftskammer veranstaltet

vom 15 .—17. Sept . in Gernsbach und vom 21 .—23 . Sept . in Eengen -
bach einen Lehrkurs für Obsternten , Sortieren und Verpacken , sowie
Obflmostbereitung . Die unentgellichen Lehrkurse werden von dem Ge¬
schäftsführer des Bad . Landesobstbauvereins , Herrn Karmann -Vühl ,
abgehalten . Für Lehrgeräte und Verpackungsmaterial ist hinreichend
gesorgt.

— Durlach , 9. Sept . Gestern wurde der neugewählte Geistliche
der Nordstadtpfarrei , Herr Stadtpfarrer Wolfhard (bisher in Kork,
A. Kehl) empfangen . An der Bahn waren erschienen: Dekan Meyer ,
Kirchengemeinderat Geyer und Pfarrverwalter Meier . Am Pfarr -

gierig die Weidestelle und fand unermeßliche Kupferlager im
Gestein .

Es war die Zeit der deutschenHohenstaufenkaiser , aks in Fa¬
lun schon der Hammer auf dem Kupfer klang , als hier schon eine
Jndustriegesellschuft bestand, welche die Grube ordnungsgemäß
befahren ließ. Altehrwürdige Pergamente reden davon. Im
Reichsarchiv zu Stockholm liegt der eine mit 7 Siegeln ver¬
sehene Pergamentbrief vom Jahre 1288 . Aber damals bestand
die Gesellschaft schon lange, so daß man geneigt ist , die Grün¬
dung der Stora Kopparbergs Bergflags Actien Gesellschaft in
das Jahr 1200 zu verlegen. Die Faluner Gesellschaft beherrschte
in den nächsten Jahrhunderten die Welt als größter Kupfer¬
produzent .

Im Juhre 1660 erreichte die Berggesellschaft mit einer Pro¬
duktion von 3067 Tonnen den Höhepunkt . Das war für Schwe¬
den ein Glück . Denn sie bildete sozusagen die Schatzreserve des
Lundes, ohne die Gustaf Adolf schwerlich seine Kriege hätte
führen können. Damals begann man hier, das Kupfer gleich
zu Blech und in verschiedenen Gestaltungen zu schmieden. Die
Kupfermünzen des Reichs wurden von da ab bis zum Jahre
1831 fast sämtlich hier gefertigt. Heute ist die reiche Kupfer¬
produktion der Faluner Grube sehr herabgesunken , we.nn sie
auch noch an Erz ergiebig ist, das man in Tiefen bis über 400
Meter bohrte . Zur Hauptsache wird die Faluner Grube heute
zur Gewinnung von Schwefelkies ausgebeutst, der in den
Schwefelsäure - und Sulfitsabriken der mächtigen Jndustrie-
gesellschaft verwertet wird. Die Gesamtsumme des im Laufe
der sieben Jahrhunderte hier gewonnenen Erzes berechnet die
Gesellschaft auf 35 Millionen Tonnen, was zusammengehäuft
die Cheopspyramide in Aegypten (die etwa 2’A Millionen
Steine von je 40 Kubikfuß Inhalt enthält) um das siebenfache
übertreffen würde . Insgesamt auf 81)0 Millionen Kilogramm
berechnet man die Menge des hier gewonnenen metallischen
Kupfers, bei einem Werte von 1216 Millionen Mark . Hesta
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n^ iTfiteft Herr Dekan Meyer den neuen Seelsorger im Namen der

?nana. Kirchengemeinde und Herr Bürgermeister Dr . Rerchardi im

« nmen der politischen Eemeinde herzlich willkommen. Herr Ctadt-

nsarrer Wokfhard erwiderte bewegt mit herzlichem Dank für den

freundlichen Empfang und das einmütig ihm entgegengebrachte Ber-

UCU
* Ruit (A . Breiten) , 10. Sept . Der Eesamtfchaden bei

d. m letzten Eroßfeurr . dem 3 Wohnhäuser , 2 Scheunen .
. Backstube und 1 Schopf mit Schweineftällcn zum Opfer
iielen betrug an Gebäuden 13 000 Mark , an Fahrnissen
12 000 Mark . Die Brandursache konnte noch nicht sestgestellt
^" ^

1
"

Philippsburg . 9 . Sept . In der heute stattgefundenen
Ersatzwahl in den Eemeinderat für den t Ludwig Breitner

©urbe der von der demokratischen und sozialdemokratischen
Partei aufgestellte Kandidat Schreinermeister Johann Geißler
mit 45 Stimmen gewählt, auf den Kandidaten der Zentrums¬
partei entfielen 20 Stimmen . Sämtliche wahlberechtigten Mit¬

glieder haben abgestimmt .
^ Neuweier (A . Bühl ) , 8. Sept . Gestern abend wurde

das 4 Jahre alte Söhnchen des verstorbenen Johann Hasel
von einem Wagen überfahren und so schwer verletzt , daß nach
kurzer Zeit der Tod eintrat . Den Fuhrmann soll keine Schuld
an dem Unglück treffen .

i— Hofweier (A. Offenburg ) , 9 . Sept . Der Maurer¬
meister Junker wurde gestern von einem Automobil über¬

fahren und schwer verletzt . Die Insassen des Automobils
waren ein Engländer und sein Chauffeur, die sich des Ver¬
unglückten sofort annahmen .

$ Lahr » 9. Sept . Heute früh stand das Thermometer
unter Null. . , ^

© Lahr , 10. Sept . Schrecklich verbrannt wurde gestern abend
das 5jährige Töchterchen des Maurers Dreher hier. Ein älteres
Schwesterchen hatte in Abwesenheit der Eltern zum Wärmen
von Milch einen Spirituskocher angesteckt , den ein 214 Jahre
altes Kind vom Tische herunterzog . Die Kleider des erwähnten
5 Jahre alten Mädchens , das in der Nähe stand und von dem
Spirituskocher getroffen wurde , gerieten in Brand . Bis Hilfe
kam war das arme Wesen an Brust und im Gesicht dermaßen
verbrannt , daß das Fleisch bloßgelegt wurde . Das Kind wird
kaum mit dem Leben davonkommen .

— Königschaffhausen (A . Breisach) , 9 .Sept . Zu der gemelde¬
ten Kindsmordaffäre wird noch folgendes nähere berichtet :
Der hiesige Landwirt Karl Tibi , gebürtig von Jhringen .
stand im Verdacht der Blutschande und zwar im Rückfall.
Die von einem Vertreter der Staatsanwaltschaft Freiburg
und dem Gendarmerie - Wachtmeister des Bezirks vorgenom -
mene Untersuchung zeitigte am Abend ein Geständnis der
Tochter Frieda Tibi daß sie letzte Woche heimlich geboren
habe , das Kind im Backofen verbrannt, und daß ihr Vater
sie dazu verleitet hätte. Im Backofen fand man denn auch
die Ueberreste des Kindes, die von der Staatsanwaltschaft in
einem Kistchen nach Freiburg verbracht wurden. Tibi wurde
verhaftet und nach Breisach verbracht , während die Tochter
mit Rücksicht auf ihren Zustand und auf die Familie
von der Verhaftung vorläufig verschont blieb. Tibi hatte
vor 8 Jahren 2y2 Jahre Zuchthaus und dessen Tochter
8 Monate Gefängnis. Damals hatte das Mädchen ihr an¬
geblich totgeborenes Kind im Garten unter einem Schutt¬
haufen verscharrt.

!— Mauchen (21. Müllheim) , 9 . Sept . Vor einiger Zeit
ist der Landwirt Birsner hier von einem bösartigen Stier
schwer verletzt worden . Der Mann ist jetzt den Verletzungen
erlegen .

-f- Vom Feldberg wird uns unterm 9 . September geschrieben :
Der Winter hat hier seinen Einzug noch nicht gehalten . Die
Höhen des Feldberges und des Belchens waren noch nicht einge¬
schneit und auch das Frostwetter hat uns hier eben verschont.
Allerdings sank das Thermometer einmal auf 5, war sich aber
bald seiner Verirrung bewußt und ist seither wieder ganz erheblich
gestiegen . Die Herbsttage sind hier eben wunderschön . Die Natur
entfaltet ihre höchsten Reize. Die kräftige , reine Luft hat schon
jetzt jenes herbstliche Aroma, das den Nerven so besonders wohl
tut . Ein Blick in die herbstlichen Schwarzwaldtäler bietet unver¬
geßliche malerische Bilder und wenn das Glück dem Wanderer be¬
sonders hold ist, so läßt es ihn einen Blick auf die in unserm
Herbst so überaus klare Alpenkette von der Zugspitze bis zum
Mont-Blanc tun.

— Donauejchingen , 9 . Sept . Prinz Max hat Dienstag
nachmittag den neuen Stadtteil in Augenschein genommen
und später Oberamtmann Dr. Strauß und Bürgermeister
Schön empfangen . Am Mittwoch besichtigte Prinz Max das
Schloß, die Gewächshäuser , das Kupferstichkabinett , sowie die
Handschriften im Archiv und nachmittags die Fürstliche
Brauerei.

1 . Kleinlaufenburg, 9 . Sept . Einen schweren Unfall hat
am Mittwoch der 24jährige Chauffeur Eugen Lauber von Binz¬
gen erlitten . Lauber hatte mit einem Auto eine Herrschaft von
St . Blasien, wo er bedienstet war, nach Kleinlaufenburg zu
führen . Während des Aufenthalts seiner Fahrgäste fuhr er
schnell nach Binzgen, um einem Angehörigen einen Besuch abzu-
statten . Bei der Rückfahrt nahm er seine jüngeren Geschwister
mit und ließ den Wagen ziemlich schnell laufen. Als er bei
der Eroßmannschen Fabrik einem Fuhrwerk begegnete , wollte
er ein langsameres Tempo anschlagen, scheint aber zu schnell
und zu heftig gestoppt zu haben, denn das Auto überschlug sich
und die Insassen fielen heraus. Während die Kinder nur ganz
geringfügige Schürfungen erlitten, wurde der unvorsichtigte
Chauffeur so schwer verletzt, daß er ins hiesige Krankenhaus
verbracht werden mußte.

CD Waldshut, 10. Sept . Zum Reu- bezw . Umbau ihrer
Schulhäuser erhielten folgende Gemeinden Staatsbeiträge zuge¬
wiesen : Erzingen 10 000 Mk., Horheim 3300 Mk., Tiefenstein
5500 Mk.

d Singen , 9. Sept . Bei der Zollrevision des V -Zuges
45, der gestern nacht 1 Uhr hier eintraf, wurden unter dem Ver¬
dachte des Saccharinschmuggels zwei Böhmen verhaftet. Es
wurden bei ihnen 2 Rucksäcke mit ca. 30 Kilogramm Saccharin
vorgefunden . Sie hatten den Süßstoff unter den Heizröhren des
Wagens versteckt .

Versammlungen und Kongresse .
# Karlsruhe, 10. Sept . Morgen Sonntag , nachmittags
Uhr , wird hier im Gasthaus zur Rose ein Kreis -Jmker-

räg abgehalten.
fT) Freiburg, 10. Sept . Der deutsche Apothekerverein hält seine

nächstjährige Hauptversammlungin unserer Stadt ab.

Vereinsfestlichkeit. Morgen Sonntag , den 11 . September, werden zwei
Vorstellungen nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr gegeben. In
beiden Vorstellungen wird Madame Else Wörner, das telepathische
Phänomen , sowie die übrigen erstklassigen Spezialitäten auftreten. Eß
ei hiermit noch besonders darauf aufmerksam gewacht , daß das Gast-
piel von Madame Else Wörner mit dem 15. ds. Mts . beendet ist.

8 Unfälle. Gestern vormittag tummelten sich mehrere Buben auf
der Mauer der Dragoner-Kaserne in der Vlücherstraße . Ein Drago¬
ner warf nach einem dieser Buben. Einer von ihnen wollte dem Wurf
ausweichen, bückte sich seitlich und siel die Mauer herunter, wobei er
den linken Arm brach . — Gestern nachmittag fuhren in der Kaiser-
Allee 2 Radfahrer aufeinander, wobei der eine mit dem Rad stürzte
und sich die Schulter ausrenkte . Den anderen Radfahrer, der übermäßig
rasch fuhr , soll die Schuld treffen .

Nermischtes .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 10 . September .

* Erweiterung des Fern-Sprechbereichs . Von jetzt ab ist Karls¬
ruhe zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : Eisenstein
(Niederbayern) und Zwiesel. Gesprächsgebühr 1 M .

A Eisenbahnverkehr . Zur Bewältigung des heutigen Samstags -
oertehrs kursieren außer den sonst vorgesehenen Vorzügen noch einige
weitere Ergänzungszüge, besonders für aus der Schweiz und dem
Bodensee zurückkehrende Sommerfrischler .

dp Vom Telegraphen -Bataillon Nr . 4 gingen heute Vormittag
mit dem fahrplanmäßigen Personenzug 7.07 Uhr über Maxau -Lauter-
burg etwa 26 Mann unter Führung eines Leutnants nach Walburg
im Unterelsaß ab, um an den Schlußmanövern des 16 . Armeekorps
teilzunehmen. Auch ein Eerätewagen wurde mitgeführt.

-4- Arbeiterbildungsoerein. Zum Gedächtnis PH . Fr. Silchers ,
Schöpfer unsterblicher Volksliedkompositionen (Todestag : 26 . August
1860) veranstaltet der Verein am kommenden Montag den 12. Septem¬
ber, abends 3/29 Uhr im Eintrachtsaale eine Silcher-Feier . Dabei
wird Herr Musikinspektor Franz Zureich die Gedächtnisrede halten,
das bekannte Silcherquartett (Herrn Karl Kögele, Otto Meßbecher ,
Karl und A. W. Reinfurth), sowie die Gefangsabteilung des Vereins
werden die bekanntesten Kompositionen Silchers zu Gehör bringen.
Gäste sind zur Veranstaltung willkommen .

A Stadtgarten -Konzert. Am Sonntag , den 11. September d. I .,
vormittags y2 l2 Uhr bis mittags VA Uhr wird im Stadtgarten bei
günstiger Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr ein
Freikonzert veranstalten. Es werden nachfolgende Musikstücke zum
Vortrag gebracht werden : „Mit Paradeflaggen", Marsch v. Blanken-
horn ; Ouvertüre „De : Prinz von Oranien" v . Latann : „Wiener
Luft "

, Walzer v. Ziehrer ; Potpourri aus der Operette „Die Jungfiau
von Belleville", v. Millöcker; Marsch aus der Over „Carmen"

v. Bizet.
cP Bunter Abend . Am heutigen Abend veranstaltet das Salon -

Orchester „Apollo" — als Krachauer — zusammen mit dem Ver¬
gnügungsklub „Fidelitas " auf allseitigen Wunsch nochmals einen
bunten Abend im Saale des Restaurant „Elefanten". Zur Mitwirkung
ist der bleiebte Humorist Harry Eugges wiedergewonnen, der durch
feine feine satyrischen Cabarett-Vorträge noch in bester Erinnerung
der letzten Konzertbesucher sein wird. Der heutige Abend verspricht
wiederum einige fidele Stunden an uns vorbeiziehen zu lasten , da
der Humorist , sowie die altbekannten Krachauer ihr möglichstes auf¬
bieten werden , diesen bunten Abend zu einer Auslese von Humor und
Fröhlichkeit zu gestalten . Es dürfte sich empfehlen, bei Zeiten für ein
gemütliches Plätzchen zu sorgen, da wie das Letztemal , ein außer¬
ordentlich reger Besuch zu erwarten ist. (Näheres siehe Inseraten¬
teil .)

= Im Kühlen Krug findet morgen Sonntag , nachmittags
t Uhr, ein volkstümliches Konzert , ausgeführt von der Pforzheimer
Schützenkapelle unter Leitung des Herrn Kapellmeisters K . Asch ,
statt . Die Pforzheimer Schützenkapelle erfreut sich nicht allein hier,
sondern auch in Heidelberg , Mannheim, Frankfurt, München , Stutt¬
gart und anderen Städten großen Ansehens.

[ •] Kolostrum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, findet heute
Samstag keine Vorstellung statt, wegen einer daselbst stattfindenden

----- Pillkallen, 9. Sept . (Tel.) Heute morgen um 4 Uhr wurde auf
der Stallupöner Chaussee die schrecklich verstümmelte Leiche des Reu-
tenempfängers Steiner aufgefunden . Mit Hilfe eines Polizeihundes
gelang es, als Täter den Maurergesellen Lengwenings zu verhaften.
Rach der „Pillkaller Erenzzeitung" liegt anscheinend ein Racheakt vor.

<= Wilhelmshaven, 9 . Sept . (Tel.) Der unter dem
Verdacht des Landesverrats verhaftete Photograph ist wieder
freigelassen worden , nachdem Haussuchungen bei ihm erfolglos
verlaufen waren.

M München, 9. Sept . (Tel.) Die hiesige Schlachthof -
Direktion hat von heute an die Ausfuhrsperre auf lebende
Schweine verfügt. Der Grund liegt darin, daß von Groß¬
lichterfelde bei Berlin ein großer Transport Schweine eintraf
und daß der Berliner Schlachthof wegen Seuchengefahr ge¬
sperrt ist.

= Innsbruck , 10. Sept. (Tel.) Unbekannte Täter
brachen in das militärische Monturmagazin in Täufers ein
und entwendeten aus der dort befindlichen Kompagniekasse
1500 Kronen ärarischer Gelder , sowie Schmuckgegenstände im
Werte von 10000 Kronen , die ein Hauptmann als Eigentum
seiner Frau dort ausbewahrt hatte .

— Innsbruck , 9. Sept . (Tel.) Der bei der Jll -Regulierung
beschäftigte Ibrahim Islam aus Jeti ist ermordet ausgefunden
worden . Es liegt Raubmord oder Blutrache vor .

Unglücksfälle .
----- Berlin , 10. Sept . (Tel.) Mehrere Kinder spielten

gestern mit einem Papierdrachen . der auf die Halle des
Berliner Ostbahnhofes fiel. Ein Knabe kletterte auf einer
Leiter auf die Glasbedachung . Beim Abspringen von der
Leiter brach das starke Glas und der Knabe blieb in der
Scherben hängen. Die Feuerwehr befteite ihn aus seiner
schwierigen Lage , doch waren die Verletzungen so schwer, daß
der Tod auf dem Transport nach der Unfallstation eintrat ,

— Innsbruck , 9. Sept . (Tel.) Von der Amthorspitze ist
der Vahnsekretär Weininger-Dresden zweihundert Meter tief
abgestürzt . Er war sofort tot. Von Sterzing ist heute vormit¬
tag eine Bergungsexpedition abgegangen .

— Mailand , 9. Sept . Bei Maderno im Gardasee sank gestern
ein Boot mit drei Berlinern namens Kierke-Kartolle , Groß¬
vater, Mutter und Sohn. Der achtzehnjährige Sohn hielt die
Mutter über Master und beide wurden herausgezogen: doch
starb die Mutter. Der Großvater ist gleichfalls ertrunken .

Schiffs -Unfälle .
— Berlin , 9. Sept . (Tel.) Das Torpedoboot V “ 162 M ist in¬

folge Nichtbrennens der Halskow -Riff-Leuchttonne ausgelaufen. Die
Hochseeflotte traf alle Maßnahmen zur Abbringung.

----- London , 9 . Sept . (Tel .) Rach einer gestrigen Lloyd¬
meldung aus Punta Arenas ist das bei New Island von der
Mannschaft verlastene deutsche Vollschiff „Schula" vollständig
wrack. Von der Ladung konnte nichts gerettet werden. Der
Rettungsdampfer gab das Bergungswerk auf.

---- Sheboqgan (am Michigansee) , 9. Sept . Ein der
de Pere Marquette-Eisenbahn gehöriges Trajekt ist etwa 30
Meilen von der Küste gesunken. 30 Mann der Besatzung find
ertrunken , 3 konnten gerettet werden.

Epidemie « .
Straßburg, 9. Sept. Die Epidemie im Kloster St .

Charles hat noch größere» Umfang genommen , als anfangs
gemeldet wurde . Es sollen nun über 100 der Zöglinge des
Schiltigheimer Klosters St . Charles in das Bürgerspital
übergeführt worden sein . Wie es heißt , ist die Typhus¬
epidemie nicht einmal so stark aufgetreten wie das Scharlach¬
fieber. Eine Aerztekommission hat am Donnerstag das
Kloster besucht , um nach der Ursache der Epidemie zu suchen.
Hie sollen den Erreger des Typhus in mangelhaft gekochten
Kartoffeln gefunden haben. ( ?) Zur Zeit liegen auch einige

beträgt die Jahresproduktion 7000 Tonnen Kupfererz und
20 000 Tonnen Schwefelkies ; dazu Vitriol , Schwefelsäure, rote
Farbe und selbst etwas Silber und Gold .

Aus Gold der Grube von Falun — vor dreißig Jahren
fand ein Knabe das erste goldhaltige Quarzstück, das ihm eine
Belohnung von 1000 Kronen eintrug ! — besteht auch der Doktor-
ring, den die Universität Uppsala dem Disponenten der Gesell¬
schaft , E . I . Ljungberg , bei der Promotion zum Ehrendoktor ver¬
lieh . Diese Auszeichnung verdankt der Gefeierte seinen großen
Erfolgen auf industriellem und kaufmännischem Gebiete.
Unter ihm ist die Stora Kopparbergs-Bergslags Aktiengesell¬
schaft zu einem Muster der Organisation und Leistungskraft ge¬
worden . Und es ist hierzu zu bemerken, daß diese Gesellschaft
weit über den Faluner Betrieb hinausreicht, daß sie Besitzungen
an Wäldern, Eisen - und Kupfergruben . Werkstätten und Fabrik -
einrichtungen in einem Gesamtwertvon 80 Mill . Mark hat. Die
Wälder allein umfaßen 350 000 Hektar, die Wasserfälle haben
eine Stärke von ca. 150 000 Pferdekräften. Und aus den ihr zu
Gebote stehenden natürlichen Hilfsquellen heraus hat außer der
Kupfererzeugung die Gesellschaft noch folgende Industrien :
Holzwaren , Holzmasse- und Papierfabrikation und Eisenproduk¬
tion . Da sind Sägemühlen, Papiermühlen, Fabriken zur Er-
zugung von Sulfat (mit jährlich 15 000 Tonnen trockener Soda-
masie) und Sulfit (mit 20 000 Tonnen Sulfitmasie jährlich ) ,
eine Fabrik zur Ausbeutung des Sprits aus der von den Sulfit -
fabriken abgehenden Sulfitlauge , Ziegeleien , Eisenwerke mit
Hochöfen, Martinwerke, dazu Ziegelstahlwerk, Walzwerk
Manufakturfabrik , Eroßschmieden und -Gießereien. Allein das
Domnarfoet-Eifenwerk mit Hüttenanlage, Beßemerwerk etc . ist
größer als irgend ein anderes Holzkohleisenwerk der Welt . Bei
alledem dürfen die großen sozialen Einrichtungen der Gesell¬
schaft , die sie zum Wohl ihrer Arbeiter und Beamten traf, nicht
vergessen werden .

Die deutschen Zeitungsleute mußte vornehmlich die mächtige
Papiermühle der Gesellschaft, bei Karnsveden, dicht neben

Domnarfvet, interessieren . Und hierin dirigierte denn auch Dr.
Ljungberg , der persönlich uns am Bahnhof in Falun erwartete,
mit dem Disponenten Pngström unseren Extrazug.

Dort nun sahen wir zunächst die zahllosen Baum¬
stämme den Dalelf hinuntertreiben, die in den entferntesten
Wäldern Dalarnes geschlagen und dann mit Eigentumszeichen
versehen ohne viele Umstände in den Strom geworfen werden,
der sie auf diesem billigsten Beförderungswege den Sägemühlen
direkt in die Auffangvorrichtungen führt. Wir wandern durch
die Papierfabrik . An der einen Seile > j mir noch das Holz ,
wie es zerschnitten wird , wie seine Entrindung vor sich geht , wie
es als Holzschliff erscheint, um mit Sulfitstoff , der Cellulose,
verrührt und nun durch eine Reihe von Walzen in alle Tempe¬
raturen geschickt zu werden , bis es bei der letzten Walze als gutes
weißes Papier herauskommt . Dieser Prozeß geht vor unsern Au¬
gen gleichsam im Vorübergehen vor sich, ohne daß einer der deut¬
schen Redakteure im, Augenblick Lust zeigte, das Original -Zei¬
tungspapier auch mit Originalartikeln zu füllen. Was eigent¬
lich noch gefehlt hätte . Das Papier — die Anlage produziert
täglich 135 Tonnen — geht , soweit es nicht in Schweden bleibt ,
vor allem nach England. Und so wird in fernen Gegenden wie¬
der in neuem Leben weiterwirken, was als Baum in den
Wäldern Dalarnes sterben mußte . Llors janua . vitae — „der
Tod die Pforte des Lebens " —, der alte Spruch , den ich
einmal am Toreingang der St . Elisabethstirche zu Breslau las ,
hier gewann er sich ein Beispiel.

* * *

Run aber ging es zur Faluner Kupfergrube selbst. Und
hier wurden die alten Märchen lebendig. Im Erubenkontor
steckten wir uns zunächst alle in Grubenanzüge , Mantel un^
Schlapphut , so daß wir, die ehrsamen deutschen Zeitungsredak¬
teure . aussahen wie eine Bande Marodeure. Das ist in
einem Bilde verewigt worden . Natürlich. Dann stieg man
an einem 90 Meter tiefen Erdeinsturz vorbei zum Schachtzugang

hinan . Brennende Kienspähne und Fackeln in den Händen, zog
nun die Schar der Vermummten hinter dem führenden Steiger
einher. Es geht in der Erde Inneres . Eng und feucht find die
Gänge ; auf den eingehauenen Stufen ists wie „glitschrigerGlim¬
mer" und so steigt man bedachtsam unter den Stützbalken durch,
jetzt in gebückter Haltung , jetzt mehr oder minder krampfhaftmit
der Hand nach einem Haltepunkt suchend. Also ging es in Schwe¬
den mit der deutschen Presie immer mehr herunter von Stufe
zu Stufe . . , . Die Gänge teilen sich und verwirren sich ; düstere
Höhlen winken , dann wieder flimmert es rings an den Wänden
auf und immer noch kein Ende. Die Aelteren und die den Rheu¬
matismus fürchtenden, die im Gehen-Unsicheren möchten viel¬
leicht heimlich am liebsten zurück aus diesen unheimlichen
Schlünden . Aber der Führer stapft unbekümmert weiter und
den Andern geht es , wie den Soldaten des Cäsar : sie murrten,
aber sie folgten ihm nach . Da auf einmal, horch : Ist das nicht
Musik , die irgendwo her tönt aus der Unterwelt? Rötet sich
dort in der Ferne nicht seltsam das Gestein? Und wirklich , jetzt
vernimmt man die Musik schon deutlicher, jetzt umflammt der
helle Schimmer immer voller das Gestein, — noch eine Wen¬
dung, — und wir sind verzaubert.

Mitten im Berginnern tut sich eine mächtige Höhle vor uns
auf, wie ein Dom , in dem unzählige Kerzen strahlen. Und
schmetternd schallt es uns entgegen im Klang der Hörner aus
des Berges Tiefen : „Deutschland, Deutschland über alles ! " Wir
stehen und schauen uns um und wißen nicht, wo wir sind in die¬
ser lachenden Helle . Da ist eine lange Tafel gedeckt , üppig und
geschmackvoll , da sind Blumen und Früchte, da lodert zur Seite
ein mächtiges Herdfeuer, an dem eifrig gesotten und gebraten
wird , da umringen uns plötzlich zahlreiche Gnomen , mit Speisen
und Getränken in den Händen — und die Musik der Bergknap¬
pen spielt. Es wird einem eigen und feierlich zu Mute und
herzfröhlich zugleich. Und selbst unser getreuer Profeßor Mon -
telius , der sonst doch alles weiß , alles kennt, ist bewegt von der
Neuheit dsßen , was uns alle umgiebt . Nur zweimal in de«
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Schwestern und ein Geistlicher im Spital . Es geht ein Ge¬
rücht , daß das Kloster aufgehoben w ürden soll.

Tie Cholera .
hd Berlin , 9 . Sept . (Tel .) Die Cholera ist in Spandau

trotz aller Vorsichtsmatzregeln noch nicht erloschen. Heute morgen
wurden durch die bakteriologische Untersuchung bei der Kranken¬
schwester Tietz, die die erkrankte Familie Sarnow in der Jsolier -
Baracke des städtischen Krankenhauses pflegte , Cholera -Bazillen
festgeftellt , doch geht es der Patientin den Umständen nach gut .

— Freibnrg (Elbe ) , 9 . Sept . (Tel .) Bei einem von Ham¬
burg mit einer Kohlenladung eingetroffenen Schiffer Jungclaus
wurde die astatische Cholera festgestellt . Alle Vorsichtsmatz-
regeln sind getroffen . -

i= Rom , 0 . Sept . (Tel .) Zn den letzten 24 Stunden
sind in Apulien 18 Personen an Cholera erkrankt und 11 ge¬
storben.

— Washington , 10 . Sept . (Tel .) Infolge des Auftretens der
Cholera in Europa wurden die Konsul« in den französischen und
italienischen Häfen von Amtswegen , telegraphisch angewiesen, die rus-
stschen Reisenden dritter Kajüte und deren . Gepäck 5 Tage zurückzu¬
halten , Erst yach erfolgter Untersuchung soll die Erlaubnis erteilt
werden , sich nach den Vereinigten Staaten einzuschiffen . Außerdem
haben die Konsule in Hamburg , Bremen u. a . Häfen die Anweisung
erhalten , die von der amerikanischen Regierung erlasienen Vorschriften
Letr. die Einwanderung genau zu befolgen. Die europäischen Häfen
sollen durch amerikanisches Sanitätspersonal inspiziert werden.

Uon der Luftschifffahrt.
----- München , 9 . Sept . (Tel .) Der Flieger Lindpaintner

flog heute von Puchheim nach München , wo er über dem Aus¬
stellungsgelände kreuzte und kehrte dann nach Puchheim zurück.
Der ganze Flug dauerte 40 Minuten .

t= Paris , 9 . Sept . (Tel . ) Der Flieger Parifot stieg
heute vormittag mit seinem Zweidecker in Zsty auf , überflog
den Eiselturm und den Jnvalidendom , um mitten auf dem
Znvalidenplatz zu landen . Da daselbst jedoch mehrere Wagen
fuhren , ging Parisot in der Nähe des Bürgersteiges nieder
und zertrümmerte dabei zwei Gaskandelaber : auch sein Aero -
plau wurde beschädigt, er selbst blieb jedoch unverletzt .

Die Passagierfahrten des L . Z . VI.
cb. Baden -Oos , 9 . Sept . Die Lustschiffhalle wird tagtäglich stark

frequentiert und die Eintrittsgelder ( 1 für die erwachsene Person )
haben schon eine beträchtliche Summe gebracht. Schulen unter Führ¬
ung der Lehrer zahlen nur 10 Pfg . pro Kopf. Zu diesen Eintritts¬
geldern kommen dann noch die Gebühren für die Beförderung der
Passagiere . Mit der Wahl von Baden - Baden kann die „Delag"-
Direktion sehr zufrieden sein . Nicht immer aber verläuft alles so
glatt , wie die seitherigen 27 Fahrten . Beim Prüfen des Motors der
vorderen Gondel stellte sich heute eine kleine Ungenauigkeit heraus ,
welche durch Auswechselung der betreffenden Feder behoben wurde ;
daun paßte einem alten Teil dieses neue Teilchen nicht, so daß beide
ausgewechselt werden mußten — und das kostete den heutigen ganzen
Tag .

i= Baden -Oos , 10 . Sept . (Tel . ) Wie wir erfahren , ist
das Lustschiff „8 . Z. 6" wieder völlig intakt . Die Ausfahrt
» ach Stuttgart erfolgt heute morgen um 9 Uhr .

cd . Baden -Baden , 10 . Sept . Für die Fahrt nach Stuttgart ha¬
ben sich so viele Personen gemeldet, das für Montag eine zweite Fahrt
nach Stuttgart angesetzt wurde .

~ Baden -Oos , 10. Sept . (Tel .) „2 . Z . 6“ ist heute vor¬
mittag 9.08 Uhr unter Führung von Dr . Eckener nach Stuttgart
aufgestiegen .

— Kalmar , 10. Sept . Der „L . Z. 6" wird voraussichtlich am
Mittwoch eine Fahrt nach hier unternehmen . Das Luftschiff wird von
Baden am rechten Ufer des Rheines bis Freiburg fahren und von da
bei Freiburg über den Rhein gehen , Andölsheim passieren und bei
Kolmar auf den sogen . Rufacher Hüben niedergehen . Die Rückreise
ist über die Hohkönigsburg, Echlettstadt, Offenburg , Rastatt vor¬
gesehen .

Gerichts?eitrmg.
<P Mannheim, 10. Sept . Die 21 Jahre alte Julie Hackmeier aus

Sinsheim wurde wegen Diebstahls und Hastgeldschwindelei zu 1 Jahr
ß Monaten Gefängnis verurteilt.

— Dresden, 9 . Sept . (Tel .) Das Verfahren wegen Gotteslästerungdas gegen Profesior Dr. Ludwig Garlitt in Berlin von der Dresdener
Staatsanwaltschaft eingeleitet worden war, ist wieder eingestellt
worden . Die inkriminierte Äeußerung war in einem Bortrage ge¬
fallen, den Profesior Dr. Eurlitt im vergangenen Winter im deutschen
Monistenbund über das Thema Religion und Schule gehalten hatte.

- Kandel und Verkehr
* Mannheimer Effektenbörse vom 8. Sept . (Offizieller Bericht .)Bei stillem Berkehr notierten heute : Pfälz . Hypothekenbank - Aktien

letzten 100 Jahren hat man hier solch ein Fest im Innern der
Erde gesehen. Heute , wo die Vertreter der deutschen Presse ka¬
men , in denen man so herzlich zugleich eine Vertretung der
Deutschen überhaupt erblickte, lag es auch dieser hochberühmten
Gesellschaft, wie all unfern schwedischen Gastgebern , daran , uns
das Schönste zu bieten , was sie zu geben hatte . Und das war
dies Zauberfest . Wie saßen wir da so froh und fest an dem lang¬
gestreckten Tische und ließen die Augen wandern zu den mit
leuchtenden Lichtern besteckten Wunderwänden . Wie griffen
wir freudig zu bei dem ausgezeichneten Mahle , wie hoben wir
zu freundlichemSkol ! immer wieder dieGläser , welche die flinken
Gnomen — es waren in Wirklichkeit Bergmannstöchter , die in
der grauen Enomentracht mit roten Strümpfen sehr putzig aus¬
sahen . — uns immer wieder behende füllten . Und nun an dem
mit schwarzen, weißen und roten Blumen bestreuten Tisch die
ersten . Hurra und Hoch dem schwedischen Könige und dem deut¬
schen Kaiser . Wie hallten die Hymnen die Felsen hinan ! Und
dann -bie eigentliche Willkommsrede Dr . Ljungbergs :

„ . . . Was Sie bisher gesehen haben , war nur die Oberfläche
Schwedens; hier sollen Sie auch einen Teil des „Inneren " von
Schweden schauen . In diesem Raume flimmern die Lichtslammen an
dunklen Wänden , die aus schwedischem Urfelsen bestehen . Eine
flüchtige Beschauung zeigt nur den harten Granit oder Gneis ; bei
einer näheren Prüfung aber findet man edle Metalle , und es dürfte
ein bißchen Wahrheit darin liegen , was hier einmal früher geäußert
wurde , daß diese dunklen Wände an den Charakter unserer Berg -
rnänner erinnern . „Granit an der Oberfläche, aber Gold im Herzen !"

.Hier in dieser Grube hat man über 700 Jahre gearbeitet , und
dieser Raum , in dem wir uns jetzt befinden , wurde am Anfang des
vorigen Jahrhunderts getauft und erhielt den Namen „Allmänna
Freden ", d . h . den „Allgemeinen Frieden "

. Damals , wie auch heut¬
zutage, . sehnten sich die Menschen nach einem allgemeinen Frieden .
Wie lange wir darauf warten müssen , hängt viel von der Weltpresie
-ab. Auk der Presie ruht zum großen Teil die Richtschnur der Ent -

193 E . 194 B . , Aktien des Vereins chem. Fabriken 332 E ., Frankona
1220 E . und Waggonfabrik Fuchs Aktien 197 G.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse- .

— Berlin , 10 . Sept . Mit dem Nordexpreßzuge aus Paris trifft
heute früh der Oberbürgermeister von Totio , Osaki, in Berlin ein.

-= Frankfurt a. M ., 9 . Sept . Die „Frankfurter Zeitung "
teilt Auslastungen von besonderer Seite mit , nach welchen
Reichskanzler von Bethmann Hollweg in vertrauten
politischen Kreisen sich dahin geäußert hat , daß er
als Wahlparole für die kommenden Reichstagswahlen das
Sammeln «aller positiv schaffenden Stände " und den «Schutz
der nationalen Arbeit " verkünden wolle . Das Blatt zweifelt
die Wirksamkeit dieser Parole sehr an .' hd Wien , 9 . Sept . Lord Rojebery , welcher morgen hier eintrifft ,
um dem Kaiser Franz Josef die Thronbesteigung König Georgs von
England zu notifizieren , wird als East des Kaisers in der Hofburg
wohnen. Sonntag Nachmittag wird Rosebery alsdann in feierlicher
Audienz vom Kaiser empfangen werden . Montag Abend findet ihm
zu Ehren in der Hofburg eine Festtafel statt . Dienstag morgen wird
Rosebery Wien wieder verlasien.

21 . Brüssel , 10. Sept . (Privattel .) Das belgische Königs¬
paar wird anfangs Oktober seinen Antrittsbesuch am Wiener
Hof machen . Dies Ereignis ist besonders deshalb bemerkens¬
wert , weil zu Zeiten des Königs Leopold seit dem Tode des
Kronprinzen Rudolf zwischen den beiden Höfen sehr gespannte
Beziehungen bestanden haben .

= Santiago de Chile , 9 . Sept . (Reuter .) Der Vertreter des
Papstes und fein Sekretär verließen die in der Kathedrale für den ver¬
storbenen Vizepräsidenten Albano abgehaltene Trauerfeier und be¬
schwerten sich darüber , daß die zur Hundertjahrfeier der Unabhängig¬
keit der Republik hier weilenden fremden Gesandten den Vortritt er¬
hielten .

Die jüngsten Kaiferreden
hd Berlin , 10. Sept . Die jüngsten Kaiserreden bildeten gestern

die Tagesordnung einer Volksversaminlung , die die Fortschrittliche
Volkspartei nach den Prachtsälen des Westens cinberufen hatte . Als
erster sprach Albert Träger . Rach längerer Debatte wurde eine Reso¬
lution angenommen, in der die Versammlung in aller Entschiedenheit
gegen die in der Königsberger Kaiserrede zum Ausdruck gebrachten
Anschauungen, die im schroffsten Gegensatz zur geschichtlichen Entwick¬
lung und zur modernen Staatsaufsassung stehen, protestiert und eine
energische Durchführung des parlamentarischen Regicrungssystems ,
sowie der allgemeinen Gleichberechtigung aller Staatsbürger , auch
der Frauen , gefordert wird .

bä Berlin , 10. Sept . Ein Demonstrationszug versuchte gestern
abend nach Schluß der Versammlung in den Festjälrn der Brauerei
Königstüdter, in der Karl Schneidt über die jüngsten Kaiserrede»
sprach, von der Schönhauser-Allee, den Weg nach dem Schloß einzu¬
schlagen. Die Polizei zerstreute am Schönhauser-Tor die Menge und
löste sie auf, nachdem sie sich noch einmal an der neuen Schönhauser-
Straße gefunden hatten .

Vom Zarenpaar .
— Friedberg , 9. Sept . Heute vormittag begab sich der Zar mit

Begleitung nach Bad Nauheim . Dann machte er eine Rundfahrt im !
Automobil in die Umgebung von Friedberg . Die Zarin begab sich >
Vormittags zum ersten Male ins Bad . Der Gesundheitszustand der !
Zarin hat sich soweit gebessert , daß der Arzt jetzt die Bäder für ständig
anordnetS . Sie wird sich täglich an den Ausfahrten beteiligen , um sich
an die Luft zu gewöhnen und gegen die Bäder widerstandsfähiger zu
sein .

hd Petersburg , 9. Sept . Die Zaren -Familie wird sich nach dem
Aufenthalt in Deutschland Ende Oktober nach Skiernewice begeben,
wo große Jagden angesagt sind . Ein bedeutendes Polizeiaufgebot
aus Petersburg geht schon jetzt dorthin ab . Wie verlautet , soll
Kaiser Wilhelm als East des Zaren in Skiernewice eintreffen , unr an
den Jagdei : teilzunehmen . Die Rückkehr der Zaren -Familie nach
Zarskoje Selo erfolgt am 19. November.

31, Petersburg , 10. Sept . (Privattel .) Die „Birsch . Wjed .", die
sich bisher recht deutschfeindlich verhalten haben, erklären anläßlich
des Telegramms des Zaren an Kaiser Wilhelm , daß dieses in Rußland
von jedem Menschen mit Genugtuung gelesen werde . Die unveränder¬
ten guten Beziehungen zwischen Rußland und Deutschland seien ein
wesentliches Bedürfnis der Zeit . Leider aber werde dieser Umstand
von den Führern der öffentlichen Meinung auf beiden Seiten nich!
genügend berücksichtigt . '

Die Vorgänge in Rußland ,
hd Petersburg , 9. Sept . Die Revision des Senators Oed-

julin in Kiew hat festgestellt , daß die dortige Intendantur im
Verlauf der letzten 5 Jahre außer Geschenken und Erpresiungen
allein 2 Millionen Rubel Bestechungsgelder erhalten hat .

hd Petersburg , 9 . Sept . Einer Meldung des Rjetsch zu¬
folge wird der Ministerpräsident Stolypin seine Informations¬

reise nach Sibirien unterbrechen, da er nach Friedberg berufe»
ist , um bei der Begegnung zwischen dem Zaren und Kaiser
Wilhelm zugegen zu sein . Anstelle von Stolypin geht der Fi¬
nanzminister Kokowzew mit dem Derkehrsminister Buchloff nach
Sibirien . Sie werden besonders eingehend die Amurgegend
inspizieren . _

Vom Balkan .
■= Konstantinopel , 10. Sept . Das Unterrichtsministerium

unterbreitete dem ökumenischen Patriarchat eine Rote , in der
diesem das Verbot , die auf 14. September anberaumte
Nationalversammlung abzuhalten , zur Kenntnis gebracht
wird . Im Falle der Zuwiderhandlung wird mit dem Straf¬
gesetze gedroht .

— Athen , 9 . Sept . Unter dem hiesigen Militär setzte eine leicht,
Agitation ein, die die Absendung einer Ergebenheitsadresie an den
König zum Zwecke haben soll . Um der Agitation entgegenzutreten,ordnete der Kricgsminister die Versetzung des Obersten des dritten
Kavallerieregiments an und ließ einen Unteroffizier , der der Anstifter
der Bewegung ist, sestnehmen. Man mißt der Bewegung nur eine
örtliche Bedeutung bei.

hd Athen , 9 . Sept . Beniselos hat heute sein Amt als Prä¬
sident des kretischen Exekutiv -Komitees niedergelegt . Da die
Verhandlungen zwecks Bildung eines gemischten Kabinetts ge¬
scheitert sind , so werden die beiden Mitglieder des Exekutiv-
Komitees Skalas und Mylojamnakis die Staatsgeschäste weiter ,
führen.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 9 . Sept . 4,42 w (8. Sept . 4,46 w).
Schusteriujcl, 10. Sept . Morgens 6 Uhr 3,20 m (9. Sept . 3,33 mX
Kehl. 10. Sept . Morgens 6 Uhr 4.10 m (9. Sept . 4,48 m).
Marau , 10 . Sept . Morgens 6 Uhr 6,20 m (9. Sept . 6.21 m\
Mannheim , 10. Sept . Morgens 6 Uhr 6,01m (9. Sept . 5,70 m)

Rergnügungs - und Mereins-Anzerger.
(Das Nähere bittet man aus tMn Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag de» 10. September :
Alldeutscher Verband . 8% Uhr Begrützungskommers im Friedrichshof .
Ausstellung bad . Volkskunst im Kunstgewerbe -Museum, täglich geöffnet

von 9—6 Uhr , Sonntags von 11—5 Uhr .
Bauernverein . Vereinsabend tm Tiroler .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Spielerversammlung im Sporthaus .
Kauft». Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl .
Leibgrenadrerverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Marineverein . 8Va Uhr Versammlung in der Germania , Belfortstr .
Männerturnverein . 9 Uhr Gesellige Zusammenkunft .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.
Salamander . I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .
Turngemeinde . 8!4 Uhr Hauptversammlung .
Bergnüg .-Klub Fidelitas . 8 Uhr Bunter Abend im Elefanten .

D » Welt -Äinematograph Karlsruhe » Kaiserftraße 133. Diese
Woche führt den Beschauer eine prachtvolle Naturaufnahme nach Prag .
Mit wundervollen altehrwürdigen Sehenswürdigkeiten ausgestattet ,
bildet diese schöne Stadt , die Zeuge wilder Kämpfe um Politik und
Religion war , eine Perle in Böhmens vielgerühmten Naturschön-
heiten . Auch die hervorragendsten Sehenswürdigkeiten der sächsischen
Schweiz lernen wir kennen, so bildet das Prebifchtor , eine grandiose
Felsformation aus der Deluvialzeit , und die Edmundsklamm , mit
den in der Tiefe dahinstürzenden Gewässern einen Hauptanziehungs¬
punkt der vielen Touristen , die alljährlich die herrliche Gegend be¬
reisen. Daß im 20. Jahrhundert die Grenzen der Unmöglichkeit nicht
mehr existieren, beweisen die humoristischen Films „Auf Zephirs
Flügeln " und „Müller im Löwenkäfig" und dürfte besonders letzterem
Sujet beste Aufnahme gesichert sein . Der Kunstfilm „Die Gerechtigkeit
des Meeres " erzählt uns von den schrecklichen Kämpfen einer
Menschenseele , während die dramatische Darstellung „Es war Bestim¬
mung" auf einer tragischen Liebesgeschichte aufgebaut ist. Noch man¬
cherlei Novitäten enthält der abwechslungsreiche Spielplan , die dem¬
selben einen brillanten Abschluß verleihen . 12863

» ■

J . Petry W~
Hoflieferant

Frangipani - Ringe
— Trauringe *—

Juwelen , Gold- und Goldene Ringe
Silberwaren ln grösster Auswahl

Kaiserstr , 102. Tel. 1558. vom einfachsten bis feinsten Genre.
■

| Kaiserstrasse 241. PädOjjGjjllllD KSrlSfllllG Telephon 1592 . ^
Sexta bis incl. Obersec . Kleine Klasssen . 12818

Beginn des Winter-Semesters am 15. September, 8 Uhr.( P- Anmeldungen werden täglich angenommen .

Wickelung, sei es zu produktiver Arbeit oder Lässigkeit, sei es zu Liebe
oder Haß, sei es, um die Menschen bewußt zu machen , daß sie die Ver¬
antwortung für ihre eigenen Handlungen selbst haben , und die
Pflicht , mit dem größten und besten Arbeitseinsatz der Gesamtheit zu
dienen, oder ob der Mensch mit möglichst wenig eigenem Arbeits¬
einsatz fordert , daß die übrigen Mitmenschen für die Gesamtheit geistig
und körperlich arbeiten sollen , damit er sei eigenes Dasein so bequem
als möglich fristen kann.

„Der große Austausch von den Arbeitsprodukten zwischen Deutsch¬
land und Schweden zeigt, daß beide Länder Mittel besitzen, einander
behilflich zu sein . Wir hoffen, daß die neuen Dampffähren zwischen
unseren Ländern nicht allein zum vermehrten Personenverkehr dienen
sollen , sondern auch zum größeren Warenaustausch einladen werden.
Nach unserer Statistik wurden im Jahre 1906 von Deutschland nach
Schweden Arbeitsprodukte im Werte von 234 Millionen Kronen aus¬
geführt , wogegen unsere Ausfuhr nach Deutschland einen Wert von
nur 96 Millionen Kronen betrug .

Ich hoffe , daß Sie , unsere hochgeehrten Gäste, deutsche und
schwedische, im Jntereste des allgemeinen Friedens und im Jntereste
der Volkswohlfahrt mit größtem und bestem persönlichen Einsatz, jeder
für sich, darauf arbeiten wollen, daß stets das gute Einvernehmen
zwischen unseren beiden Ländern bestehen wird . In dieser Hoffnung
hebe ich mein Glas und trinke für das Wohl unserer verehrten Gäste
und begleite es mit einem vierfachen schwedischen Hurra !"

Und wieder klang es begeistert nach diesen prächtigen Wor¬
ten auf im Felsendom . Und wohl gewählt und von rechter
Wirkung war die Rede , in welcher als Sprecher der Deutschen
Chefredakteur Dr . Friedrich Trefz vom „Hamburger Frem¬
denblatt " erwiderte . Eine Rede , in der deutsche Gründlichkeit
und Gewissenhaftigkeit sich mit echter Herzlichkeit verschmolz, als
ĉ lch er von den gemeinsamen Interessen , den gemeinsamen Kul¬
turzielen sprach, denen wir alle in gleicher Friedensarbeit uns
weihen , als er die Verdienste der altehrwürdigen Faluner Berg -
gesellschajt um die industrielle Entwickelung und soziale Wohl¬
fahrt ihres Vaterlandes pries , und dankbar das Märchen¬

fest feierte , das sie uns gab . Die Worte Dr . Trefz '
, voll Leben

unb Wärme , taten allen aufs neue wohl . Völkerfriede —
Wohlfahrt der Nationen — Freundschaft aller Tüchtigen —
Märchenkunde — Märchenstimmung . Und doch soll auch in den
Märchen eine tiefe Wahrheit verborgen sein . War nicht in den
Augen vieler ein hoffendes Leuchten? Und wir hoben unsere
Gläser und achteten es nicht, wenn ab und zu ein Tropfen von
den hohen Eesteinswänden hernieder in den perlenden Sekt fiel .

* * *
Dann muß auch hier geschieden sein . Diesmal befördert

uns der Grubenaufzug bald hinaus an das Licht der Sonne .
Allerdings nicht der Tagessonne , sondern des nächtlichen Schei¬
nes , der von der unsichtbaren Sonne ausging und rings die
Lande erhellte . Bald sitzen wir in den Wagen und fahren zur
Stadt zurück, die vom Tul aus schon die Hänge emporstrebt , an
einem von schlanken Birken bewachten Hause mit breiter Glas¬
veranda vorbei , still und friedlich gelegen . Unser Faluner
Freund weist darauf hin : Dort wohnt Selma Lagerlöf . Das
ist ein Name , der jauchzt und singt und träumt und schluchzt
in süßen und stolzen Akkorden: Eösta Berlings Dichterin . Sie
weilt zur Zeit auf ihrem Landgut in ihrem geliebten Werm -
land , aber die deutschen Journalisten huldigen ihr doch in
einem Begrützungstelegramm .

Wer mochte diese Nacht früh schlafen gehen ? Auf der
Veranda des Restaurants im Stadtpark sitzen wir in geho¬
bener Stimmung . Das Herz ist voll des Schönen und Tüch¬
tigen , das wir schauten und die frohe Laune sitzt mitten unter
uns , also , daß noch manch lustiges und manch erhebendes
Wort und manch fröhlicher und wackerer Sang dazu erschallte,
ehe wir in der ersten dalarnischen Stadt unsere Hotelwohnung
aussuchien.

(Fortsetzung folgt .)



Über ganz Deutschland
verbreitet , gehört die „Berliner Abendposk" zu den meistgelesenen
Zeitungen der Reichshauptstadt . Die „Berliner Abendpost*' ist in
erster Linie eine Zeitung der Tatsachen, ihr Inhalt ist sorgsamgesichtet
und bearbeitet . Ueber alle wirklich wichtigenund interessanten Bege¬
benheiten wird mit unübertroffener Schnelligkeit ausführlichberichtet

„Berliner Abendpost" ist nicht eine
^ /Zeitung für dieVerliner . sondern eine
Berliner Zeitung für dasDeutsche Reich .
Sie registriert deshalb nicht Dinge, die nur für den Berliner In¬
teresse haben , berichtet dafür aber umso eingehender über alle
Vorkommnisse des politischen, wissenschaftlichen, künstlerischen und
gesellschaftlichen Lebens , die draußen im Reich interessieren. Die
„Berliner Abendposk" ist in jeder Beziehung unabhängig und vor¬
urteilsfrei . Sie dient keiner Partei » gibt ihren Lesern Gelegenheit ,
alle Meinungen kennen zu lernen , hält aber mit ihrem eigenen
freimüttgen Urteil nicht zurück . Der Handelsteil der „Berliner
Abendpost" mit Kurszettel . Verlosungstabellen usw. gibt ein an¬
schauliches Bild unseres gesamten Wirtschaftslebens und ist ein er¬
probter Ratgeber für jeden Kapitalisten und Sparer .

Die „Berliner Abendpost " kostet mit ihren
Gratis -Beilagen : Illustriertes Sonnkags -
Anterhaltungsblatk „Deutsches Heim "

,
„Kinderheim " und „ Gerichtssaal "

nur so Vsg . monatlich
Kr ein Mode -Abonnement beuube mau beu untenstehenden Vost - Vestellscheiu .
Gegen umgehende Einsendung des gultlierten Vost- Lestellschelues wird die
„StttinerAbeudpost- neuen Abonnenten bis Ende des Monats gratis geüefert

Verlag Ullstein & Lo
Berlin Sw ««. Loch-Sirahe 23-24

Auszuschneiden, auszufüllen und beim Postamt
oder dem Briefträger abzugeben

An das K. Postamt, hier

Post -Bestellschein
Herr
Frau

Ercmpi . Beneimnn» der Zeitungenusw . Berugs-
ittt

Betrag
Mark >Pf .

Brstrllg
Mark

eid *

Pf .

1 Berliner AbendpostSki.
Nov.
Dez. } 180 — 4L

1

Nicht«ew

Berliner Abendpost
imschtt« bitte >n durchstretchen .

Ott. — 60 — 14

Obige .

Quittung
-M . - Pf . sind heute richtig bezahlt

. 1910 Post -Annahme
* 3ß nicht zu zahlen , wenn die Zeitung von der Post abgeholt wird .
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich . daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwai

Speisezimmer, Herrenzimmer , Schlafzimmer u . Me eaa zusammen MH. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kautverbindlichkeit .

J . L DlsleSiiors!
Hoimöbellabrik

Karlsruhe , Waldstrafre 30/32 ,

FreiwilligeFeuerwehr
II. Kompagnie.

Dieselbe rückt am Montag den 12. September ,
abends ‘I*6 Uhr . zu einer

L*aus . 12828 Reiff .

Schwarzwaldverein
( Seki . SarlcrBbe )

Sonntag den
11. Sept . 1910 ;

Ausflug :
Obertal — Hunds¬
eck — Hoh . Ochsen¬

kopf (öd. direkt über den Kirchweg
nach ) — Herrenwies (M . 1 Uhr) —
Rückweg nach Abrede (Obertal oder
Lichtental ) .

Abfahrt 7 (Jhr .
Anmelden im „Auerhahn “ in

Herrenwies .

Karlsruher
20

Erster Karlsruher Ruderklub .
- - <E . V > - -- - --- -- ---

ramstagden 10 . September ,
abends 9 Uhr .

im „ K l u b h a u s " :

1841.
Jahres -Programm 1910—11.

Montag den IS . Septbr :

Sonntag den 2 . Oktober :
Samstag den 8. Oktober :
Samstag den 5 . Noobr . :

Samstag den 26 . Novdr . :

Samstag den 18. Dezbr. :

Samstag den 7 . Januar :

Samstag den 14 . Januar :
Sonntag den 29 . Januar :
Samstag den 11 . Februar :
Samstag den 25 . Februar :
Samstag den 18. März :

Samstag den 29 . April :

Dienstag den S. Mai :
Mai :
Inni :
Juli :
August :

1910 .
Beteiligung der Sänger am Huldigungs¬
akt in der Festhaüe und beim Gesangs¬
ständchen vor dem Großherzogl . Schloß
anläßlich der silbernen Hochzeitsfeier
des Grohherzogs -Paares .
SSnaer -Herbstausflua .
Großer Fulder -Eröffmmgsstall .
Familienabend mtt Tanzunterhaltung
in der „Eintracht" .
1 . Konzert zur Feier des 69 . Stiftungs¬
festes in der Festhalle mtt darauf¬
folgendem Bankett im Dereinslokal .
Großer Fuiderftall .

1911 .
Weihnachtsfeier mtt Tanzunterhaltung
in der Festhalle.
Fuiderweihnachtsftall .
Familienabend im Vereinslokal .
Großes Kostümfest in der Festhalle .
Großer Fuiderftall .
Fnlderstistungsfest mit Tanzunter -
haltung in der Festhalle.
2. Konzert mit Tanzunterhattung in
der „Eintracht" .
Hebelseier im Schloßgarten.
Sänger -Ausflug .
Kinder-Fest.
Sommer -Nachtfest.
FamUien -Ausflug .

Männer - Turnverein.

Außerdem finden an den übrigen Samstagen die üblichen
Stall - Abende der Fulderei statt , wozu besonders auch die
passiven Herren Mitglieder freundlichst eingeladen sind . An
einzelnen Sonntagen finden auch wie früher im Vereinslokal
sogenannte Familien - Abende mit kleinem Programm
statt , toelche besonders veröffentlicht werden . 12775

Wiederbeginn der regei=
mäßigen TurnKunden :

Männerabteilung ; Montag den 12 . ds.
Mts. , abends '8 Uhr (Zentraltum -
halle , Bismarckstrasse ) .

Alte Herren -Riege : Mittwoch den
14. ds . Mts ., abends 9 Uhr Zentral¬
turnhalle ) .

I. Frauenabteilung : Mittwoch den
14. ds . Mts., abends s | .8 Uhr
(Zentraltumhalle ) . ,

II. Frauenabteilung : Donnerstag den
15. ds . Mts. , (Oberrealschule , Gras¬
hofstrasse ) .

Mädchenabteilung ; Samstagdenl7 . ds.
Mts., nachmittags 3 Ohr (Turn¬
halle der Höheren Mädchenschule
Sophienstrasse ). 12892 .2 .1

Spielen : Dienstag- und Freitagabend ,
Sonntags (grosser Exerzierplatz
bei der Spielhütte des Vereins) .

Neuanmeldungen werden auf den
Turnplätzen entgegengenommen .

Der Turnwart .
QOOOOODOOOOQ

Karlsruher
Tnrngemeinde

1861 .

Ruderverein Sturmvogel
Karlsruhe

<e . V .)
Heute Samstag
abend 9 Uhr :

Vmills -
oM

tm „Landsknecht "
Der Vorstand . »

iiMiiiTMi\mm ^

" II- - . 1. - - <

Rhelnklub

0 Sonntag den 11. d. Mts ., *
vorm . j,19 Uhr U

Q auf dem Meßplatz Q

c Faustball - Wettspiel o
Q ^ gegen ^ 0

0

v

Heute abend
9 Uhr

Zusammen-
Rrnift

im ■««Inger (Biertisch)
Der Vorstand .

Samstag abend halb 9 Uhr :

Vegrützungskommers

stiMim

tm oberen Saale des Frtedrichshofs .

Sonntag 11 Uhr : 12882

Q Wir laden unsere Mitglieder ä
Q hierzu freundlichst ein . 12825 Q

Q Der Tnrnrat » Q
DOOOOODOOOC 0

Gesangverein
Freundschaft .

Sonntag den II . ds . Mts .

Gegr. 1888 .
verein für

Bewegung »,
spiele .

Etngeza uüt . S p ortp latza. ^etneriuaih
Sonntag den 11. Septbr . 1910

auf dem Sportplatz :
II . Mannschaft gegen Pforz -

heimer Phönix 1 . .
III . Mannschaft gegen F . - G .

Grötzingen 1. .
IV . Mannschaft gegen F . - G .

Grötzingen 11 .
Beginn l 1/,. 3 und 11,5 Uhr.

A. H .-Mannichaft in Ludwigs -
Hafen a. Rh .

Hllupi- Vevfllmmlung Familien -Ausflug
im kleinen Festhallesaal .

Die Einwohner der Stadt , auch Damen , sind zu beiden
Veranstaltungen bei freiem Eintritt herzlich eingeladen .
Mit MHWer ieuelniipiti kl hchm SilöttMares

am Dienstag . 20. September1910

argeriten - Tag
zum Besten der beiden Karlsruher
Krippen des Bad . Frauen - Vereins

LLLS -LMargeriten-Blumen
einzeln oder in Sträußchen zum Kauf anbieten . Der Preis beträgt pro
Stück 10 Pfg . ; selbstverständlich soll damit dem Wohltun keinerlei
Schranken gesetzt werden . — Zur Belebung und Förderung des Ver¬
kaufs werden vor- und nachmittags an noch zu bekannt zu gebenden

Plätzen Musikkapellen konzentrieren . 12819 .10 .1
Näheres im redaktionellen Teil . . ^ 0s Komitee .

Arbetter-Vildungs -Berein , <£. V.
Montag den 12. September 1910 , abends halb 9 Uhr,

im Eintrachtssaal « :

1 Chiffonnier 26 M„ 1 zweitür .
Kleiberschrank 23 M .. 1 eintüriger
Kleiderschrank 9 M . , 1 Was

nach Unteröwisheim zu Mitglied
Hummel , Bahnhofwirtschaft .

Abfahrt 12 -° Uhr bis Bruchsal .
Näheres besagen die Zirkulare . , . . , ™ „ .

Hierzu laden wir unsere werten Marmoraufsatz 3oM .,
Mitglieder und deren Angehörige §. .Plüschsessel ä 5 ,M ., 1 besserer
freundlichst ein . 12908

Der Vorstand.
Verein

von Bogelsteunden.
Sonntag den 11. September

(bei günstiger Witterung )

Herbst -Ausstug
nach Reichenbach , Gasthaus zur
„Krone" .

Abfahrt l ‘° Uhr mit der Lokal¬
bahn nach Busenbach.

Zu recht zahlreicher Beteiligung
ladet ergebenst ein . 12871

Der Vorstand .

i

Bayern-
weih

Verein
Blau

Silcher-Feier
Unter bern Protektorat Sr .

deS Prinzen Ludwig von Bayern.
Jede « Samstag BereiuSabeuv
m Lokal Restauration zum Throler

Landsleute willkommen)
Der Borst « « » .

zum Gedächtnis der 50. Wiederkehr des Todestages PH . Fr . Silchers
unter gütiger Mitwirkung des Herrn Musikinspektors Franz Zureich ,
des Karlsruher Silcherquartetts (Herren Karl Kögele , Karl Reinfurth ,
Otto Wetzbecher und A. W. Reinsurth ) und unseres Männerchores .

Wir laden hierzu ergebenst ein . — Gäste willkommen. 12910
Der Borstasd .

3m von Damenkleidern .
Kostümen, Blusen .

Kinderkleidern u . bess .Knabenanzüg ,
werden noch einige Kunden angen .
5835313 Morgenstr . 22 , 4 . ©i l.

> Bürgerverein der OjtjtaH
E . B

Einladung.
Aus Anlaß des silbernen Ehejubiläums Seiner Königlichen

Hoheit des Großherzogs und der Großherzogin veranstaltet der
Bürgerverein der Oststadt

am Samstag den 17 . v Mts , abends 8 Uhr
im Saale der , Restauration „GotteSaner Schlößchen " eine

FestfeieMFestbankeltiiFestball
mit auserwähltem Programm .

Zu dieser Feier laden wir die verehr ! . Mitglieder und werten
Familienangehörrgen freundlichst ein.

Einführungsrecht gestattet und erwünscht.
Es wirken mit :

1 . Eine Abteilung der Feuerwehrkapelle .
2. Die Gesangsabteilung „Rheingold ".
3 . Der Humorist , Herr Gundlach

Besondere Einladungen an die verehr !. Mitglieder erg
— Um zahlreiches Erscheinen bittet 1288

Der Borstand.

f
nicht .

Sonntag, 11 . September 1910 , nachmittags 4 Ahr:
KONZERT

gegeben von der Kapelle der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister (Fr . Hellmuth .
/ Inhaber v . Stadtgarten -Jahreskart . u . d . Kartenheft . 20 Pfg,wrntrnr . \ Sonstige Personen . 60 Pfg,Soldaten und Kinder je die Hälfte .. Programm 10 Pfennig . -
Die Musik-Abonnementskarten haben Gültigkeit . 12869

Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert ans . ~9c

Direktion :
Gust. Kieler. Colosseum. Telephon:

1938 .

Heute Samstag den 10 . September 1918 :

Keine V orstellung .
Sonntag den 11. September 1019 : 12845

Zwei Vorsteilungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

*n beiden Vorstellungen Auftreten ven Madame W OUR 51EK
telspathisches Phänomen , sowie der übrigen erstklassigen Spezialitäten

Morgen Sonntag 1
12909

Caf6 Blauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn von Blank .

Eintritt frei . Gewähltes Programm.
Hermann Wolff.

fjpi 'a 1 IpIlvP oder Garten zwi -llrbd |4 Abltol scheu Patronen -
sabrik und Eisenlohrstr . zu pachten
gesucht . Zu erfr . unt . Nr . B35292
m der Expedition der „ Bad . Presse"

Zu verkaufen :

.J

Diwan 43 M . , verschiedene Dische'ovale u . Tafeltische), 2 Garderobe¬
ständer ä 8 M .. 1 Kinderbettlade
mit Matratze 8 M ., Dienstboten¬
bett , komplett, 25 M ., 6 eichene
Stühle mit hoher Rücklehne ä 4 M .,4 Nachttische mit Marmorplatte ,
1 Küchenschrank 12 M ., 1 Herd 15 M .,
1 eichener Schreibpult 15 M ., ver¬
schiedenes Kupfergeschirr , 1 großer ,
massiv Kirschbaum Bücherschrank
60 M ., 1 Warmwaffer -Apparat 15
Mk . (geeignet für Friseure ), ver¬
schiedene Kofferständer , 1 Konzert¬
zither 20 M ., 1 Violine 25 M ..
und sonstiges. 12899

Lndwig -Wilhelmstr . 5 .
Auktionslokal .

Kühler Krug.
Telephon Sir. 538 . Direktion : Paul Tenscher.

Sonntag den 11. September : 12868

Großes
volkstümliches Konzert

ausgeführt von der

= Pforzheimer Schützen -Kapelle . —
Leitung : Herr Kapellmeister K. Astch .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Bfg » Anfang 4 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung im großen Saale <29 Pfg . Eintritt ) .

Spezereternrichtnng,
-chubladenschrank und Theke , sehr
illig abzMeben . 12891 .6 .1

Markgrafenstraße 28 .

Tasel-Klavier,
zug billig zu verkaufen . B35360
Mnthermerstr . 7 , 4 . Stock, links .

Dameniahrrafl
chr gut erhalten , billig zu verk .

Rüppurr , Allmendstr . 23 , lf .
1 Spiegelschrank , 1 Bücher¬

schrank , 1 Buffet und 1 Brand¬
schrank sehr billig zu verkaufen .
12890 .6 .1 Markgrafenstr . 22 .

Eine schöne Plüsch garnitur ,
1 Sofa u . 6 Fauteuils , billig wegen
Platzmangel abzugeben. 12889 .6 .1

Markgrafeustraße 22 .

LeMMWÄN „Fidelitas"
e. V.

Restaurant „Elefanten".
Heute Samstag den 1« . September :

Bunter kllbenS
unter Mitwirkung des
Kabaret - Humoristen Hütty GUggSS bekannten „ KrachaUek

" .
Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .

Ferner :

W0F" ÄSTÄ Konzert.
Es laden ergebenst ein 12849

Bergnngungsklnb „Fidelitas " und Josef Klein-



419 Mittagblatt . Samstag Den 10. Sept. 1910. Kadifche Presse . L>eitc 7

DEINHARD & €?. COBLENZ
Grösstes deutsches Weinbaus .

RirchMchsest Mhlburg.
Restaurant 3 Linden.

Sonntag den 11 . und Montag den 12. September 1818 kommt
ein hochfeiner Stoff

Export -Vier "WW
hell und dunkel, aus der '
Mühlburger Brauerei zum
Ausschank . — Reichhaltige
Speisekarte , Gänse , Enten ,
Hahnen , Feldhühner , Hasen ,
Rehbraten , diverse Kuchen ,
reine Weine (offen und in

■Flaschen). 12853
Au beiden Tagen , von nachmittags 3 Uhr ab :

Große Tanznnterhaltnng
mit Frangaise -Einlägen (Artillerie -Musik), wozu höfl . einladet

Peter Früh .

Wer sich über

Kirchweih e >
wirklich amüsieren will, der gehe zum Zkaver in die

Westendhalle
Haltestelle der Elektrischen. 12895

Feinster Saal ; größter und schönster Garten am Platz «.

Tanz- ii .
.

. ..

S Hagsfeld. — kirchweihe . g
| Gasthaus zur Krone s
Ä

Sonntag de« 11. und ®

Montag den 12 . Sept . : ®

Große %

TaiOelllstigung . {
Vorzügliche Küche , reine Oberländer Weine, sowie guter M
ff Printzsches Bier und lade zu zahlreichem Besuch freund- d

Julius Red . L

Große Gartenwirtschaft
— Kirchweihe — Mühlburg .

Gasthaus z. goldenenHirsch
An beiden Tagen nachmittags 4 Uhr

tzrotzesTiiiijverglliigen
Montag

AMloM »-Kdl>i« 1.
Reichhaltige Speisekarte:

G Stoff Printzsches
Di lichst ein .
M 12861

McvweMZi
. .

Neuer Saalhau. Hfiblburg.
Im Gartensaal am Sonntag den 11 .

Montag den 12. ds . Mts .

Große Tanzbelostigung
mit gut besetztem Orchester. 12852

_ , Für gute Speisen , sowie selbstgeback.
Kuchen , reine Weine u. ff. Unronbrer ist bestens gesorgt und lad "

zu zahlreichem Besuche freundlichst ein . _
MM" Wigerre Schtcrrtstrrng . ^ DE

H . HeU .

Rivchweihe Mühlbrrvg .
Gasthaus zum Adler .

Großes
Tanz • Vergnüge «.

Für gute Speisen , (Geflügel , Wild ,
»Braten und Backwerk usw.) , rerne Weine

, _ ' (offen und in Flaschen) , sowie ff . Sinner Bier
hell und dunkel, ist bestens gesorgt und lade zu zahlreichem Besuche
höflichst ein .
Kirchweih-Sonntag und Montag von 11—2 Uhr :

Frühschoppen- Konzert.
Es ladet freundl . ein 12857

Fra « L. Wörner Wwe .
Täglich von 12—2 Uhr guten , bürgerlichen
Mittagstisch von 60 Pfg . an . - HW

- Telephon 2337 . -

Kirchwerste Mühlbrrrg .

Restaurant „zutu Jägerhaus
“.

Sonntag den 11 . uud Montag de« 12 . September .
Während der Kirchweihtage bringe meine
vorzügliche Küche als Hasen , Ente » u.
junge Hahnen , sowie diverse Knchen, reine
Weine , ferner einen ausgezeichneten Stoff Frei¬
herr! . v. Seldeneck scheu Lagerbieres in
empfehlende Erinnerung . 12855

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
Karl Esteeft .

Kirchweihe Mühlbnrg .
Restaurant „f. Hansa"

Haltestelle der elektrischen Straffenbahn .
Während dem Kirchweihfeste am Sonn

tag den 11 . und Montag den 12. Septbr .

Tan?-KelustiMg
in den oberen Räumen .

, _ ii „ - Empfehle gleichzeitig meine reichhaltige
Speisekarte als : Geflügel , Braten , Kuchen rc .. reine Weine und
men ff. Stoff Hoepfnersches Lagerbier , Export hell .

- Es ladet hüfl . ein 12856

Karl Speck. Wanrsttiil. Telephon 1545.

r>

— Hase» , Hahnen und diverse andere Braten —
Kuchen uud sonstiges Backwerk.

Um geneigten Zuspruch bittet 12858 >

Joseph Joas .

Schremppfches Bier
Kirchweih -Anzeige HEiihlburg .

Restaurant 2. Storchen.
Sonntag den 11. «. Montag den 12. September

kommt ein hochfeiner Stoff Export - Bier , hell u.
dunkel, aus d. Mnhlbnrger Brauerei zum Ausschank.
ReichhaltigeSpeisekarte, versch. Braten ,

Geflügel und Kuchen,
reine Weine , offen «nd in Flaschen , hausgemachte

Wurstwaren ,
wozu höflichst einlabet 12854
Jakob Buchleither , Metzger ttttb Wirt .

Kirchweihe Mühlburg .
Restauration z. Rbeinhafen . KM. 2.

Lade meine Freunde uud Gönner
zur Kirehweih « freundl. ei«. Für
gute Spefte « und Getränke ist bestens

gesorgt. Spezialität: I» Aauchfleisch 12850
Anton Schneider , Wirt.

Kirchweihe Mühlburg .
Gasthaus zun „gold. Lamm“.

Sonntag den 11. und Montag den 12. September findet unsere
sjährige Kirchweilie statt . Für vorzügliche Weine , gute Küche ,
ene Schlachtung, sowie hochfeinerStoff Moningersches hager¬
er , nebst ff. Kaiserbier ist bestens gesorgt . 12851

Um geneigten Zuspruch bittet
Friedr . ftLümmerle , Metzger u. Wirt.

12859

Stadtteil Rintheim .
Am Sonntag de« 11 . und Montag den

12. l . M . findet anläßlich der Kirchweihe

großes Tanzvergnügen
statt . Für gute Speisen , reine Weine , ver¬
schiedenes Backwerk ist bestens gesorgt . Zu
zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Wilh . Schäufele , „zur Friedrichskrone .

Concordia
LAokctze rrtrnt TTnrnrUrrawoi tinnniihin

Gesritodet VSZ.
fmatoatm: 30 gflBanm

ümnklsSbritett . o fikttpfte . o
NBure Ancksoft «datttut

Carl Otto, 6eneraIageot in
K I, Nr. n.

THALIA ’-
VergBttguugefährten

und Sonderreisen
Oesterr. Lloyd, Triest
X. Riviera , Süditalien,

Tunis , Dalmatien, vom
29 . September bis 17. Oktober. Preise samt Verpflegung von
ca. M. 320 an.

XI . Korfu , Sizilien , Malta , Tunis , Sardinien , vom
22. Oktober bis 4. November . Preise samt Verpflegung von
ca. M . 255 an . (Landausflüge durch Cook, Wien .)

III. Oesterr . Aerztliche Studienreise mit der „Thalia“ vom
5 . November bis 5 . Dezember nach Spanien , Nordafrika und Dalmatien.

Anmeldung bei Dr. Hugo Stark, Karlsbad , Haus „Amerikaner“.
Extrareise , Syrien, Palästina, Ägypten , vom IS. Oktober bis

23 . November . Preis M. 1700 .
Vergnügungsreise nach Ostindien und Ceylon ab Triest am
3 . Jänner 1911 . Dauer 2 Monate. Preis L Klasse M . 3400 . —
Vergnügungsreise nach Ostasien ab Triest am 27. Jänner 1911,Dauer 5 Monate. Preis I. Klasse M. 6800 . Sonderprogramme für

jede Reise. 8136a .3 .2
Auskünfte , Anmeldungen : In Karlsruhe bei : AmtL Reise¬
bureau und Ausgabestelle zusammenstellbarer Fahrschein¬
hefte Ernst Borasch , Kreuzstrasse 35, und bei der General¬
agentur des Oesterr . Lloyd, Berlin NW., Unter den Linden47.

Stottern! jg gib
ehern , sehr schwerer (selbst geheilt .) Statt. :
Osk. Hausdörfer , Lehrer, Rreslau- Wilhelms-
nsh J. 48 . Zahlseiche Danks, und glänzende
Empfehl . v. Aeszten, Geist!., Lehr. u . v . a. “'" a

Möbel -Empfehlung. ^Albert Kühn , löbdldjrttoerei, 1
Durmersheim , Frie- richstr. 244, beim Hauptbahnhof. (
W Für Brautleute "l *
Empfehle mein reichhaltiges Lager, nur eigenes Fabrikat , in
modernen Schlaf -, Wohn - und Speisezimmer , sowie
matt Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27 .23
Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬

voll an mich . . Anerkannt gutes Fabrikat unter Garantie .
Bitte genau ans Firma z« achten. "VT

Meffektono/euehbei
garantiertQU/oRückstau
Zahlreiche ReFerenzen so¬
wie Katalogezu Diensten )?

Schneidertlaquel Z ,
Maschinen -Fabrik .;c « hu
Sfrassbupg -Königslrofeni5l0sj 1488a

von Arnimsches Eisenwerk ^

Kirchweihe Rintheim .
Gasthaus z . Hirsch .

Bei 'Unterzeichnetem findet Sonntag den
11. und Montag den 12. September

grche Iiniilidiiitipii !
’

statt . Gleichzeitig empfehle ich .
. reingehalt . Weine , gute Spei -
sen als : Geflügel , verschiedene M

Braten (bei eigener Metzgerei), Kuchen rc., nebst einem
guten Stoff Höpfnersches Bier , wozu freundlichst einladet
12866 « astuer , znm Hirsch .

Hagsfeld . Gasthaus z . Bahnhof
Kirchweih -Anzeige .

Sonntag den 11 und Montag den 12 . Sept. findet

AotzeTalOelusligung
statt . Für gute Speisen , Geflügel rc. und reine Weine ist bestens
gesorgt und lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein

Arthur Pallmer .
NB. Neuerbauter großer Saal mit Parkettboden u . großen , an¬

schließenden Nebenzimmern ; schöner , schattiger Garten . 12862

Damen
finden liebevolle und diskrete Aus¬
nahme bei Hebamme Fahrner .

HWwaiteiw . 6877a.l2 .8

Damen
finden diskr . Aufenthalt bei Frau
llaul , Heb., Eberstadt , bei
Dar «O »dt . 7578ö .6 .5

7674a
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„Marienhütte“
Gross -Auheim

bei Hanau a. M.
liefert

gusseiserne

Fenster
nonnonrnnn
zwaw

nach ca. 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen , sowie
nach Angabe , in allen Dimensionen. Ferner sämtliche Bau - I

guss - und Kanalisations- Artikel . — Kataloge kostenlos .

: eii
Fahrbare

Brennholz- Säge
undSpaltmascbine

neuestes Modell.
Bedevtisde Zeit- n, BeWerspirnis -
EisIttkMe Bedienung . Wirte HtUhrkeK.

Ueberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Dreschmaschinen etc .
I Pflüger St Steinert , Esslingen am fceckar. |
9 i

Wer übernimmt denEinzug ausgeklagter Forder-
nngen gegen 25 "/« vom Eingang?

Offerten unter 8 . F . 4387 an Rudolf Moffe . Stuttgart . 8525a2L
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Seite 8
Kleine Zeitung .

* Prinz und Artillerist . Eine heitere Geschichte erzählt das „Plö -
ner Wochenblatt " von einem pfiffigen mecklenburgischen Artilleristen .
In Plön war Artillerie einquartiert . Prinz Joachim , der jüngste
Kaisersohn, trat auf der Reitbahn ohne Begleitung an den bei den
aufgestellten Geschützen Posten stehenden Artilleristen heran und bat
ihn , ihm einige Erklärungen zu geben. Der brave Mecklenburger, der
nicht ahnte , daß es der Sohn des Kaisers war , erklärte nun bereitwil¬
ligst alles das an den Geschützen und an dem neuen Beobachtungs¬
wagen der Batterie , was er erklären durfte . Als der Prinz sich dann
dankend abwenden und dem Posten als Belohnung für die sachkundige
Erklärung seiner Waffe ein Goldstück in die Hand drücken wollte , be¬
merkte der seiner Pflicht bewußte Artillerist , daß er im Dienst nichts
annehmen dürfte . Wenn der Herr ihm aber wirklich etwas geben
wolle, so möge er das Geld auf die Lafette des nächsten Geschützes
legen, dort könne er es sich nach dem Dienst abholen . Prinz Joachim
handelte nach seinem Rat und wandte sich an einen Unteroffizier , den
er bat , dafür sorgen zu wollen , daß der Posten das ihm zugedachte
Goldstück auch erhalte . Das ist denn auch geschehen.

» Dieser Platz ist besetzt . Ein amüsantes Abenteuer trug sich kürz¬
lich auf dem Bahnhof in Luzern zu . Ein Herr eilt den Perron entlang
und sucht nach einem leeren« Platz in dem stark besetzten Zuge . Die Zug¬
führer und Bahnbeamten sind in Anspruch genommen und können sich
nicht um jeden Reisenden kümmern. Endlich findet der Herr einen
Platz neben einem dicken anderen Herrn . Doch nein , eine schwarze
Reisetasche steht darauf . „Dieser Platz ist besetzt," sagte der Dicke.
„Hier sitzt mein Freund ; er ist nur einen Augenblick fortgegangen und
kommt sofort wieder .

" An den Gesichtern der Mitreisenden merkt der
Sucher, daß die Wahrheit sich anders verhält . „Ich werde hier stehen
bleiben und warten , bis Ihr Freund kommt, dann werde ich den Platz
räumen , und der Schaffner muß mir einen Sitzplatz anweisen , sobald
der D -Zug sich in Bewegung gesetzt hat .

" Das Signal zur Abfahrt
ertönt . „Ihr Freund müßte sich etwas beeilen," sagte der Sucher, und
nimmt die Tasche von dem Platze , um sich darauf zu setzen. Der Zug
setzt sich in Bewegung . „Ach, mein Freund , hat den Zug verpaßt, "
sagte der Dicke, dem das Lächeln der anderen unbehaglich wurde . —
„Das tut mir leid," nahm der erste wieder das Wort . „Aber seine
Tasche soll er nicht einbüßen .

" Und damit nahm er die schwarze Leder¬
tasche und schleuderte sie durch das Fenster des abfahrenden Zuges auf
den Perron . Entsetzt springt der Dicke aus ; er kann aber nichts an¬
deres mehr tun als seiner Tasche — denn sie gehörte natürlich ihm —
betrübt nachzuschauen . Der Sucher hatte die Lacher jedenfalls auf
seiner Seite .

ok . Die Großstadt als Wärmespeicher. Daß die Großstädte nicht
nur im heißen Sommer der Hundstagsgluten mit Recht wegen ihrer
Backofenhitze verrufen sind , sondern auch in den übrigen Jahres¬
zeiten mit ihren Temperaturen nicht unbedeutend über diejenigen
der umgebenden Landschaften hinausgehen , wird durch wissenschaft¬
liche Untersuchungen bestätigt , die Dr . Albrecht Kircher über diese
Frage angestellt hat . Aus zwanzigjährigen die Stadt Wien be¬
treffenden Beobachtungen ergibt sich, daß das Jahresmittel der
Temperatur im 1 . Bezirke (Wien -Mitte , innerhalb der Ringstraße )
um 0,7 Grad Celsius höher ist als dasjenige der Beobachtungs¬
station auf der Hohen Warte . Wenn dies auch auf den ersten Blick
nur gering zu sein scheint , so ist doch zu bedenken, daß die mittlere
Lufttemperatur für Wien 10,6 Grad beträgt , daß sich also die Differenz
zwischen den inneren und äußeren Bezirken auf 6,6 Prozent beläuft
und die Temperaturunterschiede zwischen der inneren Stadt und drau¬
ßen um so größer werden , je mehr sich Hitze und Kälte im allgemeinen
den Extremen nähern . Weit größer als in Wien sind die Unterschiede
der Temperatur in den Vororten und im Stadtinnern Berlins , der
größten Wärmeinsel in Mitteleuropa . Hier erreichen sie schon in den
frühen Morgenstunden 2 Grad und darüber steigen am zeitigen Nach¬
mittag ungewöhnlich heißer Tage auf 4 bis 5 Grad und erreichen den
Höchstbetrag gegen 7 Uhr abends . Aehnlichen Erscheinungen begegnet

ttareslanl „Ecksctimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im & Stock

gelegenen, auf das komfortabelste nnd geschmack¬
vollste neu eingerichteten öeseHschaffsräume za allen
vorkommenden privaten nnd Vereinsfesttichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Bansbälle etc.
Die Bäume sind auch täglich für den Beetaorattons -

betrieb geöffnet

Adolf RInderspacher
Telephon 205 . Kaisersteasse 2R .

JH
in Pforzheimcr Gold- und Dubleewaren

Bestecke, Kaffee - u. Teelöffel.
Metaürvaren . Taschenuhren.
Pokale, Hörner für Vereine,
Wecker-Uhren mit Garantie , das Stück 2 M.

empfiehlt 12863

Glirist . Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiser-Passage 7a.

• Alte » ( « old wird in Zahlung genommen .

Mge Hosen
in Kammgarn und Cheviot, ca. 200 Stück 18806 *
verkaufe ich zu dem
Einheitspreis v . Mk.

Gatterthuni Kronenstr. 31
neb. Gebr . Hensel

Sadulm Mk . 1.—, Pomade SaduttnL0<ken °ikrzeuger Mk. ist die einzige anerkannte,
beste Marke . Man verlange Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Iran * Kuhn , Kronenparf ..
Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Parf . . Kaisrr -
straste 223 , sowie in Apoth ., Krog . und Parf . K72a

Badische Pressd .

man im Winter , in dem zwar die strahlende Sonnenwärme nur ge¬
ringfügig ist , dafür aber das Heizen in Hunderttausenden von Oefen
einen wärmenden Mantel über das Häusermeer ausbreitet . So zählt
man für Berlin im Durchschnitt pro Jahr nur 98 Frosttage , aber
51 heiße Sommertage , während auf die Umgebung 117 Frosttage ,aber nur 40 heiße Tage entfallen . Für die Backofenhitze der Großstadt
im Sommer ist es auch entscheidend , daß hier die Lust viel trockener
und deshalb weniger erfrischend ist als auf dem Lande, und daß der
aus zahllosen Feuerstätten in die Lust mitgerissene Kohlenstaub ,wenn nicht heftige Winde wehen, eine Schutzdecke bildet , die die nächt¬
liche Ausstrahlung gegen den steten Himmelsraum verhindert , durchdie selbst in den äquatorialen Wüstengegenden bei Nacht eine erträg¬
liche Temperatur und wohltätige Abkühlung herbeigeführt wird . Für
das Innere der Wohnungen ist endlich noch in Betracht zu ziehen, daß
eine tagsüber von der Sonne beschienene Zimmerwand bei Nacht
reichlich ebensoviel Wärme nach Innen abgibt , wie ein stark geheizter
Kachelofen.

ok. Ein hippologisches Museum . Da man schon ernsthaft die Zeit
vorausberechnet , wann der siegreiche Automobilismus das Pferd ganz
aus dem Felde geschlagen haben wird , kann es kaum verwundern ,wenn man jetzt bereits daran geht, ein eigenes Museum für das edle
Rotz zu errichten. In der französischen Provinzstadt Saumur an der
Loire , die seit 1768 der Sitz einer Kavallerie -Reitschule ist, hat die
Stadtverwaltung das auf einer Anhöhe liegende Kastell, ein wertvol¬
les Bauwerk aus dem dreizehnten Jahrhundert , dafür zur Verfügung
gestellt, daß darin ein ganz dem Pferde und seiner Geschichte gewid¬
metes Museum eingerichtet werde . Alles , was an zoologischen , hippo¬
logischen , ethnographischen, militärischen und künstlerischen Darstellun¬
gen des Pferdes in Wort und Bild , an Merkwürdigkeiten und eque-
strifchen Ausrüstungen , an Darstellungen historisch -berühmter Pferde
usw . aafzutreiben ist — so z. B . auch eine chronologisch genaue Dar¬
stellung der Reitkostüme aller Länder von der Antike bis zur Neuzeit
— soll nach Möglichkeit gesammelt und hier systematisch vereinigt wer¬
den . Ein großes Komitee von hohen Offizieren , Senatoren , Deputier¬
ten und anderen Notabilitäten hat es übernommen , den Plan zu för¬
dern und vorzubereiten . So wird wenigstens dafür gesorgt, daß die
Kenntnis des Pferdes späteren Geschlechtern nicht ganz abhanden
kommt . Es kann die Spur von seinen Erdentagen nicht in Aeonen un¬
tergehen.

ok. Der Fiebertag . Eine merkwürdige Rolle spielt bei den Grie¬
chen der 10. September . An ihm soll nämlich das Fieber entstanden
sein . Dieser Tag war es nach einer alten Tradition , da die Tochter
der Herodias vor Herodes tanzte und von ihm den Kopf des Johannes
verlangte . Aber als der Kopf des Täufers „hergetragen wurde in
einer Schüssel "

, wurde Herodias jählings von frostigem Schauer be¬
fallen und bekam das Fieber . Seit der Zeit ist diese Plage auf Erden
allgemein geworden. Am Jahrestage gehen nun alle Griechen, die an
Fieber leiden, in die Kirche, opfern eine Wachskerze, und wenn sie
verbrannt ist, schwindet das Fieber . Manchmal fteilich auch nicht.

< Eine Millionärrgattin als Schmugglerin . Eine mitternächt¬
liche Untersuchung der Zollbehörde an Bord der in New -Pork ankom-
menden „Mauretania " hat ihr einen guten Fang eingebracht . Eine
Millionärsgattin ist, einem Preßtelegramm zufolge, wegen Schmug¬
gelei verhaftet worden . Die Rew -Porker Behörde hatte erfahren , daß
die Gemahlin eines Bankprästdenten in Paris einen prächtigen Per¬
lenschmuck für 300 000 Fr . gekauft hatte . Die Dame wurde also bei
ihrer Ankunst gefragt , ob sie Kostbarketten zu versteuern habe . Sie
verneinte . „Auch keine Perlen ?" — „Nein doch.

" — „Dann gestatten
Sie wohl , daß Sie einer eingehenden Untersuchung auf zollpflichtige
Sachen hin unterworfen werden .

" — Die Millionärsgattin mutzte die
Nachforschungen über sich ergehen lassen . Das Ergebnis war : es
wurde nichts gefunden . Nur eins entdeckte die Beamtin , eine Rech¬
nung über einen Perlenschmuck von 300 000 Fr . Jetzt war guter Rat
teuer . Da fiel der Blick eines Zollbeamten auf den großen Hut Frau
Adriantes . Man war so neugierig , den Hut ein wenig zu lüsten , und
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siehe da , zwischen Federn und Seidenband versteckt, fanden sich bi,
zollpflichtigen Perlen . Der Bankpräsident und seine Gemahlin wer¬
den jetzt wegen Schmuggels das Zehnfache der Zollgebühr als Strafe
zahlen müssen .

Im Gebirge .
Die Nacht war stürmisch , die Fenster klirtten ,
Im Traume sich da die Gedanken verwirrten .
Sie flogen empor zu der Berge Höhn,
Wo leuchtend blau Enzianen stehn.
Wo Nebel ziehn, gleich Rübezahls Schatten
lleber kahle Felsen, grünende Matten .
Und Eis und Schnee, die der Sturmwind gebar »
Flochten silberne Streifen in unser Haar ,
Blieben glitzernd an dem Knteholze hangen .
Trieben heiß mir das Blut in meine Wangen .
Wir kämpften uns durch — die Nebel stoben.
Und die Sonne leuchtet am Himmel droben .
Zwar schüchtern , als trau sie nicht ihrem StrM , —
Dann aber ward Licht mit einemmal .
Und der ganze Himmel so hoch und hetze
Glich einem unendlichen Flammenmeers
Das war ein jauchzendes Niedersteigent
In den tiefen Gründen tiefes Schwreige«.
Nur in den Tannen geheimes Weben .
In dem rausche irden Wasser frisches Leben.
Und ein Frühlingshauch in der Waldeslust
Gewürzt mit dem herben Enziandust .
Und doch schon ein Färben von Blatt und Baum
Im Herbsteswald ein Frühlingsttaum . . . .
Wir gingen so stumm, gingen Seite an Seite ,
Den Blick gesandt in die schimmernde Weite .
Kein Wort , kein Laut ; daß nicht störend es fei . . . .
Mit leichtem Schritt eilt die Liebe herbei .
Küßt mir die Wangen , den purpurnen Wund —
O du stille, du starke , du selige Stund ' k -
Da wacht' ich auf , es war Heller Tag
Und blendend die Sonne schien ins Gemach.
Du kamst mit weichen Schritten heran
Und küßtest mich leise, geliebter Mann .
Da Hab' ich in Deinen Augen gelesen
Daß Alles — Alles Wahrheit gewesen. E . von SAein .

Humoristiseye » .
• Au» der Münchner „Zugend" . Ein Hamburger Volksschul¬

lehrer trägt in dem Wochenbericht unter der Rubrik „Turnen " als
durchgenommene Uebung ein : Beinheben . Ms er den Bericht zurück-
erhält , findet er unter dieser Eintragung die Notiz , des als kleinlich
bekannten Rektors : „Mehr nicht?" In der nächsten Woche waren
dieser Anfrage die Worte hinzugefügt : „Und Senken !"

• Der Verkannte . „Dieses Gedicht hat mir die „Jugend " zurück-
geschickt , obwotz es mit den Worten beginnt : „An meiner Sehnsucht
dunkelblauem Kleid ftißt wild das Wahnsinnskrokodil mit hohlem
Meckern !" Die Bande versteht eben nichts !"

Ein Korporalschaftsführer , der sich redlich bemüht hat , seinen
Schützlingen die Geheimnisse der Ehrenbezeugungsvorschrist beizubrin -
gen , möchte , als er nach Beendigung des Dienstes die Korporalschafts¬
stube betritt , sich überzeugen, inwiewett feine Bemühungen praktischen
Erfolg versprechen . Er geht also auf sein Schmerzenskind Meier zu
mit den Worten : „Meier , ich bin der Herr Oberst !" Meier grinst
vergnügt . „Meier , ich bin der Herr Oberst !" Meier vertraulich -
pfiffig : „Da täten S ' halt lacha? !"

HolzbearbeitnngsfabriK,
Holzlager

v .k^ 'scb Sägewerk
G. m. b. H.

Marienstrassi 60 Tel. 486
übernimmt 10913

alle in das Hohfaeh ein-
schlagenden Bestellungen.

MUNZsches
Pädagogium,Orchester -

Konservatorium
schule und Musiklehrerseminar

Domersfag den 15. Sept. 1910.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider . Stiesel . Uhren .
Gold . Silber n. Brillanten . Mlli -
tär -Uniforme » . gebrauchte Bet¬
ten. ganzeHaushaltnnge ». sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , wett das größte Geschäft »
mehr wie jede Konkurrenz . Geff
Offerten erbittet
An- «. Verkaussgefchäst
CTVT. 201R . 22

W Einziges Spezialhaus
selbftgefertigter

Damen-
Konfektion

Frau O . Rumpf
Kronejistrasse 17a ,

n. d . Kaiserstrasse.
Atelier für feine Massarbeit. \
Prompt. Versandnach ausw.

Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten Anfang Ms zur
vollendeten Ansbildung zum Lehrer , Organisten , Orchestermusiker , Solisten , Sänger , Kapell¬
meister etc . und wird von 26 Lehrkräften erteilt .

Schülerzahl im vergangenen Schuljahr 416 .
Anfangsklassen . . . . . monatl . 6 Mk . I Sologesang , Partienstudium ,Mittelklassen . „ 8 „ I dramatischer Unterricht ,
Oberklassen und Orgel . . „ 12 „ | monatl . 20 Mk.

Satzungen durch die Masikalienhandlungen und die Anstalt selbst .
Anfragen und Anmeldungen schriftlich oder mündlich bei der Direktion

Theodor Münz , Waldstrasse 79 .
Sprechstunden Werktags von 11—3 , Sonntags von 11 bis 2 Uhr. 12223.6.4

runsmissianen *
Wollen. Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen ,

Riemen- und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benckiser Waehf ., Pforzheim .

Sätzen

Usselmi »
in nur Ia. Qualität , täglich frisch
gekeltert, per Liter 20 Pfg . franko

Karlsruhe (Fässer leihweise)
empfiehlt 12654 .5.2

Karl Wagner, Tä® *
Dnrlach — Telephon 125.

Beste Bezugsquelle für Wieder-
Verkäufer.

Viele Anerkennungen !
Fettprozent ., greife , sehrhaltbare

Limburger
hell u . feinschnitt ., verpackt i . Kisten
zu 40 . 60. 80 Pfd . ä 40 Pfg . frco.
Ia . fein . fett . Stangen -Limb .
i. Kisten v . 60-80 Pfd . L 44 Pfg . stco.
Gut . schmackh . Schweizerkäfe
von 25—30 Pfd . ä 86 Pfg . frco.
Probekolli ca . 12 Pfd .. das Pfd .8124a 6 Pfg . mehr .

Die
Echtes, garantiert reines

8kImM 88kIimzIr
aus bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Emailgefäßen als
Waffereimer » Wafferhafen .
Ringhafen . Teiawanne und
Schwenkkeffel das Pfd . zu 78 Pfg .
frco.. 15—25—50 Pfd . enthaltend .
Blechdose ä, 10 Pfd . Mk . 8.20

franco gegen Nachnahme.

’

l!

Adam Oettle , Kirchheim -Teck (Württ.)

Tapeten !

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Franen -
und Kinder -Kleider . Wäsche .
Stiefel rc. entgegen ._ 11132 *

Einige Tausend Liter

1893« MMIter
RiMz

14- 20
nmde etüfWfitr

mit Türchen, gut erhalten , billigst
abzugeben. 8421a.3.3

H. Lampe & Co .» G. m. b. H.

Hausbesitzern
= 25 °Io Rabatt =

Verlangen Sie tro . geg. fto.
Karte 27 IS bis 55 Pfg.
Karte 28 60 200 „

Rlpgfreie Tapetenindustrie
G . Kupsch , Frankfurt a . H. 27.

11088a

Worms a. Dnuäetteken jeder «rtfÄiasCÄ '&VK

werden unter Garantie für Ur¬
sprung und Naturreinheit per
Liter oder Flasche zu M . 1 .50 ab¬
gegeben . Gest. Anfragen unter
Nr . 8490a an die Expedition der
„ Bad . Presse" . 3.2

WeinWer ,
weingrün , rund und oval, empfiehlt
billigst, eig. Fabrikat . 3334425.3.3

P . Best , Küferei,
Bannwald - Allee Nr . S«,
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posnFussstütza,
nnüiFussstütze . Hauptniederlage für Karlsruhe.

Bester Ersatz für orthopädische Maßarbeit .

Von Aerzten besonders empfohlen .
VorzögKch für Plattfuß-Leidende

und Personen , weiche Fuß-Beschwerden
oder Anlage zum Plattfuß haben .

m schwarz Chevreaux und Boxcatt

Für Kinder Knaben
Große 27/30 31)35 36Ö9

1250 13” 16“
Damen Herren

36/42 40/47

19" 22”
*

Der Normal-Faß . Reich sortiertes Lager in allen Großen . — Ausführlicher Prospekt über Konstruktion etc . gratis u. franko. Der Platt -Fnß .

12873
S.lVon der Reise zurück

Dr. Max Seeligmann .

Dl *« EX« Riese , BachStraße 2
von der Re ise zurück . B35290

Von der Reise zurück 12886

J . Blum , Dentist
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz.

ZWkm -BerjicherW.
Montag den 12. Deptemder. »«vchnnttenis 2 Uhr,

werden im Anktionsloknl , Aädrirmer strahe 29 , men
Lar versteigert :

1 Posten Zigarren und Zigaretten, Kognak und Steinhäger ,
Buckskin für Herren -Anzüge, Reste für Knaben-Anzüge, Herren¬
unterhosen , Normal- , Arbeits - und Sporchemden, 1 großer
Smyrnateppich und Softworlagen . 12763

Liebhaber ladet höfiüW ei«

J , Iftiscfimanii sen ., Auktionier.
^ MiW IWWl t ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Elitz Haas’sdie
Konzert^ und Opem-Gesangsdnrie

Frtedenstrafje 13. lasae

Wiederbeginn des Winterhalbjahres am j

15. September 1910. j
Anmeldungen täglich von 2— 3 Uhr . i

■ fl

^ > Ullr. Otto , Geigenmacher,
Karlsruhe i. B., Waldstrasse 4

Werkstatt « fllr alle Salten - Instramente .

3i : Geigenbau .
Alte und neue Streich - und Saiten¬
instrumente , sowie deren Bestandteile

zu den billigsten Preisen. 3335289

Beste deutsche und italienische Saiten.

Möbelindustrie Inmershem.
Ausstellnngslolal Poststraste, b. Staatsbahnhos ,
Schreinerei mit Maschinenbetrieb . Friedrichstr . SSI .

Inh . A. Bauer , Schreinermstr . u . V . Sehorpp , Tapezier u . Dekor
fertigt als Spezialität eichene Schlaf -, Speise - « . Wohnzimmer -
Einrichtungen in neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrik¬
preisen und laden verehrl . Interessenten zur Ansicht der Mutzer¬

zimmer höfl . ein . 2482a .13.13
Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werde « in jeder Hotzart

pünktlich ausgeführt.
— ;— Franko-Lieferung bei freier Verpackung. - ■■■

Besserer
PiM - lltigs - Ä MW

in Mitte od . Osten d . Stadt gesucht .
Offerten erbeten unter 3335357

an die Exp, der „Bad . Presse"
. 2.1

fit find. diskr . Aufn . u . gute Pst .
tu h .Frau Kieinhans , Hebamme,
nenstr. 2, III . / Ecke Kaiserstr .)

Masthntenstricke»
Alle Strickarbeiten werden dauer¬

haft angefertiat . B86802
Frau llmer Witwe ,

Blumentzr . 4, 1 , Stock, Ging. Hof,
Verschiedene Rücke, Jachen' '

». T-
und

llaraues Kleid , s . st. Figur ,
Ml erhalt , billig zu verkaufen .

Bismarckstr . 41 .

Empfehlung^
einen guten Glühkörper
haben will , wende sich an das
Jnstallations - Geschäft Wald -
straste Nr . 73 . da ich nur selbst
abgebrannte und keine schellackierte
Ware in Verkauf bringe , deshalb
bin ich im Stande , jeden von mir
bezogenenGlühkörper einer monat¬
lichen Garantie für Haltbarkeit
und gutes Brennen zu gewähren
und wird für je ein Glühkörper
samt Aufsetzen 7v Pfg . berechnet .

Alexander Koch ,
Jnstallationsgeschäft Waldstr .73 ,
früherer Arbeiter der Firma Göttle.

Ziehung schon 27. Septemb .

48800 a
16.9 Hauptgew . 8812a

20000 «
327 Gemimte

18000 *
2960 Gewinne

10800 u
«IWWCICt «IIIIII« HlU« IHl« HII

IStfirmcr
StFassbtngA£ .̂ angesir .107 .
In Karlsruhe : CarlGttti ,
HebeJstraase Gehr .
GBIntu yer , Kaiserstr,60.

Bester Zahler
für abgelegte Herren - und Damen -
Kleider. Stiefel u. s. w .
Postkarte genügt , komme ins Haus .

3 . Feuerliebt ,
3335329.2.1 Kronenstr. 27.

Äwplette Fahnen . 2.1
vergitzd. Spitze» «nd Beschläge.

H . Dornheim , Drechsler ,
3335333 Durlacherstr . 101.

2 Pfund 25 Pfg .
L-ssmgstratze Re. 35 , im
Obst- u. Gemüseladen. B35300

Ein Brillantring
ein Paar Ohrringe mit 4 prima
Steine und eine Schreibmaschine
sehr billig zu verkaufen. Anzusehen
von 2—4 Uhr : Waldstraße 8 , ll ,
Seitengebäude , bei Schrewer .

Leitfpindel-Drehdauk,
2 m Drehlänge . Spitzenhöhe 19 cm ,
fast neu , weg . Platzmangel billig zu
verkaufen . Offert , unt . Rr . BZB306
au die Exped . der . Bad. Preffe"

. 3A

Kinderwagen,
sehr schöner Kastenwagen, sowie
eben solch .Lieg-«.Sitzwag « , , wenig
gebraucht , billia z« verkaufen .
3386364 ZähZugerftr . 4S, 2 . St .

Wirtfchasts-ErössWNg!
Titl . Publikum , sowie meinen werten Freunden und Gönnern

zur Mitteilung , daß ich ab 1 . September 1010 oaS

ReßlNirM zm „Ateilberg
"

« «teKbergplatz
übernommen habe.

Es wird mein eifriges Bestreben fern , meine werten Gaste durch
Verabreichung ff. Hellen und dunklen Moninger Lagerbiers , sowie
reiner Weine und anerkannt gute und billige Küche aufs beste zu
bedienen.

Samstag den 10. September , abends 8 Uhr :

»s . Eröffnungs -Konzert —
und Sonntag den 11. September , morgens :

Frühschoppen-Areikonzert.
Es ladet ergebenst ein B35301

Hornel Thema , Metzger A. Wirt,
früher „Znm Großen Kurfürst " .

WirtsABerDmig«. Eilipfehliirlg
Meinen werten Gästen , Freunden und 33ekanuten sowie der

verehrl . Nachbarschaft hiermit zur Nachricht, daß ich die neurenovierte

w1
hier , Steinstr . 4 , unterm heutigen übernommen und eröffnet habe .
Zu « Ausschank kommt eine besannt prima Qualität Mer , hell und
dunkel, aus der Brauerei Heinrich FÄkS. Für gute Speisen und
reine Weine werde ich stets bestens Sorge tragen.

Samstag den 10 . Sept . mit der Eröffnung verbunden

smm Schlachtfest.
Eigene Schlachtung im Hause.

Um geneigten Zuspruch bittet B35297
Hochachtungsvoll

Franz Himmelsbach , Wirt.
Italienisch * “

Konversation und Grammatik erteilt
Signora Pinazzi nach bewährter
Methode. Douglasstrasse 28 , part .

AasLämder
sucht für Abende von 8—H) Uhr
Nachhilfestunden in D« rtsch. Be¬
werber, welche der franz . Sprache
mächtig find, bevorzugt .

Offerten mit Preisangabe be¬
liebe man unter Rr . 2335279 an
die Exped. der ,L3ad. Preffe " ab¬
zugeben.

Student erteilt Rachhülfeunter -
richt in all . Reaifäch . zu mäßig .
Honorar . Off . u . Nr . 2335294 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Fotograf
der ständig Amateur - Arbeiten
übernimmt , gesucht.

Offerten unter Nr . 12907 an lue
Exped. der „ Bad . Preffe .

"
_ 2.1

Teilhaber
mit ca . 5000 Mk. für solides , ren¬
tables , gut eingeführt .Unternehmen
gesucht . Offerten unt . Nr . B35346
an die Exped . der „Bad . Presse " .

von zahlungsfähigem , tüchtigen
Landwirt sofort zu kaufen gesucht .
B35348 Ruf , Gluckste. 9.

Geschäfts -
Verkäufe :
Bäckereien in sämtl . Bezirken

Badens , der Rheinpfalz u . Hessens,
Wirtschaften — Metzgereien ,
Privat - und Geschäftshäuser

in Karlsruhe . 2335349
Ruf , Glnckstraße 9 .

Hypotheken , Zieler ,
Restkaufschillinge und sonstige For¬
derungen z« kanfen gesucht. Off.
unter Nr . B35022 an die Exped .
der „33ad. Preffe " erbeten. 3.3

Gut erhaltenes
Damen -Rad .

am liebsten „Wanderer " zu kaufen
gesucht . Off . m. Preis unt . B35271
an die Exp , d. „ 33ad . Preffe" erb .

In kl . Badeort ist ein neuerbautes

LFMllitühlllls
mit Veranda , Waschküche u . reich !.
Zubehör , mit Garten um den bill .
Preis von 7200 Mk . sofort zu ver¬
kaufen . Gest. Off. unter Nr . 8459a
an die Exped . der „Bad . Preffe"

. 3.3
B .-Baden .

Einfamilienhaus
in ruhiger , gesunder Lage mit
Garten , st sofort äußerst billig zu
verkaufen oder zu vermieten. 2 .2

Näheres durch Eigentümer
8528a JE . Kitsch , Langestr. 26.

Geschäftshaus
für jedes Geschäft geeignet, in
bester Lage, im Stadtteil Dar¬
landen , ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B35305 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Reichsfahne ^
mit Wappen und Stange billig,
sowie Herd m . Kupfersch ., 98x62
zu verkauf. Gartenstr . 58, III .
Getragene Knaben - und

MadchenKleider
werden billig abgegeben .
12900 Wesiendstrahe 29, 2 , St .

Gymnasiaibuciier Ä
billig abzugeben .
3335328.2 .1 Uhlandstr. 31, part .

Beirats -Auskünfte
über Charakter , Vorleben , Ruf ,
Vermögen rc . ert . gewissenhaft die

Auskunftei Krügen,
Karlsruhe , Adlerstr 4®.

Telephon 2903 5755«

Reelles HeimtWsilch.
Tüchtiger Bäcker , 30 Jahre alt .

Vermögend, kath., der bald eigenes
Geschäft in Karlsruhe übernimmt ,
sucht auf diesem Wege gesundes u .
tüchtiges Mädchen mit einigen
Tausend Mark Vermögen kennen
zu lernen . Es wird jedoch weniger
auf ©efb als Geschäftstüchtigkeit
gesehen . Vermittler verbeten . Ano¬
nym zwecklos.

Gefl. Zuschriften unter näherer
Angabe der Verhältnisse an die
Exped . der „ 33ad. Presse " unt . Nr .
B34930 erbeten.
Z Heiratsgefrrch ! 3

Fräulein , 43 Jahre , kath. , mit
etwas Vermögen, tüchtig im
Hauswesen, sowie Handarbeiten ,
perfekt franz . sprechend, ange¬
nehme Erscheinung, wünscht sich
mit Herrn in pensionsberechtigter
Stell , zu verheir . Off . u . B35283
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Heirat .
Witwer , 46 Jahre alt , evang .,

sucht auf diesem Wege eine Lebens¬
gefährtin , wenn auch arme , allein¬
stehende Wittwe oder Mädchen , nicht
unter 40 Jahre ; nur häusliche und
brave wollen sich melden . Off . u . Nr .
B34470 an die Exp, der „Bad .Presse "

Privatbeamter , in sehr angesehe¬
ner Stellung , 28 Jahre , kath.,
wünscht mit gebild. , kath. Fräu¬
lein behufs Ehe in Verbindung zu
treten . Diskretion str . verbürgt .
Anonym zwecklos. Vermittl . verü.
Näheres , unter genauer Darleg¬
ung der Verhältnisse , wolle man
unter Nr . B35097 an die Exped .
der „83ad . Presse" einsenden .

Heirat,
Gebildetes Fräulein , eb . , 26 Jahre

alt, von tadellosem Ruf , im Haus¬
halt sehr tüchtrg, gut musikalisch,
angenehm. Aeutzere, sehr schöner
Ausstattung und etwas Vermögen ,
wünscht zwecks baldiger Heirat mit
einem Herrn gl. Konfession in
sicherer Stellung , am liebsten Lehrer
oder Beamten , rn Verbindung zu
treten .

Ernstgemeinte nicht anonyme Off.
unter Är 8436a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten ._ 3V

Wer leiht 1‘rÄ 'l
gegen Sicherheit .

Offerten unter Nr . B35310 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

2 eleteJoflenlMiipeii
2 Mn -AMster
auch für elektr. eingerichtet sofort
billig zu verkamen . 12872 .2 .1

Adlerstraße 13 , i. Laden.

Fahnenstangen ,
aut erh., nebst eis . Haltern , ein gelb .
Kachelofen u . eine schöne Hänge¬
lampe (Petr .) billig zu verkaufen .
B35304 Gartenstr . 56 , 4 . St .

Zu verkaufen :
wegen Platzmangel Küchenschrank,
eintür . Kleiderschrank, 1 Fahrrad ,
2 Paar dunkle Vorhänge , 1 kom¬
plettes Bett , 3 Stühle , 1 Schuh¬
macher -Lederwalze, alles gut er¬
halten . 2)3406 !

Klauprechtstraße 16, pari .
kkk kkkkrkkkkkk -k kkk 'kkrkk 'k

Mhmaseliine
noch fast neu , zu verkaufen .
3335293 Wilhelmstratze 14 , pari . fi
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Karlsruhe Tel . 2274 Viktoriastr . 3 .

Dr. med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden : 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Bielefeld, Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58 ). 11120 .11 .8

Mh- and Znschneidesclmle .
Wiederbeginn des Unterrichts :

Montag den LS . September .
J . Erhardt , M . geprüfte Zuschneiderin,9276 .2.1 Markgrafenstraste 30 a , Lidellplatz ._

Job . Unterwagner ,
prakt. Bandagist und orthopädist,Nsi -Isnuke , Kaiserpassage 32-24

Bandagen , künstliche Glieder ,
orthopädische Korsetts ,

Plattfufieinlagen . 4911
Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten .

Slidtrlast m Ms Spallu.
!Leibbinden,Suspensors,Gummi -
strümpfe , Krampfaderhinden ,Damenbinden , nur prima Bett¬

einlagestoffe , Verbandstoffe ,Gummiwaren , Irrigatoren ,Spritzen aller Art , l .uft - u . Wasser¬
kissen ,hygien .Bedarfsartikel etc.
■m Für Damen weibliche Bedienung , mm

Aaprobterzimmer separat. 10.10
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Gebrüder Roeder,
Darmstadt.

Silberne Staatsmedaille . — " =■;= — 35 erste Preise .

P9TEIIT - Sichert - FEDEROHB
Rauchfrei Ruftfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backölen .Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis .Man verlange Broschüre Nr. 76. 7520a .27.4

Erstes Karlsruher
Reiuiguugs- Institutf. A. INleive
TelsS ?« Avlerstr.4

übernimmt bas

Reinigen «.Wichsen
von » 11923 *

Parkettböden' bei prompter u . billiger Bedienun

Tafeltrauben
Trotz der schlechten Ernte ist es mir gelungen ,
eine grössere Partie preiswert zu erhalten und

offeriere, soweit Vorrat :

100 Pfund Mk. 22 .50
nur in Originalkörben von 15—20 Kilo
oder in Kistehen von 10 Kilo verpackt .
Import und Versandhaus

ton 734. A. Halten Nachfl .
Strassburg i. E„ Langstrasse lOl.

NB . Versand per Nachnahme oder bei prima Bankreferenzen
30 Tage Accept 8399a .5.2

I

Cternwoll-Sportkleiiliuig
W aus Schneeitern - Wolle .

InUfWMat « B««ch( ltim | t k
• «cfc fttr Uasettbte ! '

Jedem Paket Schneesternwolleliegen 2 Striekanfeihfhgtn
nebst Zeichnungengratis bei,.um ganze Kostüme , Jackets,
Rock , Sweaters, Muff und Mützenetc. selbst zu stricken.
■» ' Billig , modernn . elegant ! ~« f
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahregleich praktisch
■ . - für Strasse und . Sport. 1 nun
Wo nidit orhiltlleh weist dl« Fabrik 6ro »«l. t«i» und'>

Norddeutsche Wollkämmerei& Kammgarnspinnerei,Altona-Bahrenfeld
2572a

32606 10.7

fortwährend einzelne Möbel , so¬
wie ganze Hanshattnngen und
HanshaUnngsgegenstande all. Art
zu hohen Presen . Uebernehme Ver -
neiger '«naen in u . ank-erdem .tzauie

Gutmann , Rndolfstr . 12.

Diskrete Entbindung
zugesichert in ärztlich geleiteter, auts
modernste eingerichteter , frei gelegenerAnstalt in grosser Stadt Deutschlands .Näheres auf briefliche Anfrag , unterB . A . J65Ö an Rudolf Bosse ,Berlin S . W . 7800a .l3 .4

PfF' Rur
13 SlWcrffr. 13

4 Stockwerke
2721 Telephon 2721

Eilt äußerst vorteil¬

haftes Angebot

SW- Rur ms .
13 Äilr . 13

4 Stockwerke
2721 Telephon 2721

* V

für

Brautleute
.

Unerreicht in gteichguter Nuatität zu den niedrigsten Preisen .

Einrichtung I : 2 Zimmer und Küche
2 Bettstelle», 2 Nachttische, 1 zweitüriger Kleiverschrank ,1 Waschkommode, 2 Rüste, 2 Obermatratzen , 2 Kopfpolster.— 1 Diwan, 1 Bertiko, 1 Zimmertisch , 4 Stühle, 1 Spiegel.— 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch, 2 Küchenstühle, 1 Küchen,
schaft, 2 Hocker.

Einrichtung II : 2 Zimmer und Küche
Schlafzimmer , hell und dunkel, nußbanm poliert, 2 Bett¬
stellen , 1 Waschkommode mit Spiegelanssatz, 2 Nachttischemit Marmor, 2 Röste, 2 Obermatratze «, 2 Kopfpolster. —
1 Diwan , 1 Tisch , 4 Stühle , 1 Spiegel , 1 Teppich , 2 Bilder ,
— 1 kompl. Küche hierzu, bestehend aus : Küchenschrank,
Küchentisch, 2 Küchenstühlen, 1 Küchenschast, 1 Hocker.

Einrichtung III : 2 Zimmer und Küche
Schlafzimmer , Eiche oder Rntzbanm , mit Intarsien und
Schnitzereien , bestehend ans : 2 Bettstellen, 4 Spiegelschrank,1 Waschkommode m. Spiegelanssatz, 2 Nachttische«, 2 Stühlen,1 Handtuchständer , 1 Buffet, 1 Tisch, 1 Diwan, 4 Stühlen,1 Spiegel , 1 Küchenschrank, 1 Küchentisch, 1 Kredenz , 2 Stühle « .

Die Preise sind derartig niedrig gestellt . daß jeder es ermöglichen kann, sich gemütlich einzmichten . Auch
besteht bei mir die Limichtung , daß alle Möbel

SW - ans Teilzahlung
zu den günstigsten Bedingungen verabfolgt werden ohne jede preisechöhung .

t Jever Käufer erhält auf Wunsch eine « Garanttescheiu .
Rostenlose Aufbewahrung der gekauften Möbel bis zum Lieferungstermin .

Franko Fieserung nach ausruärt ». 12871

M
. Tannenbaum

LS Adlerftraste 13 .
= Eigene Fabrikation non Noistermöbeln . == =

Ohne Vorausbezahlung md ohne \Nachnahme versenden wir tmr An- 1
eicht und Prüfung unsere Colonia- 1
Fahrräder . Vollkommenstes u . preis - 1
wertestes Rad . BilligeRäder schonvon I
52 M. an . Ferner empfehlen Fahrrad - 1
Zubehörteile, Colonia- Nähmaschinen , I
Musik -Instrumente , photographische I
Apparate etc. - Man verlange Katalog . \
Colonia-Fahrrad - u . Maschinen -
Gesellschaft m Köln Nr. 94 .

Elegante

Eichen , neu . 2 Bettstatt «« . 2
Nachttische mit Marmor Vlatten.
1 Waschkommode mit Marmor -
Vlatte. 1 Toilettespiegel , 1 zweit .
Spiegelschrank . 130 em breit. 1
Handtuchständer für den billigenPreis von 3VV Mk . m

Waldstratze 22,
Laden neben Kolosse««

Gebrauchte

Wewlligekflißer,
12—70 Hekt ., rund und oval , wie

Transporffah
gibt billigst ab ?747a .6 .3

Fah- Großhandlung Klein.
ffitzinge« tu M .

Maschinenfabrik BADEM IA Weinheim i . B .
811a .l2 .9

vom . Wm. Platz Söhne , PL-6 .
SpeziaHabrik von

Lokomobilen
für

Saft- u. Heissdampi
von 4—600 Pferdekräften .

Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten . ■,
Kostenanschläge auf Verlangen .

Wohn- und Geschäfthaus-Verkaus.
In einer iudustriereichen Amtsstadt im bad. Schwarzwald wird ein im

Zentrum der Stadt gelegenes
Wohn - « . Geschäftshaus mit ca . 14 Ruten Hansgarten
unter güustige « Bediugunge « dem Verkauf ausgesetzt. Vermöge der vorteilhaften Lageund bauliche « Einrichtung würde sich das Anwesen zu jedem Geschäftsbetrieb ,insbesondere zu einem Kolonialware «- uud Delikatessengeschäfte oder einer Küfereiund Branntweinbrennerei , eignen ; letztere Branche ist bis jetzt am Platze nochnicht vertreten. Das Objekt rentiert sich zu ea. 8 Prozent und ist auch als Rentehaus
zu empfehlen. Anzahlung nur ca . Mk. 5000.— bis Mk. 6000.— erforderlich. 8453a.6 .2Albert Preßburger , Jmmobilienbüro , Horb n . N. Telephon Nr. 38.

Anzeigen jeder Artlinden die weiteste Verbreitung und haben daher der^besten Erfolg in der

„ Badischen Presse “ .
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M crrgeriten - Tag .
Wir bedürfen für die 100 Bezirke, in welche die Stadt zum

Margeriteutag cingeteilt wird , noch eine große Anzahl Vorsteherinnen
Leitung des Verkaufs , sowie Helferinnen zum Verkauf selbst .

6 Wir richten daher an die verehrlichc Damenwelt von Karlsruhe
sie ganz ergebene Bitte uns im Interesse der guten Sache auch dreses
Mal wieder in liebenswürdiger und dankenswerter Werse ihre be¬

währte Mithilfe freundlichst zusichern zu wollen. .
Einzeichnungslisten liegen auf dem Büro des Bad . Frauenvererns

Kartenstrahe 49, auf .
Der Verkauf findet von morgens 8 Uhr bis abends 8 Uhr rn

wechselnden Schichten nur auf den Straßen und Plätzen der Residenz
12655

statt - Das Komitee.

Koks-Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Kokslieferung im

Abonnement an hiesige Einwohner für die Zeit

vom 1. September 1910 bis 31 . August 1911.
Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I,

Kaiserallce 11 , Gaswerk II bei Gottesaue , sowie im Laden für
Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße, verabfolgt, auf
Wunsch auch zugesandt .

Abonnements preise :

Nnßkoks per Ztr. Mk. 1 .10 ab Gaswerk
Stückkoks „ „ ,, 1 » „ ,,
Auf Wunsch wird der Koks, bei billigster Berechnung der

Fuhrlöhne, zugeführt.
Spätester Bestelltermin 1. Oktober 1910.

Der Kleinverkauf z« Tagespreisen findet in beiden
Werken

vormittags von . . . 11— 12 Uhr
nachmittags von . . . 7- 4— Vtö „
Samstag vormittags von 8— 1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬

gegeben u. z . : 9475

SB Nußkoks zu Mk. 1.20 per Zentner W
H Stückkoks „ „ 1.10 „ „ >

Srädt. Gaswerk Karlsruhe .

arKt-Verlegung.
Infolge der Feier der silbernen Hochzeit Ihrer Königlichen Ho¬

heiten des Großherzogs und der Großherzogin werden der auf Diens¬
tag den 20. September angesetzte

Weil- v. PserilemM »ebß Verlosung
sowie der

Biehmarkt *^ 8
auf

Donnerstag den 22♦ S -pteniber
oerlegt .

8227a.3.2
Rastatt , den 23 . August 1910 .

Der Gemeinderat .
_ Bräunig ._ Becker .

Städtische Sparkasse Mesloch.

78642 .20 .7

Die Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar¬
en in Höhe bis zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4=° /0
Wiesloch » den 18. August 1910.

Der Berwaltungsrat :
Burckhardt .

Der

Dürkheimer Wurstmarkt
— größtes pfälzisches Volksfest —
findet am 11 , 12 . und 13 . September ,
der Nachmarkt am 18 . September statt .

t in v »- » *» r ^ ^ fVv ' - T * > » fr-v
■ .

’i zv, jl'j. * 1
Bah Dürkheim , den 9 . August 1910. 7643a

Das Bürgermeisteramt .
Rudolph Bart .

Tanz -Lelirinstitnt
Jos . Braunagel , Nowacksanlage1,lI

Elnzel-ünterricM, Nachmittags- und Abendkurse.
Zu den beginnenden Kursen bitte um gefi. baldige

Anmeldungen :
Täglich von tl bis 2 und 5 bis 8 Uhr.
Sonntags nur von 11 bis 2 Uhr.

Oel |
Murviereckig echt* durch G-ArGJäfey» a*
tfyßer gegen Zf Pf Nürnberg * 183

fey ybimenblocK

Kaminzugregler
„ System Rohrer “

ist das billigste und beste Mittel zur Vermeidung
des lästigen Rauches in Zimmer , Küche und
sonstigen Aufenthaltsräumen . Derselbe erspart
vielen Aerger , kann mit minimalen Kosten und
auf leichte Art in jedes bestehende Kamin ein¬
gebaut werden . 12i84*

Böller Erfolg ! Beste Referenzen!

Versch . Kurbäder.
Halb-, Sitz- , Fass- und Wechsel¬

bäder . Duschen, Wickel
(Packungen) u. Massagen ,
Dampf- undHeissluft-Kasten-
bäder etc.

Damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
7,8 —12 Uhr“ . 5198

Tv

Pfänder-
Bersteigerung

Am Mittwoch den 14. Septbr .
1910, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstr . 6,2 . Stock , die

öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . l bis mit Nr . 2342 gegen Bar¬
zahlung statt . 11800 .2 .2

Das Versteigerungslokal wird 7*
Stunde vor Verstetgerungsbeginn
eöffnet. Die Kasse bleibt am
Sersteigerungstag geschlossen .
Karlsruhe , den 3. Septbr . 1910.

Städtische Pfandleihkaffe.

Oehmdgras -
Berfteigernng .

Dienstag den 13 . d. M ., abends
6 Uhr, wird das Oehmdgras- Er -
trägnis aus den Langen und Fau -
tenbruchwiesen, soweit dieselben
nicht verpachtet sind , gegen Barzah¬
lung öffentlich versteigert . 12781

Zusammenkunft bei der Brücken¬
wage in der Etilinger Allee .

Karlsruhe , den 8. September 1910 .
Städtische Gartendirektion .

Vergebung
eiserner Brücken.
Für die Verlegung . des Per¬

sonenbahnhofes Karlsruhe haben
wir die Lieferung und fertige
Aufstellung des Eisenwerkes für
die Unterführung der Wolfarts -
weierer - und Zimmerstraße mit
1239 400 kg Flußeisen , 78 000 kg
Stahlyuß und 6800 kg Schmiede¬
stahl tm Wege des öffentlichen
Angebotes nach Maßgabe der Ver¬
ordnung des Gr . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben.

Die Unterlagen hierzu können
auf unserem Bureau , Ettlinger -
straße 39 , III . , eingesehen wer¬
den, woselbst auch Pläne , Berech¬
nungen und Bedingungen gegen
5 M Kostenersatz , (für Portoge¬
bühren 30 4 mehr) abgegeben
werden.

Angebote muffen spätestens bis
zum Eröffnungstermin Samstag
den 24. September b . Js . , vor¬
mittags 11 Uhr, portofrei , ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen eintreffen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen . 12634

Karlsruhe , den 1. Sept . 1910.
Gr . Bahnbauinspektion II .

StMgeineiM Philippsburg .
Rindssurren«
Versteigerung .

Mittwoch den 14.
September ds . Ns . ,

, nachmittags 1 Uhr,
' läßt die Stadtge -' meindePhilippsburg

einen schweren , fetten Rindsfarren
öffentlich im Rathause versteigern.

Philippsburg , 7 . Septbr . 1910 .
Der Gemeinderat

84892.2 .2 Steiner . Reudold.

SchrrlMsren-
Nersteigerung »

Samstag , der 10. September ,
nachmittags 2 Uhr , werden imAuk-
tionslokal , Zähringerstratze 29,
gegen bar versteigert :

feine Damcnstiefcl in schwarz
und braun , Damen - u . Kerren -
Halbschuhe , Kinderpantoffcl , Na¬
tionalhausschuhe für Damen ,
Herren und Kinder.

Liebhaber ladet höflichst ein
I . Hi schmann sen ., Auktionator.

Waren und Fahrnissen werden
stets zum versteigern angenommen.

Allein - Ausführungsrecht .

Friedr. &EmilBindscMdel
Lement- und Baugeschäft ,

Karlsruhe»
Telephon 1636 Augartenstr . 32 .

, . . f
180—200 Ltr . Inhalt , für Most¬
fässer sehr geeignet, per Stück zu
6 Mk . ab Weftbahnhof Karlsruhe
zu verkaufen. Nachnahme für jedes
Quantum . 12817 .2 .2

Fr . Döricli ,
Rheinstrasse 20 , Karlsruhe .

Faß - und Weinhandluna .

2 Dampfmaschinen
liegende, 18 u . 28 pferdig und

1 Lanz-LokomobUe ,
stationär , 20 pferdig, alles gut er
halten , sehr billig zu verkaufen.
Max David , Karlsruhe ,

3.2 Oftendstroße 6. Bnim

laEiaaiiBBiBBiaiaciiniMiiimi
■ KARLSRUHE .
» Besondere Anziehungspunkte für September 1910 : Fest-

■ Veranstaltungen zum silb . Ehejubiläum des Großherzogspaares
■ Huldigungsakt, Festzug , Sportsfeste ,
£ Festaufiührung im Hoftheater, Fest-

n beleuchtung , Straßenausschmückung ,

■ 3.3 Ausstellungen ims
■ für Volks- und Heimatkunst, Architektur-, Kunst - , Gewerbliche, Elektro-
■ technische und Historische Ausstellung. Gartenbau -Ausstellung.

S IÜ.-2L Seplember
. -Miteirt

J Näheres und Privatwohnungen durch den Verkehrsverein .
■ ■ ■ ■ ■ asa & BBSB ■ ■ ■ ■ ■ aa ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

01
Ausstellung 1088t

Bad . Volkskunst
veranstaltet vom . Bad . Kunstgewerbeverein Im
Kunstgewerbem useum,Westendstr.81 -JuH3I.Okt.
Täglichgeöffnetvon9bis6 Uhr, Sonntags1t bis 5Uhr

Eintrittspreis 50 Pfg. — 10 Karten 3 Mark .

^ » » » » » » » » » » » » » » » » » » » « » » » » « » » » ^

$ Architektur -Ausstellung \
B 6 .2 4er Vereinigung Karlsruher Architekten 12733 £

| in der Grossh. Orangerie -
• 4 . bis 30 . Sept . 1910 « Täglich geöffnet von IO bis 6 Uhr. Bi

^ Eintritt 50 Pfg ., Sonntag nachmittag 25 Pfg ., Vereine Ermäßigung . £
* » » » » » » » » » » »>» » » » »>« » » » » » » » » « » » *

Von der Reise zurück.
Dr. R . Behrens

Kinderarzt 12683 .3 .3
Lammstraße 4. Telephon 1506.

Dr. Jhm , Frauenarzt
Von der Reise zurück. 12582 I

3 .3

Dr. med. 0 . Sdiwidop
Arzt für Nasen -, Rachen - Ohrenkrankheit

Karlsruhe , Kaiserstr . 164 i2B84
hat am 6. September seise Praxis wieder angenommen.

Wollt
Spezialarzt für Haut- u . Harnkrankheiten

| Hirschstrasse 17. — Lichtheilverfahren

von der Reise zurück.

Syndikakfreies
i4« » ta Karlsruhe

G . nt . b. H .
Karlstratze 20 . WLsri « , «88 Telephon 2044 .

Wir offerieren für Abnahme in diesem Monat :
I» Nußkohlen II , in unserer bekannt guten

Qualität . . . ä Mk . 1.10
la engl . Anthvaeitnuß II , nachgesiebt , . . L Mk . 1 .85
La Rnthracit -Eiformdriketls . » Mk. 1.4»
la Braunkohlenbriketts . . . L Mk. 1.10
la Rtthrfetttttttz II , nachgcsiebt . ü Mk. 1.30
La RnhrfetLnuß III , nachgesiebt , . . . . L Mk . 1 . 20
La Ruhrfcttfchrot . ä Mk. 1.05
Nnhr-Deftillationskoks , 20/40, für Füllöfen , ä Mk. 1.35
Ruhr -DestrAationskoks, 40/60 , f. Ccntralheiz. ä Mk. 1.70

sowie sämtliche Sorten an Holz
per Zentner frei vors Haus bei mindestens 25 Zentner gegen bar.

Frei Keller 5 Pfg . mehr. 12370

Prim Ware. fromple , reelle Belüemz.
ohne die Haut im geringsten za verletzen .
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c - mt o o Aeasserst praktisch ucd dauerhaft . o o
* ■■ » quälen Sie sich mit Klincen die »

Wamm kVatzen ? Der echte MULCUTO §

rasiert «ammetweich und stellt dauernd zufrieden. o

00 Ueber 200000 Stück im ständigen Ocbraach. oo

M . 230 compl ., mit scliwsr varsitö . ScfianmfängerM . 3.3Q
Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste.

/ / ^ U Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer
a . die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko.

earsstie : IsrioküaHiM. Mulouto-Rasiermesserfabrik Paul Müller &Go.,Solingen

Krankheiten
jeder Art behändst durch 8W3

Nafurheükunde
Magnetismus Hypnone .
R.Schneider , skÜMsftzsztk .Illi-
Berater der NaturheilvereineKarlsrabe
und Umgebung . 205ähr . Erfahrurusn .
12 Jahrehier amPlatze. —Teteph . t/41 .

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Stmsrtttrg L E.
Hoher Steg SS — Tel 1787

D. K. P.
ohne Lötfnge,
in jeder Fagon,
nach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

KaiBeratr. 207 . Teleph . 2458 .

Empfehle mich
feinster

im Anfertigen
12678*

nach Original Pariser Modellen.
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damenschneiderei ,
Kaisersteasse 48 . 3. Stock.

Mtpiunpi ?
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau .
Oir . Stöhr , Pianofortebauer.

Lager : Ritterstr . 11 . varterre .

Gutes Landbrot
zu 30 Pfennig

bei Bäckermeister Rabold
31 Martenstrasse 31 jaM18-3

Welch alleinsteh. Herr
oder Dame

würde einer durch Krankheit in
Not geratenen Beamtenfamilie , mit
2 erw. stud . Söhnen , mit Svv .Mk .
aushelfen , gegen hohen Zins und
Abtretung gut möbl . Wohnung .
Es wäre betr . Person , wenn auch
pflegebedürftig, dauerndes und an¬
genehmes Heim geboten .

Gefl. Offerten unt . Nr . 12861 an
die Exp , der „Bad . Presse " erb . 2 .2

2000- 4000Alk.
werden auf la Htzpotheke gesucht .

Offerten unter Nr . 12724 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2

Reftkaufschilling
in Höhe von 6500 M . gegen guten
Nachlaß auf prima Obielt zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 12528
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Au verkaufen
3 groß«

Hofgüter
im südlich. Baden. Mk . 300000,
Mk. 1500Ö0, Mk . 100000, sämt¬
lich sehr rentabel für Land¬
wirte oder Herrschaften.

Näheres durch 8106a.3.3
H . Schielt , Fretbnrg i. Br .,

Kaiserstr atze 89.

in allen Farben, konqüett und ein¬
zelne Tetle werden billig abgegeb.
12776 .4.2 f . Gtrthörle , Kreuzstr. 26.

Für Brautleute !
Eine voWtäudige , feine , engl .

Sch lafzim mere inricht un g
ist billig z« verkaufe « . 12751*

Zähringertzr. 24 , 2. Stock .

Ausziehtische,
eine neue Sendung eingetroffen ,
Größe 2.05X0,80 , Platten massiv
eiche und offeriere solche, so lange
Vorrat , ä 23 Mk. » 35063.2 .2

Nur Rüppurrerstr . SO , Part.

Billig abzugeben:
Zwei vollständige, schöne Bette « .

Dtwan . Tisch mit gedrehten Füß .,
2 gute Deckbetten u . 4 Kissen.

Äf “ ““ * • *•*« & &
Herrenrad mit Freilauf , sowie

Photogr .-Apparat , 13X18, neu . bill .
abzng. B-xsor -r -, Fasanenstr . 3 . II-

Gut erh . Kinderwagen . Lieg- u .
Sitz-Kastenwagen, bill . zu verkaus .
B85195 .2.2 Rndolfstr . 23 . 1 . St . r .

Ein bereits neuer Kinderwagen
und eine gut erhaltene Badewanne
sind billig abzugeben . 583^ 371,2.2

Wilhelmstrasse 53 , 1. Stock.

D. W. Windeckersi
Möbeispediüon Döualasslr .30
Refer . v. hoh . u . höchsten Herrschaften
Gegr .1884 . Bitte Vorname beachten .

‘I
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Theater, Kunst und Wissenschaft.

M . Mannheim, 10. Sept . (Privattel .) Der kürzlich verstorbene
Geh . Kommerzienrat Carl Eckhard hat durch letztwillige Verfügung
der Stadtgemeinde drei Kunstwerke vermacht , die ihm an seinen 70.
und 80 . Geburtstage von Korporationen gewidmet worden waren.
Es sind dies eine Büste Kaiser Wilhelm I ., eine Broncebüste SBis *
marck und ein Porträt des Fürsten Bismarck . Die Werke sollen in der
Kunsthalle untergebracht werden . Weiterhin hat der Dahingeschic -
dene durch testamentarische Verfügung der Stadtgemeinde die Summe
von 25 000 Mark vermacht , deren Zinsen an hiesige Arme und Kranke
ausbezahlt werden sollen . Der Stadtrat beschloß, die Annahme der
Schenkung .

A Baden-Baden, 9 . Septbr . Der auf vier Abende (9 ., 15., 19. und
23 . September) berechnete Fest-Konzert-Zyklus hat am heutigen Abend
im großen Saale des Kurhauses seinen Anfang genommen und kein
Geringerer als General-Intendant Professor Ernst von Possart aus
München war zur Mitwirkung gewonnen, ein Meister, dessen
Erscheinen im Konzertsaal genügte, um der Veranstaltung weitgehen¬
des Interesse zu sichern . Das Publikum hatte sich denn auch sehr zahl¬
reich eingefunden und besonders die Verehrer Poffarts waren zahlreich
zur Stelle . Eingeleitet wurde das Konzert mit der Ouvertüre zu
„Der gefesselte Prometheus"

, welche Seitens des Orchesters unter
Direktion von Kapellmeister Paul Hein eine sehr beifallswürdige
Wiedergabe fand. Dann erschien Ernst von Possart auf dem Musik¬
podium , vom Publikum lebhaft begrüßt . Unter Begleitung des Or¬
chesters mit der Musik von Ritter , in der Bearbeitung von Siegmund
von Hausegger rezitierte er Felix Dahn 's Ballade „Graf Walther
und die Waldfrau" und ein künstlerischer Genuß war diese Darbie¬
tung; Poffart war wieder der größte Meister in der Beherrschung der
Sprache , sein klangvolles, einschmeichelndes Organ verbindet sich har¬
monisch mit der Musik und bewunderswert ist die Deutlichkeit seiner
Aussprache , die ein Verstehen auf jedem Platz des Saales möglich
macht. Reicher Beifall und Hervorruf lohnten die Rezitation . Nachdemdas Orchester Max Schillings Vorspiel zum 3. Akt aus der Oper „Der
Pfeifertag "

, sehr gut zu Gehör gebracht, trat Ernst von Possart
nocheinmal auf, mit dem Vortrag von Ernst von Wildenbruch 's
„Hexenlied" und mit dieser Rümmer erzielte er den graten Erfolgdes Abends. Hier trat die Schönheit seiner Sprach - und Vortrags¬
kunst noch bedeutender hervor als in der Ballade und tief ergriffen
lauschte das Publikum seinen Worten, die reinste Musik waren. Am
Schlüsse wurden dem Künstler in Form von langanhaltendem Beifall
und Hervorrufen begeisterte Ovationen dargebracht und als äußeres
Zeichen der Anerkennung wurde ihm ein prächtiger Lorbeerkranz mit
Schleife und Widmung überreicht . Die Besucher waren hochbefriedigtvon dem Konzert und dankbar dem Kur-Komitee für die künstlerische
Veranstaltung.

hd Wien , 9 . Sept . (Tel .) Der Instand Kainz' wird
heute von den Aerzten als gebessert bezeichnet, sodatz eine
Katastrophe für die nächsten Tage als ausgeschlossen geltenkann.

Kochwasser-Umhrichten.
hd Breslau , 9. Sept . In Ratibor hatte die Oder mit

6,80 Meter gestern abend den höchsten Stand erreicht. Ueber
Nacht . ist das Master nicht weiter gestiegen . Von Krappitzan wächst die Oder seA: stark und ist namentlich in Brieg
ganz bedeutend gestiegen. Bei Löwen hat die Elatzer Reiste
heute morgen von 4 bis 6 llhr den höchsten Stand mit 6,05Meter erreicht. An mehreren Stellen find die Dämme durch¬
brochen , sodatz der Berkehr in den Straßen mit Kähnen ver¬mittelt wird. In Breslau ist -die Oder nachts um 17 Zenti¬meter gestiegen . Auch heute dauert der Regen noch fort. Die
durch die Ueberschwemmungen verursachten Schäden werden
immer größer. In Kunzendorf , Walditz und Scharfeneckwurden viele Häuser geräumt.

hd Brieg , 9. Sept . (Tel.) Das Hochwaffer der Oder
ist hier beinahe so bÄrohlich wie das des Jahres 1903. Die
Oder-Borstadt ist vollständig überschwemmt. Heute traf einBataillon des 83. Infanterie -Regiments zur Hilfeleistung ein.Ein Schiffer , der von seinem Kahne fiel , ist ertrunken . Die
niedriger gelegenen Häuser und Ställe mutzten geräumt
werden . Der Verkchr wird durch Kähne und Rollwagen auf¬
recht erhalten.

= Troppa «, 9 Sept . (Tel .) Das Hochwasser richtete in
den Bezirken Freudenthal und Jägerndorf an den Feldfrüchten
großen Schaden an. Die Kartoffelernte ist vollständig ver¬
nichtet .

!- Brünn . 9 . Sept . (Tel .) Der Regen hat fast aufgehört.
In dem am schwersten betroffenen Orte Kunowitz sind die
Wassermasten völlig zurückgegangen. Im Eödinger Bezirke
ist der Marchflutz gesunken.

m

DEUTSCHE UND ORIENTAL .
TEPPICHE , DIWAN - UND BETT¬
VORLAGEN , TISCH - , DIWAN -

UND REISEDECKEN .
1

SOFAKISSEN , FUSSKISSEN ,
MÖBELSTOFFE .

GARDINEN , STORES ,
MULL - VORHÄNGE ,
LEINENGARNITUREN ,

BETTDECKEN U . RÜCKWÄNDE .

ALLE PREISLAGEN .
GROSSE AUSWAHL

ADOLF SEXAUER
HOFLIEF ., FRfEDRICHSPL . 2 .

8 12897

Samstag den 18. Sepr. in 10. Nr . 419Kadrfche Presse . Mittagblatt

Waldstrasse 16/18 Telephon 1244

Hauptausschaiih der Brauerei Schrempp
Anerkannt vorzügliche Küche, Speisen äla carte
zu jeder Tageszeit, Dejeuners , Diners , Soupers

zu bekannt zivilen Preisen .

FidelitaS =Bier hell (Ersatz für Pilsner)
Lagerbier dunkel (Münchner Brauart).

Der Saal HI
ist nach zeitgemässer Renovation wiederum eröffnet und bietet
einem geehrten Publikum

speziell Samstags und Sonntags
einen angenehmen Aufenthalt .

Den titl . Vereinen und Gesellschaften bleibt für die übrigen
Wochentage der Saal III bei rechtzeitiger Vormerkung reserviert.

Um ferneres Wohlwollen bittend , zeichne
Hochachtu ngs voll

Joseph Uhner , Traiteur. i

NB . Sonntag von 11 —1 Uhr :

Frühschoppen = Konzert im grossen Colosseumssaal.

Huldigungsakt in der Festhalle
Samstag den 10 . September, abends 8 Uhr:

Probe für die Damen « . die Herren
des gemischten Chores (insbesondere auch für die Herren

der „Liederhalle" und des „ Liederkranzes "
).

Karlsruhe , 9. September 1910 . 12816 .2 .2
Die Kommission .

Badischer Kunst-Verein .
Ausstellung

aus Anlaß der
Hoheiten des '

von Werken früherer Schüler der Grotzh .
Bad . Akademie der bildenden Künste

feier der silbernen Hochzeit II . KK.
Zrotzherzogs und der Großherzogin .

Eröffnung : Sonntag den 11. September , vormittags 11 Uhr.
Der Borstand.

♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦

SMzermildi
Berner fllpenmilcfi , Bor - u. BimMlch

ihre Vorteile :
Sie besitzt einen ungewöhnlich grossen Nährwert .

Sie ist reine , natürliche Kuhmilch aus der besten Gegend
des Emmentales ohne irgend welchen Znsatz . Sie bietet
vollständige Sicherheit , da alle krankheiterregenden
Keime durch das angewandte Sterilisationsverfahren
vernichtet sind . Sie lässt sich lange Zeit aufbewahren ,
behält stets einen vorzüglichen Geschmack , ein frisches
Aussehen und ersetzt in allen Fällen in Küche und
Haushaltung die frisch gemolkene Milch. Sie ist ohne
weitere Behandlung für den Gebrauch bereit und kann
wie gewöhnliche frische Milch verwendet werden . Es
liegt in derjenigen Gegend der Schweiz , welche die
herrlichsten Alpenweiden und die beste Viehrasse be¬
sitzt und daher auch die kräftigste Milch produziert ;
die Kühe , welche die zu sterilisierende Milch liefern ,
werden einer stetigen , durch Inspektoren der Gesell¬
schaft ausgeübten Kontrolle unterworfen . Dieselben
erhalten nur ausgewähltes Naturfutter . Kranke oder
nicht reinlich gehaltene Tiere werden strenge aus¬
geschlossen . Die Sterilisation der Milch geschieht kurz
nach dem Melken und nach gewissenhafter Entnahme
und Prüfung der Milchproben . Die wenigen Bakterien
und Keime , welche sich etwa vorfinden könnten , werden
getötet , bevor sie Zeit haben sich zu entwickeln . Es
ist dies ein entschiedener und sehr bedeutender Vorteil
gegenüber den Anstalten , die in neuerer Zeit in den
Städten die Milchsterilisation vornehmen . B35356

Niederlage in Karlsruhe :
G. Späth ; Zähringerstr. 54.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wandkarte Von SidwetfieatxUaBd
(Württemberg , Baden , EIsns .s -T.othringeii , Rheinpfalz' und angrenzende Landesteile )
enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe / dler Verkehrswege
und örtlichen Verhältnisse, auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte,Flecken, Dörfer, Mühlen , Windmühlen, Fabriken, ZiegeleienAussichtstürme,Schlösser, Ruinen, Forsthänser sind mit besonderen Zeichen vermerkt.
Preis nur KIk. 1. — , nach auswärts Mk . 1.50 franko

Zn beziehen durch
Ferd. Thiergartens Verlag , Karlsruhe i. B.

Goldene Schmucknadel
mit Perl . v . d. Beiertheimer Allee
z . Bahnhof am 9 . Sept ., nachm.
6 Uhr, verloren . Geg. Belohnung
abzugeben. B35361

Schützenstraße 26 , 1 Treppe .

Milch-Gesuch .
70 Liter Milch täglich gesucht .

B35868 ' 'Zu erfragen unt . -
Exped . der „ Bad . Presse.

" in der

Wer gibt Unterricht in
MM . idnin u. WlmIA
zur Aufnahmeprüfung in die Bau¬
gewerbeschule . Off. m. Preisangabe
u . 8 X. hauptvostlagernd . B35316

Großes Lager in Undhoim

Harmoniums.
j J. Kam , pianolager,

Karlfriedrichstr. 21 . 11106

>Hochelegante -
Salon - Einrichtung
billig zu verkaufen .

Auskunft Friedrichsplatz S. im
Laden. 12917 .2.1

Billig zu verkaufe».
Eine gebrauchte hölzerne Obst¬

presse mit Eisenspindel und
Eichenbiet in gutem Zustande , so¬wie eine fast neue Obstmühle mit
großem Schwungrad , wegen Platz¬
mangel . 8527a.2.1Johann Hertweck

Werderstrasse 37
Rastatt .

Pianinn sehr gut er-ruiumu , halten , wird
für 290 Mk . abgegeben. B3S288

Belfortstraste 5 , park.
sehr gut erhalten ,tfagntu » , billig zu Verkäufern

SB3äM6 Ludwig- Wilhelmftr . 3, V. lks .
^frthrrnh gut erhalt ., billig zutfUlJllUV , verkaufen. » 35351

Riutheimerstr . 7 , 3. St . rechts.

Bücherschrank ,
Diplomaten - Schreibtisch .
eichen , solid, zu billig . Preis zu verk .

Möbelschreinerei Betz , Mark-
grafenitrahe 33 , Ecke Kreuzstr .

zwettnr « lewerfchrank .
1 Patent -Bett mit Matratze und
1 Waschtisch zu verkaufen . B35334

Herderstraste v , 3 . Stock , rechts.
*1. f - 0ut erb-, ist preis -OlVllllr II » wert abzugeben .

Bahnhofstr . 50 . I.B36359

Sparkochherde , CiäA :
weg . Veränderung fpottbill . verkft.
B35291 _ Gerwigstr . 29 , Hof.

Umzugshalb , ein « üchenschrank
preiswert zu verkaufen . B35362

Bachstr . 58 , Hinth ., 2 . St .
Sportwagen mit Dach zu ver¬

kaufen. B35232
Markgrafeustr . 52, Hinterh ., III .

Schwarzer Gehroikanzug . tadel¬
los , für großen gesetzten Herrn ganz
billig abzugeben . B35326

Scheffelstraße 44 , 4 . Stock.

Von Samstag den U) . bis Freitag
den 16 . Sept. 1910 ununterbrochen

nachmittg. 3 Uhr bis abends
11 Uhr:

Mlilts - Süi -Fnin
mit 9 Schlagern u . Attraktionen im

Residenz -Theater,
WaldstraQe 39 .

wird allen Ansprachen gerecht .
Spielplaii :

I. Teil

BaHsirenenwalzer
aus der Operette „Die lustige
Witwe. Vitagraph .

Pep Tyrann v. Jerusalem.
Kunstfilm v. Pathe Fsöres .
Wunderbares Christusbild . —
Moschee . — Aladfh, König von
Jerusalem. — Eine jg. Christin ,
namens Sophronie und Olind
werden Rücken an Rücken auf
einen Scheiterhaufengebunden .

BL Teil :
Bmssa , die Stadl mit den

hundert Moscheen,
v. Eclipse . Eine reiche klein¬
asiatische Stadt in Anatolien ,
im 15 . Jahrhundert Die Haupt¬
stadt des ottomanischenReichs ,
interessantu. malerischgelegen.
Reihenfolge der Bilder : Quer
durch die Stadt. — Die Straße
Hamidie. — Ein öffentlicher
Brunnen. — Der Regienmgs -
konak. — Die Straße Mediyidie.
— Die Schlucht der heiligen
Wasser. — Die römischeBrücke
von Jrgouli . — Die-grossheilige
Platane. — Türkisch .Karussell. |

IMe Schwiegermutter
kommt . Aeußerst humor- 1
istisch . „Nordischer Film “ .

Kotschina, und verschied - i
■■Gewerbe der Ein¬

geborenen . Natur - Aufnahme |
von Pathe Fröres .
Auf den von hundertjährigenI
Bäumen beschatteten Alleen
herrscht reges Treiben . — Ein¬
heimische und die Kolonisten
mit ihren weißen Mützen er¬
blicken wir. — Dschonken
fahren auf den belebt . Kanälen
und Färber sind an den Ufern
beschäftigt . Auf den Straßen
unter freiem Himmel sehen
wir die Handwerker, die dort
die verschiedenst Gegenstände [
hersteilen . —

III . Teil :
Das Orakel.

Ganz großartige , noch nie ge¬
sehene halsbrecherische Reit-
iibungen der Kavallerie -Schule |
(Italien)

"016 Ambrosio Ita lia.

IV. Teil :
Schwankendes Schick - 1sal , in 5 Szenen . Humorist.

Mundator Film .
Das sonderbare Ver - jmächinis , Humoristisch.

Pathö Fröres . 12143 |

Uhren-Reparaturen .
Seit 12 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u.
Reparieren einerTaschenuhrM .1 .60,
Reinigen , Reparieren u . neue Feder
M . 2, Federeinsetzen u . OelenM .1 .20,Glas , Zeiger . Bügelring je 25 Pfg .
Bei Uebergabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Garantie
für jede Uhr . B35373
Jloh . VrS .8er , Kaiserstr . 17 , H ., II

Jean Hisset,
Hoflieferant
empfiehlt frische

Bianfelchen
von großer Zufuhr . 12916

Wegen Aufgabe des Geschäfts ist

(ttot- iijilätoi
in guter Lage in größerem Ort des
bad. Unterlandes zu verkaufen oder
zu vermieten . Zu erfragen bei

P . Brauch , Hockenheim .B35088 Luiscnstrahe 5.

in guter Lage des bad. Unterlandes ,mit Gfeisanschluß , elektr. Licht,
großem Thonlager , ist billig zu
verkaufen . 85l4a .3.1
Näh . auf Anfragen durch Gilbert ,~ " SooeDarmstadt . »erstr . 89.

.LLKochssenLK
Bettstelle s

ist billigst zu verkaufen . B35?
Steiristratzs 13, 9
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Krößll .KmstgkVkr !>kslhulkKarlMhr .
KegiM des Schuljahres 1910/11 : Aeastag len 11 . Nt. 1910 .

1. Fachschule für Schüler und Schülerinnen : Klassen für

Architektur , Bildhauerei , Liselieren , Dekorationsmalrn, Glasmalen.
Keramik. Musterzeichnen, Zeichenlehrer. » . Winterschule für De -

ksrationsmaler . >» . Abendschule (für Gewerbegehilfen ) . Anmeld -

ungen bis IS . September schriftlich mit von der Direktion zu be¬

ziehenden Anmeldebogen. Prospekt gratis . 11985 .3 .8

45 ?™% 26 . Schuljahr

| c ^ u &

“

l Cani»%uf^u
Unter dem Protektorate Ihrer Königl .
Hoheit der Frau Groüherzogin Luise

von Baden

Beginn des Unterrichts :

Montag den 3. Oktober , 9 Uhr-

in der Klasse des Professor Fehr

Montag den 17. Oktober .

Anmeldungen und Anfragen an

den Vorstand .

Oberrealschule»
Kaiser -Allee 6 .

Realschule ,
Schulstrafie 10

(auch Waldhornstraße 9).
Die Anmeldungen neu eintretender Schüler werden in beiden

Anstalten entgegengenommen:
für Klasse VI (unterste Klasse ) : Montag den 18. September ,

vormittags 8—18 Uhr.
für die übrigen Klassen (V—I) ; Montag den 18. September ,

nachmittags 3—5 Uhr :
dabei find Gebnrtszengnis . Impfschein (für die über 12 Jahre alten
Schüler Wiederimpfschein) und Nachweis über den bisher genoffenen
Unterricht vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klasse ist ein
Alter von mindestens neun Jahren erforderlich .

Die Aufnahmeprüfungen der neu eintretenden Schüler , die nicht
von einer badischen Anstalt mit dem Lehrplane der Oberrealschulen
kommen , finden statt : 12334 .2 .2

Dienstag den 13. und Mittwoch den 14. September .

Alle Schüler versammeln sich in ihren Klassenzimmern :
Mittwoch de« 14 . September . 8 Uhr.

Die Verteilung der für die Klassen VI—0b . II. neu angemeldeten
Schüler in die beiden Anstalten behalten sich die Direktionen vor ;
maßgebend wird dabei in erster Reihe die Lage der Wohnungen der
Schmer sein.

Karlsruhe den 1 . September 1910.

MM « -er Lberrealschnle :
Dr. Ehrhardt . Holzmann .

Höhere Mädchenschule
mit Borschule «. Oberklasse

mi> Mädchengymnasium Karlsruhe.
Die Anmeldung meuer Schülerinnen wird entgegengenommen

<Sophie »stratze 14) :

Montag, den 12. Sept.
S—18 Uhr :

Montag , den 12. Sept.
3—« « hr :

Dienstag, den 13. Sept.
8—11 Uhr :

Dienstag, de« 13. Sept.
11—18 n. 3—5 Uhr .

DieuStag , de« 13 . Sept.
. 11—18 «. 3—5 Uhr :

für die Borschule Kl. X—VIII
(erstes bis drittes Schuljahr ) ;

für die Klaffe VH d. H . M .-Sch .
(unterste Klasse d. H. M .-Sch.) ;

für die übrigen Kl . d. H . M .-Sch .
(Klasse VI—l ) ;

für die Oberklaffe d . H . M .-Sch .
(Fortbildungsklasse ) ;

für das Mädchengymnafinm
(Untertertia ' bis Oberprima ).

Die Anmeldung und Vorstellung der Schülerinnen hat durch die
Eltern oder deren Stellvertreter zu geschehen ; diese werden gebeten , die
für die einzelnen Klaffen vorgesehenen Meldetermine einzuhalten .
Vorznlegen ist dabei der Gebnrts - und (erst» oder zweite) Impfschein
sowie das letzt« Schulzeugnis . ,

Die Aufnahmeprüfungen finden Mittwoch , den 14. September ,
von 8 Uhr an statt . Das Ergebnis kann endgültig erst am Donnerstag
12 Uhr mitgeteilt werden.

Donnerstag , den 15 . September haben sich alle Schülerinnen im
Schulhause Sophrenstraste 14 einzufinden , und zwar um 8 Uhr die
des Mädchengymnasiums , der Oberklaffe und der Klaffe I—III (auch IIIc)
der Höheren Mädchenschule; um 0 Uhr die der Klaffen IV—VII (auch
IV o. Vc. VIe. Vllc) ; um 10 Uhr die der Vorschule (Kl . VIII—X).

Großherzogliche Direktion :
; erm . 12761 .2 .2

Badischer Frauenverein .
Am 3. Oktober I. Js . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung

in der Krankenpflege im Ludwig-Wilhelm -Krankenheim dahier , im
Akademischen Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeinen Kran¬
kenhaus in Mannheim .
I In Verbindung mit dem am 3. Oktober beginnenden Unterrichts¬
kurs in der Krankenpflege im Ludwig-Wilhelm -Krankenheim hier , soll
auch die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirtschaftsschwestern er¬
folgen , welche die Leitung des Hauswesens , der Hauswirtschaft , der
'Küche usw. rn Krankenanstalten übernehmen und die Wäsche , die Bü -
jgel- und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen. Die hierzu
sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwester in den Ver¬
band eintreten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in
der Krankenpflege, jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung in
derselben , Teil zu nehmen.
j Es ergebt an diejenigen , mindestens 29 Jahre alten Mädchen,
welche sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der
Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen,
die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand
schriftlich oder persönlich zu melden. Wir bemerken noch, daß der Ein -
ttitt auch zu jeder anderen Zeit erfolgen kann, in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Kranken¬
pflege bezw. im Haushalt beschäftigt wird .
\ Karlsruhe, im August 1910 . 11750
] Der Borstand der Abteilung III . Dr . Arnsperger .

$clm’ciätc-$cbmal2garantiert
reines
echtes

I Sinter « s 20- 45 Pfd -> £ sowie in 10 Pfd .-Dosen
llttnghafen

o 15 -20 -35 „ H k Ji 7.70 g . Nachn . ob . Vorschuß.
Schwenkkesfel Z 30 -40 -60 „

• In Holzgeb . Preis !, z. Diensten
| Tetgschüsfel 15 -30-50 „ 3? Heber Rauchfleisch bitte I
i Waffertopf | 120—40 „ lp Preise eiuholen . 8135a.3 .31

W . Bentlen junior , Kirchheim -Teck 31 (Württbg .)
IK3 ~ Viele Anerkennungssnhreiben . '

£ -

Telephon 114 Gegr . 1883

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B .
Amalienstrasse 31. 7994*

Eigene Entvrflrie . OO Eigene

Schlafzimmer, Salons, Wcüeo»
BozetmöbeL

Gediegene Ausführung OO Eigene Potsterwerk-
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

D5:

Direktor : Professor Holst .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro * n . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieurs ,

Techniker u . Werkmeister .
Biektrot . u. Masch.-Laboratorien .

Lehrfabrik -Werkstatten .

3610 Besucher. Programm etc.
kostenlos.

t . Sekretariat

kLiuiähe » Freiw . -Examen best. int .
Kaust , m . Volksschulbild. n . 6mon.

Vorbereitg . Jntereff . erfahr . Näh.
unter F. 11506 durch Hänfenstem
& Vogler , A .-G . , Leipzig, '^ a.»..

Institut Boltz
1363a Ilmenau i . Thür . 8 .8

fiini . , Fäiinr .- , Prim., Abitur.- (Ex .)
Schnell , sicher . Pr . frei.

Prima
Apfelwein .

frei ins Haus gebracht, empfiehlt
Carl Franfzmann ,

Inhaber H . Jörger ,
SB33387 Dnrlach . 6 .5

?NACH PROFESSORGRAHAM:

erträgt der schwächste Magenschon morgen s früh .
IchFEin

Herrn . Munding ,
Kaiserstrasse 110.

Victor Merkle ,
Kaiserstrasse 160.

Jean Rissel , Hofl.,
Kaiserstrasse 150

mit 11597 .20 .5
Pier eed TeiHer
1 . UM Dl
suchen Kauf ober Beteiligung durch
A. Müller , Karlsruhe ,

Kaiferstratze 167.
Besuche und Rücksprache

kostesfrei .
OOOCXXOOCOOOOOOOCXXXXX )

^ NUla . -Wv -
mit 7 Wohnräumen , Garten , ist
wegzugshalber zu 8000 Mark bei
3000 Mark Anzahlung zu verkau¬
fen. Anwesen befindet sich im
KreiseBaden in schönerLage eines
größeren Ortes mit Bahnstation .

Offerten unter Nr . 8416a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

3 » verkaufen
nur wegen Berufsaufgabe eine sehr
gut gehende

e.
an zukunftsreichem Platze des ba¬
dischen Oberlandes . Jahrl . Mehl»
verbrauch ca . 500 Sack . Offerten
unter Nr . 8454a beförd. die Exped.
der „Bad . Presse"

._ 3.2

Kür Blechner «.
Installateure. ' s

Wegen Todesfall ist eine seit
40 Jahren betriebene Blechnerei
« . Inst .- mit Ladengeschäft unter
günstigen Bedingungen zu verk .
8370a Breisach L . 8 . postlaa .

Zu verkaufen
unter günstigen Bedingungen , ein
noch neues , rentables Wohnhaus
mit Läden.

Dasselbe liegt in feinem, ver¬
kehrsreich , Viertel Baden -Badens ,
ist von Hotels und Pensionen um¬
geben und würde sich sehr gut . für
Bäcker, Metzger oder Friseure
eignen , da sich von beiden erstereu
Branchen nur ein Geschäft , ein
Friseurgeschäft dagegen am Platze
nicht befindet . 8300a

Näheres bei
Anselm Frank .

Cafe und Bäckerei.
Baden-Baden, Rheinstr . 9.

iej . WM-Sckn,
Modern , wie neu , wegen Weg¬

zug billig zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 8515a an die

Expe^ ion der .Bad . Preffe . 3.2

am Nordwest • Abhange des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Anssieht
auf die Rheinebene von Strass-

_ bürg bis Speyer. 4703a .10.10

.. . ..... —. _ schöner und billiger Wohnsitz
sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligt
und kostenfrei der fremde **-Verkehrs -Verein KV.

ittlingen
Lohnender Ausflugs-

w* ' JP'
, Das , Paradies

d*s riörd ! . Schwärzwald «? s .
Unis : Karlsruhe - Herrenalb . o fapusz : » —8000 Kurgäste ohne Fassanten.
Beliebter Tagesausflug von Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Pforzheim .
Touristenzielponkt mit einem großen Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .

Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Zage .
Glänzende Heilerfolge bei Herz -, Nerven - und Stoffwechselkrankheiten .
Nachkuren für Rekonvaleszenten jed . Art . Autoverbindung nach Wildbad
und Baden -Baden . Jllustr . Prospekte gratis durch das Stadtachultheiflenamt

Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d . M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation der
neuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrliche
Aussicht, gute Küche . — Telephon : Forbach 22. 62S8a.26.t0

E . CSartner , langjähriger Küchenchef.

Kirselibanmwasen , sta i“ lÄ ch

Gasthof « . Pension z. Waldeck.
Post und Telephon im Hause . Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimm . u . gut. Betten.
Vorzügl. Pension zu mäß . Preis . Touristen best . empf . Ei

^
ForellenfischereL

6763a * Eigent . Bäuerle .

; Griesbach„Adlerbad“
, Tannenbsf

600 m ü . d . M. Station Oppenau
Lnftknrert nsi BluritM

Stahl -, Fichtennadel - und Solbäder im Hause . Eigene Molkerei.
Gute bürgerl . Küche . Reine Naturweine . Pension von Mk.
4.50 an. Eig. Gespann. Reiz . Ausfl . Touristen- Rendez - vous.
Kurmusik . — Tel . I Peterstal . ,92üa6.3 Eig. Franz Jtock .

Rändern, bat». Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneterPlatz
für Rentner , pens . Beamte rc. ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 5640a *
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle andern modernen

Einrichtungen am Platz , — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Kandern .

Von Lindau i. Bodensee per Dampfboot oder Bahn in 12 Minuten
erreichbar . — Klimatischer Kurort . * See- und Mineralbad mit eisen-
und schwefelhalt . Quellen . Milde, geschützte Lage . Prächtige, über
2 ha umfassende Kuranlagen direkt am See mit herrlicher Fernsicht
auf die Schweizer und Vorarlberger Gebirge. — Neues Familienhotel
mit 160 komfort . Zimmern und 42 Balkons . Hohe , luftige Speisesäle,
Halle , Lese -, Musik - und Konversationsräume , ca. 20malige Dampfer-
Verbind . nach allen Richtungen des Sees . Zentralheizung . Lift. Tennis.
Billard . Garage . « r 8271a .2.2

Als Herbstaufenthalt geschätzt und vielbesucht .
Pensionspreis samt Zimmer Mk. 4 .80—5.80, ab 16. September

Ermässrgung . Prospekte kostenlos .
Robert Sehfelin , Besitzer .

' Turnen ,

Beispiel. Harmoni - / (Baden ). / men>
sehe der Eisenbahn / / Sport, Spiel,
von Körper und / Ee Offenburg - / JS ? / Praktische An-
Geist; liebe- / Karlsruhe -Heidel -/ leitung in Garten,
volle Pflege / /t &P / « ^ -Frankfurt / äJ */W erkstätte , Küche
d. persön¬
lichen
Lebens,

4L

StationHemsbach .

^ Ny Höhere
a \ V Beformschnle
hw / auf dem Lande ^

für Knaben / Cy

&

und Mädchen .

. Haus . Gründlicher
wissenschaftlicher Un¬

terricht nach erprobten
Grundsätzen . Excursionen

Reisen . Kirnst, Musik.
Vorbereitung zum Einjährigen

und Abitur. 7039a

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz),

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u. Winterkureu .
. — . Massige Preise . - - :

Prospekte and nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a * Besitzer und leitender Arzt .

Schönster Herbstaufenthalt in Tirol.
tochromant . geteg. milder Post Prutz ; Mitte August — Ende

uftlurort u . Schwefelbad Oktober . Pension von Mk. 3.60
an . Prospekte durch Kurverwaltung . 6780a

o

[Antwerpen

Luskllsstalheikar

Rkii . Graabeoar, * |
in Karlsruhe .

Katneretr. IWa, « ing. Waldstr .

Tanzstete.
Zu den beginnenden Kursen

und Lines!-Unterricht werden
gell. Anmeldungen erbeten,

L IM -ludebr -tastitBt
& Srojjkopf
33 üereemb ' . 33 .

aufversch. Systemenges . Off . unter
B35119 an die Exped. d . „Bad . Pr .

"

8M- Flükarbeit -MW
Hauptsächlich Arbeiterkleider , wird
prompt u . billig besorgt . B35117 .2.2

Kronenstratze 8 , H., 3. St . r.

Wale -Sesuch. ta Bg
Frau mit Ia Referenzen sucht als¬
bald Filiale zu übernehmen . Of¬
ferten unter Nr . 3334830 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2
"Ä ? * Wohnhans ,
in größ. AmtSstadt Badens , schöner
Lage mit gutgehendem Kolonial -
warengesch . mit Weinkleinverkauf ,
großem Zier - u . Gemüse -Garten ,
sowie großem Geflügelhof unter
günstigen Begingungen Umstände¬
halber sofort zu verkaufen . 3.3

Jntereffenten wollen ihre Adresse
unter Nr . B34334 in der Exped.
der „ Badischen Preffe " abgeben .

IS PS. SMWMlW
sehr gut erhalten und absolut be¬
triebssicher. wird wegen Aufstellung
eines 25 P3 . Motors , als gebraucht
tu sehr niedrigem Preis abgegeben .

)ie Anlage ist komplett mit Gas¬
erzeuger und Reiniäer und ist noch
ca . 14 Tage im Betrieb zu be¬
sichtigen bei 8433a3 .3

Karl Heff , Herdfabrik,
Breiten .

X * XK * : * XKK 3*
8 Fahrbare *

« Lokomobile »
^ gebraucht abergut erhalten ,
Ä ist billig abzugeben .
4# Anfragen in der Exp .

“Tfx
XXXXKtKXSXX

4 « le WemsWer
stark , mit Türle u . weingrün , ä 670,
723, 868 und 1565 Ltr . haltend ;

IFiltrierapparat
System Roller , sind billig zu ver¬
kaufen . 8508a .2 .2

Ungusk Peter, Dnrlach.
Eleg. Herrenrad , mit Freilauf ,

fast neu, weg . Versetzg ., äutz. bill .
zu verk. Wtlhelmstr . 31, III ^
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Bart' Oad UaarwacbsbefOrdernngsmittel Cavalier
einzig and allein erhältlich bä

Heinrich Küppers Hecht., Köln a. Rh. He . 238
befördert in kürzester Zeit' ßart - u. Haerwuchs , letzteren auch bei Damen u. Kindern. Gegen
Ausfallen dee Kopfhaares gibt es nichts besseres als Cavalier. Fortwährendunaufgefordert
eingehende Dankschreiben , wie z. B. folgendes :

„Teile Ihnen mit, dass ich nach 8 Tagen schneidigen Schnurrbart u. Haar bekommen habe.
Felix 8 . . . . r, Rathenhofen.

beweisen, dassmein Cavallermcht mit ähnlichen , teilweisebedeutend billigeren aber auch wertlosen
Mitteln ZU vergleichen ist

Bei Nichterfolg zahle ich das Geld zuruck
und erkläre ich , dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
demjenigen sofort in Bar zu zahlen bereit bin, der mir auch nur einen einzigen Fall nachweist
in dem ich mich mündlich oder schriftlich geweigert habe, bei Nichterfolg das Geld zurück zu
zahlen. Sehen Sie also nicht auf Billigkeit sondern auf gute Ware . Preis pro Dose mit Garantie¬

schein, Starke 12 Mark , Starke II 3 Mark , Starke III6 Mark , Porto extra . Bei 2 Dosen portofrei, bei 3 Dosen eine vierte gratis .

i) r. Jsenbartsche PMschule
für Knaben und Mädchen

Mozartstrasse 1.
Begiijinn des Unterrichts :

Donnerstag den 15 . September 1910 , und zwar für die 2 . und 3. Klasse um
8‘ |2 Uhr vorm , und für die 1 . Klasse um 10 ‘ |2 Uhr vorm .

Anmeldungen jederzeit . 12875,3 .1

Danksagung.
Für die uns anläßlich des Hinscheidens meiner innigst -

geliebten Gattin , unserer unvergeßlichen Mutter , Schwester ,
Tante und Schwägerin

Karoline Roth » geb. srobmam,
erwiesene Teilnahme u . die überaus reichen Blumenspenden
sagen wir allen unfern innigsten Dank . Besonderen Dank
den ehrw . Schwestern der Krankenpflege -Station Mendels¬
sohnplatz für die aufopfernde Pflege . ' B35317

Die trauernden Hinterbliebenen .

Köche

Stiller Teilhaber
für Möbelbranche , auf sofort gesucht . Einlage ca . 5000 M . Per - !
zinsung 10—20°/o. Risiko ausgeschlossen . Offert , unt . Nr . B35355 |
an die Expedition der „ Badischen Presse " erbeten .

je
solange Vorrat 12919

3 St 26 Psg. . Wen M. 2.-
het W. Erb, um NellM.
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26. 11102 *

leirat .
Tüchtiger , solider Geschäftsmann

aus guter Familie , mit gutgehender
Bäckerei in einem schönen Schwarz¬
waldstädtchen , sucht, da es ihm an
Damenbekanntschaft fehlt , auf dies ,
nicht ungewöhnl . Wege eine Häusl ,
erzogene , tüchtige Geschäftsfrau .

Ernstgemeinte Offerten mit Bild ,unter Darlegung der Verhältnisse ,unter Nr . 8568a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . Dis -
kretion wird zugesichert u . verlanat .

eine Stelle sich,
eine Sielt juoecgtbcn bat,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten rn der

Badischen Presse
Expedition :

Elke Larumstraste und Zirkel .

Herren , welche in dem Be¬
zirk Karlsruhe bei Privat¬
kundschaftgut eingeführt -sind
gleich welchen Berufs , bietet
sich durch Uebernahme einer

Vertretung
beste Gelegenheit mit nach¬
weisbarem gutem Nebenver¬
dienst . Bei guter Leistung
feste Anstellung . 12806
Offerten unter W . 3367
an Haa $enstein & Vog¬
ler , A .- tä ., Karlsruhe i . B .

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt bei
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unter
F . D . lOOO post I . Mannheim .

Wegen Reinigung bleiben unsere
Bureau - u . Schalterräumlichkeiten

<v

geschloffen. 12733

Am Privatunterricht
erfahrene , tüchtige

Kehrerin
erbietet sich zum Unterrichten - sol¬
cher Kinder , die aus irgend einem
Grund die öffentliche Schule nicht
besuchen können . Sie übernimmt
sowohl den Unterricht an kleinen
Privatklassen , als Einzelunterricht
in allen Fächern der Höh . Mäd¬
chenschule. Anfragen und Anmeld¬
ungen sind erbeten an die Exped .
der „Bad . Presse " unt . Nr . 12793,
wo auch die Adresse zu erfahren ist .

SB
Stellungals Buchhalt ., Sekr .,Verw, erh . jg . Leute

_ nach 2— 3mon . griindl .
Ausbild . Bish . ca . 1500 Beamte verlangt.
Prosp . gratis . Dir . P . Kttstner ,
IiCipzig - Iii . 63 . 6510a .26.12

Bon einer ersten Hamburger
Fleischwaren - Fabrik werden für
den Verkauf von Konserven —
Schinken deutschen Ursprungs tücht .

Agenten gesucht,
welche bei Grossisten — Telikateß -
Händlern rc. rc . gut eingeführt sind.

Offerten snb H . C . 4252 des.
Rudolf Müsse, Hamburg . 8569a

Je eine tüchtige brauche - 1
kundige

Berkiinsmn
| ferner tüchtige

mit flotter Handschrift |
zum Eintritt per 15. Sep -

| tcmber evtl . 1 . Okt . gesucht .
Offerten mit Zeugnis - !

nbschriften , Salair sowie !
Bild zu richten an 8541a !

Geschwister Knopf
Rastatt.

fl \ Suche per sofort
1 erster und 1 zweiter Hotel -

Diener , 12912
1 Zimmer -Mädchen,
1 Beiköchin und
mehrere Küchenmädchen .

Näheres Wolfarths Büro ,
Steinstraße 19.

Schneider -Gesuch .
Ein guter Großstückmacher , in oder

außer dem Hause , wird sofort ge¬
sucht auf 2. Tarif . B35358
Friedr . Bechel , Schneidermeister ,Hirschstraße 30.

Scluifimaclier
tüchtig auf Sohlen und Fleck sofort
gesucht . M . Wetzka , Scheffel -
iiraße 63, Karlsruhe ._ B35367

Eine größere Anzahl

tüchtiger Arbeiter
per sofort zu Akkordarbeiten auf
längere Zeit gesucht . 8550a .3.1

Gust. Mechtersheimer
Gesellschaft mit beschränkter Haftg .

Maximiliansau a . IRhein .
Junger , solider

Hausbursche
sofort für dauernd gesucht .

Hanau & .Stern ,12913 Kriegstraße 24.
Wir suchen von allen Orten gegen Provision u . Fixum tüchti

Herren als
ichtiae
12905

Direktion der bad. Männerkranken-Verstcherung E . H . 9 , Durlach.

H

Für Kontorarbeiten und Kassenkontrolle sucht hiesiges ,
lebhaftes Manufaktur waren - u . Konfektions -
Geschäft jüngeres, nur bestempfohlenes

Fräulein
per Oktober . Bedingung : schöne Handschrift , Stenographie
und Maschinenschreiben . Offerten unter Nr . 12837 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erbeten .

X

zu den denkbar günstigsten Zahlungs¬
bedingungen liefere ich an Jedermann

Möbel : : Betten
komplette Wohnzimmer , Schlafzimmer
Speisezimmer , Herrenzimmer , Salons
Küchen -Einrichtungen

in jeder Preislage .

Extra -Vergünstigungen bei
= Braut-Aussteuern . =

l Ittmann NadiL
Karl-Friedridistrasse 24 , RondeIlpla£ .

auswaits

H
Züng. Kellnerinnen,

, Restaurationsköchin , Beiköchin ,
Buffetmädcheu , sowie Haus - u .

Küchenmädchen sofort gesucht .
Stelle suchen :

Tüchtig . Restaurationskellner , sowie
Privatmüdcheu .. 8335330
Bureau Hö fler , Zähringerstr . 8 , II.

Perfekte Köchin
sofort oder auf 1 . Oktober gesucht .

Zu erfragen unter Rr . B35836 in
der Expedirion der „ Bad . Preise " .

Junges Mädchen, !
welches gut n . pünktlich nähen I
kann , per sofort gesucht .

Zn erfragen Kaiserstr . 84
im Laden . 12904 )

Gesucht ms MQnD :
Ein Mädchen , das kochen kann ,

zu deutscher alleinstehender Dame .
Ebendaselbst zu kleiner deutscher
Familie ein Mädchen , das kochen
rann . Lohn 25 und 30 Mk . monatl .,
nebst Reisevergütung .

Zu erfragen Büro Schwab ,
Markgrafenstr . 43 . 3335295

I^ riilflum aus gut . Familie in‘glUlUfllt all . Zweigen d . Haus¬
haltung , sow . der gut . Küche durch¬
aus selvständig . sucht Stellung in
gut . Haus als Haush . od. Stütze p .
1 . od. 15. Okt . Offert , unt . B35322
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

in selbständige Stellung zu 3 Per¬
sonen aus 1 . Oktober gesucht . (Ko¬
chen nicht unbedingt notwendig .)
Offerten sind mit Angabe des At¬
ters und Gehaltes an die Exped .
der „ Bad . Preffe " unter Nr . 8o47a
zu richten .

Wüdchen -Gesuch
Ein tüchtiges Mädchen , das in

nur guten Häusern gedient hat ,
wird für kleinen Haushalt (3 Per¬
sonen ) sofort gesucht bei Frau
Maue , Karl Wilhelmstr . 22 , II .

Gut empfohlenes Mädchen , wel¬
ches kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , findet bei zwei
Damen passende Stelle . B35315

Sofienstratze 5, 2 . Stock .
Einfaches Mädchen für sofort

nach auswärts gesucht . Hoh . Lohn
u . gute Behandlung zugesichert .

Näh . Waldhornstraße 28a , III .
Junges , tüchtiges Mädchen für

kleine Familie per sofort gesucht .
Vorzusprcchen von Sonntag an .
B35312 Sophienstraße 81 , III ., l .

Gesucht jüngeres zuv . Mädchen
für leichte Hausarbeit . Kl . Familie
B35020 Mathhstraße 4 , 1 Treppe .

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
für alle häuslichen Arbeiten , wird
auf 1 . Oktober gesucht . B35331

Kriegstratze 145 , III .
Auf sofort oder 15. Sept . ein

jüngeres , fleißiges Mädchen , am
liebsten vom Lande , für Küche u .
Haushalt gesucht . Zu erfragen
Wilhelmstratze 19 , im Lad . B35332
r Reinliches , kräftiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht .
B35345 Gartenstr . 52 , Part .

' k
seit 8 Jahren in der Feuer - und
Nebenbranchen im Außendienste
tätig , sucht per 1 . Oktober er . für
Mannheim u . Umgegend Haupt -
agentnren mit Jnkaffo u. eutspr .
Fixum sämtl . Vers . - Zweige zu
übernehmen . Gest . Offerten unter
V. 750 I M . an ISurtolf
Mosse . Mannheim erb . 85 .=Un

Meier- » . Bwerem Karlsruhe
Wir haben auf 1 . Oktober l . I . oder später infolge Versetzung

eines Bewohners Wilhelmstratze 78 , 4 . Stock , eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör zu vermieten .

Näheres im Bureau Ettlingerstratze Nr . 3 . 12885
Der Torstand .

Fräulein . "VO
mit schöner Handschrift , welches
die Handelsschule besuchte , suchk
Stelle auf Kontor , um Büroarb .
geg. mäß . Honorar zu erledigen .

Offerten unter Nr . B35308 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Junge , alleinstehende Frau sucht
Haushältcrinstcllc für hier oder
auswärts per 1 . Oktober cventl .
auch später .

Offerten unter Nr . B35321 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Ecke Ludwig - Wilhelm - « . Rudolf¬
straße ist eine sehr schöne Füns -
Zimmcrwohnung aus sofort oder
1 . Oktober zu vermiet . B35303

Näheres im Mctzgcrladen .
Schützenstraße . 28 ist eine schöne,
neuhergcr . 3 Zimmerwohnung
(Gas ) , im Hinterbaus , sofort
oder später an kleine Familie ,
bald zu verm . Näh , im 3 , Stock .

Wilhelmstratze 56 ist im Aertenb .
eine kleine 2 Zimmerwohnung so¬
fort oder später an kleine , ruhige
Familie zu verm . Näh . daselbst
Vorderhaus 2. Stock , lks . B35259

Aorkstratze 12, 2 Treppen , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör (Koch - und Leuchtgas !
per 1 . Okt . zu verm . B35287

Wühlburg.
Eine 4 Zlmmerwohnung mit

allem Zubehör im 2 . Stock , ist ans
den 1 . Oktober zu vermieten .

Zu erfragen im Laden bei Frau
Fehle . Geibelstraße 1 . 8)35098

Elegant mölil. Ummer
u vermieten . B35370

^kitterstr . 2 , 2 . St ., b . Schloßplatz .
Möbl . Zimmer,

1 Treppe hoch , sofort zu vermieten .
Zähringerstraße 54, Näh . Part ,

daselbst . 8335253
Geräumiges Zimmer » gut mö¬

bliert , zu vermieten . Boeckh -
straße 19, Part , links . B35324

Ein schönes , großes gut möbliert .
Zimmer , in der Nähe vom Schloß¬
platz , in ruhigem Hause billig zu
vermieten . B35365

Waldhornstr . 8 , 2 Treppen .
Belfortstr . 15 , nächst dem Mühl -

bnrger Tor , ist ein gut möbl .
Parterrezimmer a . sof . zu verm .

Gartenstraße 88, II ., sind 2 gut
, Wobn -möblicrtr Zimmer , Wobn - und

Schlafzimmer per sofort oder
später zu vermieten . B 35299

Kaiserstraße 177 ist sofort oder
15. d. Mts . eine möbl . Mansarde
zu vermieten . Zn erfragen Hin¬
terhaus , 4 . Stock , links . 8335314

Kaiserstr . 189,2Tr ., ist ein gut möbl >
Wohn - u. Schlafzimmer an zwei
Herren mit Pension sogleich oder
1 . Okt . zu vermieten . B35352

Kronenstratze 44 , IV . , ist möbliert .
Zimmer an soliden Herrn füri0 Jl monatlich zu verm . 5835243

Lachuerffr. 11 , 5. St . ,st ein freund!,
möbl . Zimmer sofort oder später
billig zu vermieten . B35863

Sofienstrahe 114 , II ., rechts , rst
ein gut möbl . Balkonzimmer zu
vermieten ._ 8335324

Waldhornstraße 2 , II ., lks . , ist
ein gut möbl . Zimmer mrt 2 ;
Fenster sofort oder später zu
vermieten .

Waldhornstraße 28a , IV ., nächst“ ' " ' ' "
ich ,der Kaiserstr . , ist ein freundlü ,

möbl . Zimmer mit Pension so¬
gleich billig zu verm . B35285

Zähringerstraße 16 , pari ., ist ern
möbl . Zimmer mit Kost an einen
anständigen Arbeiter sofort zu
vermieten . _ B35274

Zähringerstratze Nr . 49, 3 . Stock,
ein möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B36340

Schüler
findet gute Verpflegung , Familien¬
anschluß . Preis 45 Mk . p . Monat .

Offerten unter Nr . 8335323 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

-E - Schüler <m-
findct gute Verpflegung mit Fa¬
milienanschluß . Mäßiger Preis
in gutem Hause .

Offerten unter Nr . B35281 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Schülerinnen hiesiger Lehran¬
stalten finden freundliche Aus¬
nahme nebst voller Pension in gu¬
ter Familie B35341

Sofienstraße 39.

^ Gesucht ^
ein klein , abschließbar . Raum od.
Mansarde zur Stellung Einiger
Stück Möbel . Off . u . B35399 an
die Erped . der „ Bad . Preffe " erb .

Gesucht
zwei schön möbl . Schlafzimmer
oder 2 Schlafzimmer und 1 Wohn¬
zimmer , ungeniert , auf 1 . Okt .

Offerten unter Nr . B35318 an
die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten .

Zimmer gesucht.
Gut möbliertes , freundliches

Zimmer sucht besserer Herr ( Be¬
amter ) , evcntl . mit Pension , nicht
über 3 . Stock . Süd - und Lststadt
ausgeschl . Off . u . Nr . B35327 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .
OOCOOCGGOOOGCXXXXXXXXIO

Hübsch möbliertes Zimmer , mit
separatem Eingang , von Fräulein
rn der Nähe des Marktplatzes so-,
fort gesucht .

Offerten unter Nr . B35320 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
OOCCKXX)OGOOOOCOCOOOCOO

Geschästsdame sucht per 1 . Okt .
mfthlicrtes Zimmer

im Zentrum der Stadt . Offerten
m . Preisung . unt . Nr . B35282 an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb .

Großes oder 2 incinandcrgeh .
kleinere Zimmer werden von 2
beff. Damen im westl . Stadtteil
per 1 . Okt . zu mieten gesucht .

Angcb . mit Preis unt . 8335307.
an die Exp . der „ Bad . Preise " . ^
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Basische Presse
Mtttagblan . Samstag den 10 . Sevt

L »cuc

Tceubav Gluckstratze 17
ist ein gerävmiger Laden mit Wohnung sos.
zu vermieten . 11425*

Näheres Mühistrahe 10, Telephon 1028.
t

Das Neueste in

Renommierte Lackfabrik , deren Fabrikate sehr bekannt and
eingeführt sind , sucht für den Besuch der Groß -Jndustrie .
Grossisten- und Drogisten - Kundschaft eingeführten Vertreter
für Baden gegen Hohe Provision .

Briefe mit näheren Angaben und Referenzen unter H . 17
an Haaseustein & Vogler , Karlsruhe . 8363a2.2
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Hand-Arbeiten
vorgezeichnet, angefangen und fertig,

bietet stets in reichster Auswahl

J1S62

Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153.

[Handlungs¬
gehilfen

welche

Stellung
I suchen , sparen Zeit ,
E und Geld , wenn sie ,

sich der
Vermittlung des

Kaufmann .
Vereins

Mannheim
bedienen .

| 3200 Mitglieder j
Venn . Stellen

15,000.
Bedingungen
kostenfrei .

Kejucht in technisches Bureau in
strzbeim gewandter

Zeichner
r Anfangsstellung. Offerten mit
«gäbe der Ansprüche unter Nr .
m an die Expedition der „Bad .
reffe" erbeten . 3.2

Stellung J
i . junge Leute nach kurzer gründl
Bbildg. in mein .Bureau als Rech-
„ gssührer, AmissekretSr, Ber-
slter,Buchh.,Kontorist auchschrtftl.
,ee Berufsstörung . Prosp . frei .
Rein, Leipzig 6. 30, Blumenstr 1 .
ßer sofort gesucht eventl . auf
Lklober ein

Buchhalter,
II flott Maschinenschreiben kann

iü> in Korrespondenz durchaus
Wandert ist , sowie eine
^ Kuchhalteri« . 'm-
lieselbe muß perf . stenographie-
m u . Maschinenschreiben, autzer-
im auch sämtliche Korrespondenz
Wändrg erledigen können.
Offerten an Wilhelm Hetz und
tmp., Blumenfabrik in Wall-
änt i./Baden , wohin auch Zeug-
tsse, Gehaltsanspruche und mög¬
est auch Photographie zu senden
inb, erbeten. 8483a

Junger Mnn.
Sreicher bereits in Baugeschäften

üig war , auf das Büro einer
fijenbetonbaustrma per 1 . Oktober

neiucht . Offerten mit Gehaltsan -
krüchen unter Nr . 12827 an die
ixped . der „Bad . Presse" . 3B

Malaga (Spanien)
erstklassiges Haus für Produktion und
F.xi

" ' "

Kellereien von Hijos de M . A. Heredia
and Crooke Hermanos & Co. suchen

Vertreter
tut eingeführt im Weinhandel . Auf-
{abe guter Referenzen erb . 7871a.5 .4

Jktailreiseuher
ter Manufakturbranche , welcher
Aon mit Erfolg gereist hat ,
»ndet für Karlsruhe und nächste
Umgebung dauerndesEngaaement .
„ Offerten unter Nr . 12472 an die
Txped . der „Bad . Presse" . 3.3

Einige aufgeweckte , unbescholtene
Leute (nicht unter 22 Jahren ) finden

lohnende Stellung
bei reellem Unternehmen . Bier -
döchjge Probezeit gegen entsprech.
Bezahlung. Angebote unter Nr .
\ l ©83J8281a an die Exped. der
»Bad . Preffe" erbeten . 4 .3

» »« M .
Agenten, Vertreter , für praktische
Haushaltungsartikel lPat .Neuheit)
»esucht. 8409a.2.2

Hermann 14111j ,
Spitalstraße 64,

S 'itxad ) Maden ).

\äm \

9 . ,
. :

finden redegewandte Per - j
tonen jeden Standes , die
zum Abschluß von kleinen
Lebens- rc . Versicherungen
mit wöchentlicherBeitrags¬
zahlung , auch grüß . Ver¬
sicherungen in Leben, Haft¬
pflicht und Unfall rc . be¬
fähigt sind . Nichtfachleute
erhalten bei sofortig . Ver -
dienst sorgfältige Ausbil¬
dung . Gefl . Offerten unt . !
F. K . 4730 an Rudolf j
Mofse . Karlsruhe , usx-s-s

8535a D . R . P . ang . 2.2
Der Alleinverkauf einer ganz

neuen Erfindung für Luftschläuche
>ür je einen Ort an tüchtige Per¬
ionen mit hohem Verdienst zu ver¬
geben . Gutes Einkommen gesichert .
Offerten unter „Luftdichtung"post-

lagernd Pforzbeim , Hauptpost.

Wer Stellung sucht,
*3 ^ verlangt die „Deutsche

Vakanzeupost̂ Etzlingeu76 . 322a

- Hoher Verdienst! j
Bis 800 M .haben nachweisl . Leute

aller Stände monatl . verdient durch
Alleinverkauf ges . gesch.Weltmassen-
artikel u . durch Häusl . Kleinfabri¬
kation neuer Millionartikel . Vorz.
Existenz für Jedermann . Berufs¬
aufgabe und Kapital nicht nötig .
Kosten ! . Auskunft durch Neuheiten¬
fabrik, Postfach 8 , Oschatz i . Sa . 17.

_ ITC Mir wöchentlich Damen ,
CU 11 u tim * Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger

derlich. Sicheres Geschäft.
Horton, Kattowitz 0 -8 . No .

Zum häuslichen Unterricht in
den Fächern Deutsch, Französisch.
Rechnen , Literatur, Musik (Klavier),
wird ein evang.

Fräulein
mit heiterem Gemüt , aus guter
Familie , Anfang 20er Jahre , für
einige Nachmittagsstunden in der
Woche für meine 15jährige Tochter
gesucht.

Offerten unter Nr . B34867 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

einer
a .2 .2Zur Bedienung

größeren 83

Telephon -Zentrale
wird einetiichtigeKraft ,
Herr oderDame gesucht .

Bewerber , die eine
gleiche Tätigkeit bereits
ausgeübthaben .erhalten
den Vorzug . Die Stell¬
ung wird gut bezahltund
ist als eine dauernde zu
betrachten^ Off . unt . An¬
gabe der Gehaltsanspr .,
o.Eintrittstermins . Bei -
lage von Zeuanisadschr .
usw . sub P.710F .M . an Ru¬
dolf Mosse , Mannheim erb .

Schills ] ungen
erhalten seegemäße Ausrüstung .
Man verlange Prospekt 112 . Aus¬
kunft gratis durch Johannes Brandt ,
Altona a . E., Fischmarkt 20. 7784a

ieto -piitatt
durchaus selbständig , per sofort
gesucht. 12878.2 .2

Bureau
Kaiserstratze 88 .

Geprüfter Kaminfeger findet
dauernd Beschäftigung . Eintritt
sofort , längstens 1 . Okt. 8505a.3.3

Fried . Böckle,
Kaminfegermeister , Mannheim .
Zwei tüchtige, ledige

finden dauernde Arbeit . 8138a*

mm. Flocken, ÜSÄi !
8 andau (Pfalz ) . Kramstratze 15.

Wir suchen per sofort tüchtigen

Chauffeur
für unfern Lastwagen . 12799 .2 .2

Alühlburger Brauerei ,
vorm. Freiherr !, von Seiden

ecksche Brauerei ,
K arlsruhe - Müblburg .
Einige tüchtige 12630 .3.3

Maurer
werden eingestellt am Neubau

Hubschstratze21 und 23 .

Achrknecht
der mit Pferden umzugehen ver¬
steht, nüchtern und flertzig ist,
sowie gute Zeugniffe aufzuweisen
hat, wird zum Eintritt auf
18 . September gesucht.

Zu erfrage » Erbvrinzenstr . S,
im Bureau . 12663.3.3

3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst !
an allen Orten arbeitssame Personen

^ IkfNNFt sVfNe » zur Uebernahme einer 5086a.6 .2

Trikotagen u. Strumpfstrickerei
auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Borkenntn . nicht
erforderlich . Anlernung leicht u. kostenlos. Ärbeitslieferung
nach allen Orten Deutschlands franko . Prospekte kostenfrei.
Trikotagen u. Strumpffabrik Neher & Fohlen, Saarbrücken N . 11 .

Reservisten uM be” raund andere junge

Jahre , welche in fürstl ., gräfl . u .herr -
schaftlichen Häu >ern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt frei .

Kölner Dienerfachschule. Köln »
8308a.3 .2 Christophstr. 7.

Stadt» Arbeits¬
nachweis-Anstalt

in Bruchsal.
Gesucht werden sofort, auf 15.

September u . 1 . Oktober: Köchin¬
nen für Privathäuser und Wirt¬
schaften, Mädchen, die bürgerlich
kochen können, Mädchen für alles,
junge Mädchen zum Änlernen ,
Zimmer - und Kindermädchen, best.
Kindermädchen, Zimmermädchen
für Privathäuser und Hotels , so¬
wie Wirtschaft , Küchenmädchen ,
Hausmädchen , Spülmädchen, Mäd¬
chen für Wirtschaft und Küche. 1
Kindergärtnerin 2 . Klaffe, 1 Fräu¬
lein zum Änlernen in Büfett .

Kostenlose Vermittlung .

Beiköchin ,
in der einfachen u . feineren Küche
bewandert , nicht unter 23 Jahren ,
zum Eintritt auf 1 . Oktober d. I .
gesucht. Jahreslohn je nach Leistg .
500—600 Mk . bar neben freier
Station . Regelmäßige jährliche
Zulagen , Aussicht auf etatmäßige
Anstellung . Gesuche nebst Zeug¬
nissen sind alsbald an die Änstalts -
direktion einzureichen. 8375a.2 .2

8r. Heil- it . MegeanW Mmu.
Bei einer ie

mit 3 Kindern in Heidelberg kann
ein Mädchen aus guter Familie das
Kochen und die Haushaltung er¬
lernen . Familienanschluß. Ver¬
gütung nach Uebereinkunft . Offert ,
unter Nr . 8457a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

» iuMt«
Kinderloses , junges Ehe¬

paar sucht für Berlin so¬
fort ein braves Mädchen
für sämtliche Hausarbei¬
ten . Näheres
Karl-Friedrichstr. 6,

2 . Stock, rechts
Gesucht auf sofort ein tüchtiges

jlädchen ,
das kochen und alle Häusl . Arbeiten
verricht, kann . Zeugnisseerwünscht.
12422* - Mathyftr . 9, 2 . St .

Gesucht auf sofort oder später
ein tüchtiges

Mädchen ,
das kochen und alle Häusl. Arbeiten
verricht , kann. Zeugniffe erwünscht.
B34890.5 .4 Ritterstr . 2. 2 . St .

Aitzes MW».
das selbständig kochen kann, aus
1 . Oktober gesucht. 12718*
Erbvrinzenstr . 24 , II (obere Glocke)

tjresueht
auf sofort von Profefforen - Familie
geb . Kräutern nach Südfrankreich
zur Hilfe im Haushalt (en pair).

Offerten unter Nr . B35014 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Gesucht^ sundMadchen ,
dds gut selbständig kochen kann u.
etwas Hausarbeit übernimmt .

Frau Hauptmann Baumann ,
Moltkestr . 2 , Kadettenhaus.

Fleißiges , anständiges Mädchen
mit Zeugnis für Hausarbeit bei
hohem Lohn und guter Behand¬
lung gesucht . Dr . I . Kramer ,
Steinstraße 11 . _ 1835162

Braves Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten für sofort oder
später gesucht , evtl, auch nur für
Nachmittags . Körnerstr . 29, I .

Suche auf 15. Sept . ein braves
Mädchen zu kleiner Familie bei
guter Behandlung . Zu erfragen
Augustastr. Rr , 20, 2 . Stock, links.

Ein ordentl . Mädchen auf sofort
oder 1 . Oktober gesucht. B35176 .3 .2

iste 10,Hirschstraf 1 Treppe.

im Alter von 14—16 Jahren [
finden dauernde Beschäftigung
b" F. Wfilff & kn , -

Durlacher - Allee 31 )33 .
“°

Auf 1 . Okt. ein Dienstmädchen
für alle Hausarbeit mit guten Zeug¬
nissen gesucht . Kleine Familie mit
einem Kind . 12698 .4.3

Schumonnstraste 6, 3 . Stock .

Gesucht wird Stundenfrau
von 1—2 Uhr täglich . 2 .2

Offerten unter Nr . 12824 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Tüchtige

Zmrdeitecküek
für dauernde, lohnendeBeschäftigung

gesucht
WerMe Cmmy Schoch .

12836 Herrenstrahe 12._ 2ä

25jähriger , tüchtiger Modell¬
schreiner, flotterMaschinenzeichner,
sucht Stellung als
ModeUfchreiner , Zeichner

oder Kopist .
Gefl . Off. unt . Nr . B35023 an die

Exped. der „Bad . Presse " erb. 2 .2:
Suche für einen jungen Mann .

16 Jahre alt , mit 6 Klaffen Ober¬
realschulen u . Berecht. z. Einjähr .-
Freiwilligen -Dienst eine

Lehrstelle
auf einem größeren kaufmännischen
Bureau oder Bank . Offerten unt .
Nr. B34841 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 2 .2

Tücht . NerkSrrferin »
gewandtes , gebildetes Fräulein ,
aus guter Familie , sucht Stellung
in vornehmem hiesigen Geschäft,
am liebsten Galanterie - und Lu¬
xuswaren , Kunsthandlung , Kunst¬
gewerbehaus oder phot. Atelier .

Offerten unter Nr . B35140 an
die Crped. der „Bad . Preffe " erb.

Fräulein sucht Stellung als

Verkäuferin
in ein hies. Geschäft. Lebens¬
mittelbranche bevorzugt . 2.2

Offerten unter B35247 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Fräulein,
21 Jahre , sucht Stellung als
Stütze und Gesellschafterin . Sel¬
biges ist im Haushalt , Kochen und
Schneidern erfahren .

Offerten unter Nr . B35168 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Sä

im „Apollotheaier " in Karlsruhe ,
bestehend aus Tbeaterwirtschast ,
Weinsalon , Kegelbahn , Bereins -
Zimmer,Cafe (mitDorfelderBillard )
sowie einem Nestaurant (mit Tages¬
betrieb) ist unter günstigen Beding¬
ungen an kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Rr .
11090 an die Expedition der „Bad .
Presse" einzusenden .

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Bnsenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermieten .

Tüchtige, kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden .

Große Geschäftsräume
gegen, der Techn. Hochschule

Lade« , Magazin , Remise , Keller ,
sind zusammen oder einzeln

Näheres Kaiserstratze 61, im Friseurladen . 12828.2.2

Das Kur-Hotel
Dillweitzenstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre , nebst
schönem Saal mit großem Neben-
immer und direktem Ausgang in

jen hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige, kautions -
säbige Wirtslente zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe" einzu¬
senden.

Laden
i mit 2 gr . Schaufenstern , in
bester Geschäftslage der Stadt

! mitten unter den lukrativsten
u . besten Geschäften, Herren -
stratze 20. nächst Eae Kaiser-
stratze, 80 qm Raum , ist per

11. April 1911 sehr preiswert
I zu vermieten . Die Faffade
wird aufs Modernste umge-

i baut . Zu erfragen 11626
H. Landauer ,

Kaiserstratze 183.

%

Schützenstr. Nr . 110 in Karls¬
ruhe ist ein

in dem bisher ein ,
Flaschenbieraeschäft mitbetrieben
wurde , nebst Wohnung per sofort
oder später zu vermreten Gefl.
Offerten unter Nr . 9723 an dte
Exped. der „Bad . Preffe " erb. *

WohMWMMleleii
— erstes Vierteljahr umsonst —,
bei Abschluß längeren schriftl. Ver¬
trages , 3 Ztmmer ohne, 7 Zimmer
mit Küche und Zubehör . 12008
Herrenstr . 18 . Briefmarkenladen .

Mlmgerstr . 21 ist eine

von 6 Zimmern und Zubehör au '
sogleich oder später an eine kleine,
ruhige Familte zu vermieten ,

rfr . 1
" ~

Zuerst Treppe hoch. 12710*

Neuhergerichtete , hübsche

5 Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör , Bad , Balkon
billig zu vermieten sofort oder
1. Oktober . 11558 *

Dr . Koellreutter , WM . 40.
Wegen Versetzung ist eine schöne

4 Zimmerwohnung zu vermieten .
Zu erfr . Wtlhelmstr . 79, -4 . Stock ,

links . B35257

,
2 Zimmer ,

| für Bureau geeignet, p. 1 . Ok-
> tober zu vermieten . Näheres

1{64 BO Kriegstr. 30 .

Wohnung zu vermieten.
Ru - olfstratze23 , Hinterhaus, ist

auf 1 . Okt. eine 2Zimmerwohnung
zu vermieten . Näheres 12542*

Georg -Friedrichstraße 11. 1 . St .

Adlerstraße 13, IV ., ist eine frdl.
Wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mer u . Küche per 1. Okt. an ruh.
Familie zu vermieten . 12353

Zu erfragen im Laden.

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fähiae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih .v.Seldenecksche Brauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr . 20,
keile Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr . Anschluß,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später, auch geteilt zu vermieten .

Amalienstraße 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohuuny mit Bade¬
zimmer und sonsttgem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermreten.
Zu erfragen im 2. Stock . 9902*

_ »er-Allee 45 , 2 Zimmer
und Küche im 6. Stock zu verm.
Näheres Laden . B34659 .6.8

Essenweinstraße 24 ist im Hinter¬
haus eine 2 Zimmerwohnuna auf
1 . Oktober zu vermiet. B34836

Näheres Vorderhaus 1 . Stock.
Gartenftraße 79 Mansarden¬

wohnung auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . B35024

Gerwigstraße Nr. 14 sind schöne
2 Zimmerwohnungen rm Vorder¬
haus u . Seitenbau auf 1 . Okt. zu
vermieten . Näheres Ludwig -Wrl -
heimstratze 16 , Laden . B34715 .6.5

Markgrafenstratze 36 ist im Hinth
eine freundl . Wohnung von 2
Zimmern und Küche auf 1 . Okt .
an kleine Familie zu vermieten.
Zu erfragen im Laden. B35054

Uhlandftraße 32 Mansardenwohn
ung , 1 kl. Zimmer , Küche, Gas,
Glasabschlutz, an pünktl. Miet¬
zinszahler per 1 . Okt. zu verm.
B34883 Näheres parterre .

Werderstraße 69, Hinterh ., ist eine
Wohnung von 1 Zimmer , Küche,
Keller auf 1 . Oktober od. später
zu vermieten ._ 8

Winterstrabe 40 . 1 . St .. 4 Zi

Winterstratze ist eine 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche gleich oder 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
Marienstraße 70 , 2. St . iB;fel69

Zähringerstratze 43 , Kronen-Apo¬
theke, ist Parterrewohnung , 3
Zimmer , evtl. 4 , große Küche ,
Gas , gute Offen , an ruhige Fa¬
milie a . 1. Okt. zu verm . B35160

Landaufenthattl
In schöner Lage, nahe am

Walde, ist in einer kleinen Villa
bei Achern eine Wohnung von 4

immern , großer geschloffener
Veranda und ertragreichem Gar¬

ten an eine kleine Familie als¬
bald zu vermieten.

Angebote nimmt die Exped. der
„Bad . Preffe" unwr Nb. B34251
entgegen.

Gut möbliertes Zimmer mit se¬
paratem Eingawg ist sofort zu ver¬
mieten , gleich Herr oder Dame .

Näh. GotteSmrerstr. 7 , 1 Treppe ,
rechts _

8935258
Ein einfaches, mW . Zimmer

mit Pension sst zu vermreten .
Zu erfrag . Werderstratze 14, I .

14, III , ist ein
möbl. Zimmer mit Frühstück, mo-
natlich 16 Mark zu verm . 2936255

Fnsanenvlatz 11, III . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit Klavier mit
oder ofete Pension zu vermieten .
B35188 Zu erfrag , im 1 . Stock.

Geibelstratze 2a, 3 Du , find zwei
schön möblierte Zimmer mit
Frühstück u. Bedien, zu 35 Ji m
verm., auch einzeln . 8934940

Georg-Friedrichftr . 15, 4. Stock,
ist ein schönes zwerseustr. Bal -
konzimmer zu vermieten . 8935043

Georg-Friedrichstr. <iO, pari ., rechts,
möbl. Zimmer sofort oder spater
zu vermieten . 893

'

10, 1 Treppe , ist ein
"limmer auf sofort mit
Pension zu verm . Bssirs

Krouenstruße 38 . 1 . Treppe , ist ein
hMsth möbl. Zimmer mit guter
Pension per sofort oder später zu
vermieten . B34661

Leopoldstraße 29, II ., find 2 gut
Möblierte Zimmer , einzeln ober
zusammen, zu verm . ' B34920

Markgrafeustr. 41 . 3. St ., 2 gut
möbl. Zimmer , Nähe des Bahn-
hofes, sofort zu verm . 8935196 .2.2

Rintheimerstr . 9, II ., links , ist gut
möbl . Zimmer mit Schreibtisch an
Herrn od. Fräul . sofort zu ver-
mieten._

8334777
Schützenstr . 48 , pari ., ist ein ein-
fach möbl . Zimmer mit Kost , so¬
wie gute Schlafstelle sogleich billig
zu vermieten ._ 8334698 .5 .5

Waldstratze 71 , 2 Tr ., sehr schönes.
großes, gut ,möbliertes Zimmer zu
vermieten . Preis 35 M . B35192 .3.2

Waldhornstraße 30 , 3 Treppen ,
find 2 schöne, gut möbl . Zimmer
bei Leuten ohne Kinder sofort
oder spät, billig zu verm . B35229

Junge Hamen ,
die im Herbst eine höhere Lehr¬
anstalt in Karlsruhe besuchen, sta¬
den liebevolle Aufnahme in

feiner Pension.
Offerten unter Nr . B33115 an

die Expedition der „Bad . Presse "

erbeten, _ 6.8

SchAerod.SchMeri«
höherer Lehranstalt , findet in Be-
amtenfamilie sehr schönes Zim¬
mer mit Pension. Lage im Villen¬
viertel der Weststadt. Pensions¬
preis einschl. Zentralheizung und
Badbenützung mäßig ,

Anfragen unter Nr . 12687 be-
sorgt die Exp, der „Bad . Preffe .

In sehr guter Familie findet

Schüler oder Schülerin
liebevollesHeim. Preis 80—100 Mk.
im Monat . Angebote unter Nr .
B34780 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten ._ T2

WW 3 MMH9
in mögl. freier Lage per 1 . Oktbr -.
gesucht. Offerten mrt Preisang .
unter B34609 an die Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten ._

Stiid . ing . sucht zum 1 . Oktbr .
d. I . hübsch möbliertes

Wohn - u. Schlafzimmer,
wenn möglich mit Klavier . Gefl .
Angeb . mrt Preisangabe unter Nr .
8455a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

3 .2

2 Ml möblierte Zimmer
sofort gesucht. Weststadt. 3.3

Offerten unt . Rr . B3S029 an dte
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht bis zum 15. ds . Monat -

2 möbl. Zimmer
(mit je einem Bett ) in der Nähe
Waldstr. Gefl. Offerten bitte cm
Weber , SSalbftr . 19. 8545a .2.3
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v «„1!“ „Badischen Baugewerks -Zeltung " , Amtliches Organ der Südwestlichen BaugeweM-Berufsgenosienschaften für das Gwßherzogtum Baden, HohenmMd Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer
'
Bau-Maurermeister, Verlag von Jerdinand Thiergarten m Karlsruhe, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet (Probenummern werden aus Wunsch gratis zuaesoeutnekmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse : '

Der Reisende und die Ronkurrenzklausel .
( Nachdruck verboten.)Eine Vereinbarung zwischen dem Prinzipal und dem Handlungs¬gehilfen , durch welche dieser für die Zeit nach der Beendigung des

Dienstverhältnisses in seiner gewerblichen Tätigkeit beschränkt wird ,ist nichtig, wenn der Handlungsgehilfe zur Zeit des Abschlusses min¬derjährig war (§ 74 Absatz 3 des Handelsgesetzbuchs).Max Schröder betreibt eine Bürsten - und Pinselfabrik . Seit dem1 . Dezember 1903 war bei ihm ununterbrochen , zuerst als Buch¬halter , später als Reisender , Karl Müller beschäftigt, der aber am 1 .April 1910, nachdem er ordnungsgemäß gekündigt hatte , aus dem
Geschäfte austrat . Im Anstellungsvertrage vom 10. November 1903hatte er sich verpflichtet, eine Konventionalstrafe von 3000 Mark fürden Fall zu zahlen , wenn er innerhalb dreier Jahre , vom Tage desAustritts an gerechnet, in Deutschland ein Konkurrenzgeschäft be¬gründe , oder für ein solches in irgend einer Form tätig werde . Da¬mals aber war Müller noch minderjährig . Am 1. Jan . 1908 kam es zueiner neuen Vereinbarung , die ausdrücklich als Zusatz zum An¬stellungsvertrage vom 10. November 1903 bezeichnet wird . Müllerwird durch diesen Vertrag nunmehr als Reisender angestellt , undzwar mit 2000 Mark Gehalt , 1 Prozent Umsatz -Provision und Spesenfür die Zeit der Reisen . Der Vertrag enthält noch andere , ziemlichselbstverständliche Bedingungen , erwähnt aber nichts von der Kon¬kurrenzklausel.

Nach dem Austritt kam es zu Differenzen . Müller war inzwischen27 Jahre alt geworden und hatte sich verheiratet . Er bestreitet , daßihn eine Konkurrenzklausel, die er als Minderjähriger unterzeichnethabe , binden könne. Schließlich klagte er gegen seinen früheren Prin¬zipal mit dem Anträge , festzustellen , daß dem Beklagten keinerlei An¬
sprüche aus der Konkurrenzklausel zuständen. Die Klausel sei nach8 74 des Handelsgesetzbuchesnichtig , die Vereinbarung vom 1 . Januar1908 beziehe sich nur auf ' seine Anstellung als Reisender und nehmeauf die Konkurrenzklausel überhaupt nicht Bezug. Der Beklagte istindessen der Ansicht , daß der Nachvertrag nur als ein Teil des Ge-
samtvertrages zu betrachten sei und daß demgemäß Bestimmungen , dienicht ausdrücklich aufgehoben würden , auch fortbeständen .Der Beklagte wurde vom Kaufmannsgerichte in Stuttgart nachdem Anträge verurteilt . Die ursprüngliche Vereinbarung im Sinneder Konkurrenzklausel war nichtig. Die nachträgliche Vereinbarung
• HÜiiiHÜMiNNMMii
f PrivatTanjlehr -Jnftitut
D (Saal im Hause) 12614 »
O Hermann V ollrath , Kaiserstr. 235 .
S Linzel-Untenicht Nachmittags- «ich Abendkurse.

Beginn der Kurse Oktober. — Gest. Anmeldungen erb.0 MB. Uebernehme auch Tanzkurse nach auswärts .

« GGGGOVSGOOGG G « OGGOGVESOG

Lufl- u . Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen nenen Hanptbahnhofes —.Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit

Tageskarten für Erwachsene 30 Pfg . (5 Bäder l Mk ) ;Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 7676*

vom Januar 1908 enthält eine neue Regelung der Tätigkeit desKlägers . Da nun , wie in dem ersten Vertrage ausdrücklich hervorge-hoben wurde , daß der Kläger seine ganze Tätigkeit dem Geschäft zuwidmen habe, so hätte es nahe gelegen, hier auch die Konkurrenz¬klausel zu erwähnen . Es fehlt an einem klaren Beweise, daß derKläger mit seiner Unterschrift unter der neuen Vereinbarung die alteKonkurrenzklausel bestätigen wollte , und darauf komme es doch hierhauptsächlich an , da die von ihm während seiner Minderjährigkeit ab¬gegebene Erklärung für ihn nicht bindend ist. Das Gericht vermochtesich übrigens der Auffassung des Beklagten um so weniger anzu¬schließen , weil die Konkurrenzklausel besonders harte Bedingungenenthält , die hier einen Familienvater für die Dauer von drei Jahrentreffen , und ihm für diese Zeit innerhalb Deutschlands jede Tätigkeitauf einem Gebiete untersagt , auf welchem er mehr als sechs Jahreausschließlich gearbeitet habe . (Vergl . Gewerbe- und Kaufmanns¬gericht Nr . 8, vom 1. Mai 1910 .) Hd .

Abtretung von zukünftigen Mietsforderungen .
(Nachdruck verhören .)kor . Nach § 398 BEB . kann der Gläubiger eine Forderung durchformlosen Vertrag — also auch bloß mündlich — mit einem andernauf diesen übertragen , derart , daß mit dem Vertragsschluß der neueGläubiger an Stelle des bisherigen Gläubigers tritt . Daß man aucherst in Zukunft fällige Forderungen abtreten kann, wird allgemeinanerkannt . Nur müssen diese zukünftigen Forderungen zur Genügebestimmt oder mindestens genügend bestimmbar sein. Ob dieses derFall ist, kann oft zweifelhaft sein .

So hatte sich das Reichsgericht mit der Abtretung zukünftigerMietsforderungen zu befassen . Ein Bauunternehmer A. stand miteiner Firma B . derart in Geschäftsverbindung , daß die Firma ihmBaumaterialien auf Kredit lieferte , Wechsel diskontierte usw . Der
Bauunternehmer trat nun das gesamte Mietserträgnis aus den ver¬mieteten und noch zu vermietenden Räumen der genau aufgeführten ,dem A. gehörigen Häuser mit der Maßgabe ab , daß die Firma B . be¬
rechtigt sein sollte, von der Abtretung nach ihrem Ermessen Gebrauchzu machen . Bis zu dem Zeitpunkt , an welchem die Firma B . ihreRechte aus diesem Abtretungsverträge geltend macht, soll A . berechtigtsein, die fälligen Mietszinsen zu erheben und für seine Zwecke zuverwenden.

Das Berufungsgericht hielt diesen Abtretungsvertrag für l(4Lunwirksam , weil er weder genügend bestimmt, noch genügend beft2bar sei . Denn die Abtretung beziehe sich nicht nur auf Fordern,
'

aus bestehenden, sondern auch auf solche aus zukünftigen Mietzträgen . Und im Interesse der Verkehrssicherheit müsse man doch ,nähere Bestimmung nach Zeit und Betrag fordern , was hier fehixDas Reichsgericht ist jedoch dieser Ansicht nicht bejgetretenvielmehr mit Recht die Abtretung für gültig erklärt . Die Fordei»,seien zur Genüge bestimmt . Daß die Zeit nicht nach dem Kal«!
festgesetzt sein muß, sei selbstverständlich. Es muß ihr Anfänge ? \punkt nur durch irgendeinen Umstand bestimmt sein. Hier jstsAnfangszeitpunkt durch eine zukünftige Erklärung der Firma SB. tgelegt : „Ich will von heute an die Mietszinsen haben .

" Diesvollkommen. Eine nähere Bestimmung des Endzeitpunktes >der Mfamkeit der Abtretung sei nicht notwendig . Denn dies ergibt sich ,den zugrunde liegenden Verhältnissen . Die Abtretung derningen sollte hier gewissermaßen eine Verpfändung derselben erschDie Forderungen der Firma B . gegen A., welche aus dem oben ,zeichneten Geschäftsverkehr entsprangen , sollten gesichert werden,lange solche Forderungen bestanden, sollte die Firma berechtigtdie Mietszinsen einzukassieren, und sobald die Forderungen der FjAgegen A. völlig getilgt waren und die Geschäftsverbindung aufgefii *hatte , sollte die Wirksamkeit der Abtretung erlöschen, d. h . die Fix, .B . nicht mehr das Recht haben , die Mieten in den dem A. gehört» iHäusern zu erheben. Die Wirksamkeit derartiger Abtretungen ist 1 1nicht zu bezweifeln. (W . c. E . , llrt . v . 21 . Jan . 10, 159/09 vif
* Aus Blech haftender Klebstoff. Zum Auskleben von Etikettetc. auf Blechbüchsen empfiehlt La Nature folgenden praktischen Kl,stoff : Man löst 2 Teile grobgepulverten Eummitragants in 16 Teil »kochenden Wassers . Man rührt so lange gut um , bis die Auflöft »sich glatt vollzogen hat , und läßt die Lösung dann stehen. In ein, >anderen Gefäße rührt man aus 4 Teilen kalten Wassers, 6 Teil iMehl und 1 Teil Dextrin einen Brei an und gießt die Eummilösw i,dazu . Dem Ganzen gibt man unter stetem llmrühren noch 24 Tei :

kochenden Wassers bei . Ganz zuletzt, wenn die ganze Mischung gl« ,gerührt ist, gießt man noch 1 Teil Glyzerin und 1 Teil Salizylsm ,dazu , und läßt die Flüssigkeit unter stetem kräftigen llmrühren et» ,vier Minuten lang kochen. Der so hergestellte Klebstoff haftet ätzBlech ganz vorzüglich. El

Irtan C. L. Frank
Karlsruhe . Winterstr . 43

fertigt Eingaben , Bittgesucheu . s . w. — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841*

Wegen überfülltem Lager verkaufe mit

grosser Preis-Ermässigung
undS - IO Prozent Rabatt

nur erstkla ssige Fabrikate , ausgesucht
hübsches Schlafzimmer mit2- und 3türigen Spiegelschränken in

verschied . Preislagen .

Speise - , Herren - und Wohn¬
zimmern , sowie Salons in äus-
serst preiswerten Zusammenstellungen.Fremdenzimmer u . Küchen .

Grösstes Lager in :
feinen Salon - , Bücher - u. Notenschränk¬
chen , Buffetschränkchen,Vitrinen , Rauch-,Spiel - und Luxustischchen , Truhen ,Stoflenschränke usw . aussergewöhnlich

billig.
Viele zurückgesetzte Buffets , Credenzen ,Schreibtische , Umbauten , Ledersofa ,Polstergarnituren , einzelne Sofas usw .unter den Selbstkosten .
IO Prozent RabattI
auf bessere eiserne und Messingbett -
stelien und selbst verfertigte Polster - jir.öbel, Diwans , Ottomans u . aufgerichtete

Betten . 11926 .9 .8

DiekostenloseJinmobilienverinittlg .
K. Butz , Bulach,

Hauptstraße 133 ,sucht Käufer für hiesige oder aus¬
wärtige Wohn - n .Geschäftshäuser .Villen oder Bauplätze rr . (reellund diskret ) . Große Auswahl bei
geringer Anzahlung . 12531 .3.3

Erste Ui
Karlsruhe r

Leiternfabrik
H . Raible ,Bismardcstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

ha«rdall«ngr- «.
6e$el)äft$leifcrit,
Zagabscbritr u.
Zedlebieiteni.

mmlatten u.
niwilitrlatteti io bester Ausfiihrg.

Heinrich Lang
Metzgerm., Degenfeldstr . 1,

empfiehlt in prima Ware :
Ochsenfleiscli ,
Rindfleisch , B34472
Kalbfleisch ,
Schweinefleisch ,

sowie all « Sorten Wurstwaren .
Selbstgeschnittenes Sauerkraut ,

Diirrfleisch und Salzfleisch .

SommerviMe ’s
Wremer

Wörsen - tfeder

BENZMOTOREN
= für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft ------

SAUGGAS ANLAGEN
för

Anthrazit,Braunkoh len -Briketts ,
Holzkohlen , Koks und Torf

i zur Kraft- und Lichterzeugung
Gas -, Benzin -, Benzols Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u. Koloniai -Motoren

BENZ & GS Fabrik A. - G.. MannheimRheinische Gasmotoren -
■»

Dreyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch P !ne - , Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -breiter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557iaVersand 4t/s Meter bayertscher Bretter ab unserem Lager in Memmingen .

holz-
\ v^ chu £ s^

liefert
GÜST . HERDLE

Stempel-Fabrik Sb ,^ SUfihe,
iinnn

■

Hebels0 ^,

Parkett '

Bei Aussteuern weitestes
::: Entgegenkommen . :k

R. Dewerth . KatetraMj
Wirtschaft und Metzgerei.

in LE, F, M Spitze **

Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Muster!

Unterzeichneter verkauft ober verpechtet unter günstigen Be-dingungen eine gut renommierte Weinwirtschast mit Metzgerei in $0®^ VsPtlfkCI » ^ **51Mitte der Stadt Bruchsal . Die beiden Geschäfte können pachtweiseauch getrennt abgegeben werden . 8228a.4.4H . Weckesser , Bruchsal, Friednchstr. 1 .

» Bodenwichse
B
g für Parkett , Linoleum,
S Gestrichene Böden.

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den, ohne daß sich Flecken
bilden und der Glanz ver-

B Kein Staub ! |
Kein Geruch ;
Keine Glätter !

Große Ausgiebigkeit ! >
psrkett -8e ! ke »
- Marke Rose - 5
bestes, einfachstes und G
billigstes RemigungS - Jjjmittel selbst für die dun - »
keiften Böden . Vollster £Ersatz für Stablspäne und 8
- Terpentinöl . - ,
Kein Stanb ! . . Leichte »
Arbeit ! .. Raturhclle
.. .. Böden ; . . .. j .
Zu haben in den durch ■

Plakate kenntlichen 5
Geschäften. »

Tel . 2439. — Wiederverkauf er gesucht
Ohne Berufsstörung werden

Tätowienrogen
schmerzlos ohne Narben entfernt ,

a stob, windfuhr , Dresden 62.,6373'

Mostsösser
in den Größen : 12635*

ä 70/80 Liter ,
.. 100/130 Liter,
„ 150/180 „
„ 200 280 „

_ „ 300350 „
mit und ohne Türchen , füllfertighergerichtet, liefert billigst
E. iNiedermayer , FgW

Karlsruhe . Kaiserallee 29 .

Mein seit 38 Jahren mit bestem Erfolg betriebenes
Kolonial -, Kurz- und

Ma »»fakturware »gejchüst
beabsichtige , mit oder ohne Lager , wegen Ableben meinesMannes , zu verkaufen . Einem tüchtigen Manne isteine gesicherte Existenz geboten, da das Geschäft nochsehr erweiterungsfähig . Selbstreflektanten belieben sichdirekt an mich zu wenden . 8449a .3.2

Kran ; Meyer Mwe ,
Kehl a. Rh.

in täglich ' rischer Abkelterung
empfiehlt

Car! Frauhuliinn, Dnrlkch
5.3 Inh . H . Jörger

Apfelweinkelterei
Wiederverkäufer gesucht .

B Fabrikanten : BereinigteFarben » und B
g | Lacksabriken G - m . b . H . vormals 2

1 » »« fcSItotturs « ™. !
BHBeBBWrnBBBBBBBBHBBHEHBBBnBBHBBBBB

Mostfäffer. » Kapital - 11. Beteiligungs -
Verkauf.

Eine Partie neue und gebrauchteFässer jeder Grösse find billig ab¬
zugeben. 12875 .2 .2

Stein stratze 3.

Gelegenheit bietet sich für einen strebsame « Herrn an einemnach Uebersee arbeitenden Hause mit eigenen Niederlassungenu . Plantagenbau in zukunftsreichem Staate ; das Stammhaus be¬findet sich in Deutschland . Gefl. Anfragen zu richten unter ChiffreR . 3040 an Emil I*oeek , Nnnone.-Exped ., Hamburg 11 . Dosen '
S20PÜ7
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